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1 Vorgang

Die Hessenwasser GmbH & Co. KG plant die Sicherung der bestehenden Riedleitung R1M an
zwei zukiinftigen Kreuzungspunkten mit der von Hessen Mobil vorgesehenen Ortsumfahrung
Dornheim (B44). Dazu sollen an beiden Kreuzungspunkten (Konfliktpunkte) Baugruben in of-
fener Bauweise hergestellt werden. Aufgrund hydraulischer Randbedingungen scheidet die
Herstellung einer gebdschten Baugrube aus. Daher soll die Baugrube mittels eines ausgesteif-
ten wasserdichten Spundwandverbaus ausgefiihrt werden. Innerhalb dieser Baugruben wird
dann die R1M neu errichtet. Fur die beiden Kreuzungsbauwerke KP Nord und KP Sid werden
die vorlaufigen Ergebnisse dargestellt. Die BaumalRnahme liegt westlich angrenzend an die
B44 (alt) und auf Hohe des Stadtteils Wolfskehlen der Stadt Riedstadt.

Zu Baugrund und Grindung sowie Angaben zur Wasserhaltung liegt unser Gutachten vom
30. Marz 2026 vor, siehe [8].

Die Lageplane sind in Anlage 1 und die Systemschnitte in Anlage 2 dargestellt. Die Anlage 3
und 4 enthalten die durchgefuhrten statischen Berechnungen sowie die zugehdrigen Nach-

weise flur die Systemschnitte in Form von EDV-Ergebnisprotokollen.

Fur die Berechnung und Ausflihrung gelten die entsprechenden DIN-Vorschriften / Eurocodes
und die einschlagigen Vorgaben, insbesondere die Empfehlung des Arbeitskreises Baugruben
(EAB).

2 Unterlagen

2.1 Fremdunterlagen

Von S+l Ingenieurleistungen, Siesmayerstrafl3e 43 in 61118 Bad Vilbel erhielten wir folgenden
Unterlagen:

[1] - Erlauterungsbericht, Anlage 3, Mai 2025, Seite 3 bis Seite 6,

— TL DN 1300 (2 Kreuzungen B44), KP Nord, Datum 27.08.2025,
— TL DN 1300 (2 Kreuzungen B44), Konfliktpunkt Stid, Datum 27.08.2025.
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[2]

[3]

[4]

2.2

[5]

[6]

[7]

[8]

Erhalten per E-Mail am 31. Oktober 2025.

— Regelquerschnitt, Maf3stab 1:100, Datum 11.09.2025,

— Lastangaben Kettenbagger (z. B. Hitachi ZX350).

Erhalten per E-Mail am 13. November 2025.

— Regelquerschnitt, Maf3stab 1:100, Datum 21.11.2025,

— Unterlagen Fa. Groundforce.

Erhalten per E-Mail am 21. November 2025.

Plane Ausfuhrungsentwurf, S+l Schoeller Ingenieurleistungen, B44 Ortsumgehung

Dornheim, Sicherungsmafinahme, Stand: 10.06.2026:

-TL DN 1300 (2 Kreuzungen B44), Ingenieurbauwerke, BE-Plan, M 1:2000,

- TL DN 1300 (2 Kreuzungen B44), Konfliktpunkt Nord, Ingenieurbauwerk,
Lage-/Hohenplan, BE gemafl B44, M 1:200, M 1:250,

- TL DN 1300 (2 Kreuzungen B44), Konfliktpunkt Stid, Ingenieurbauwerk,
Lage-/Hohenplan, BE gemaf B44, M 1:200, M 1:500.

Eigene Unterlagen

Baugrundinstitut Franke-Meif3ner und Partner GmbH, Redundanter Ausbau der Riedlei-
tung Sud-Teil, Kupplungsbauwerk Wolfskehlen bis zum Wasserwerk Allmendfeld, Bau-
grundvoruntersuchungen und geotechnische Beratung sowie orientierende umwelttech-
nische Untersuchungen, Hauptgutachten vom 11.02.2022.

Baugrundinstitut Franke-Mei3ner und Partner GmbH, Redundanter Ausbau der Riedlei-
tung Mittel-Teil (R2M), Kupplungsbauwerk Wolfskehlen bis zur Druckerh6hungsanlage
HaRloch, Baugrunderkundung und Griindungsberatung sowie orientierende umwelt-
technische Untersuchungen, Hauptgutachten vom 12.06.2024.

Baugrundinstitut Franke-Mei3ner und Partner GmbH, Redundanter Ausbau der Riedlei-
tung Mittel-Teil (R2M), Kupplungsbauwerk Wolfskehlen bis zur Druckerh6hungsanlage
Halloch, Beschreibung der Maflinahmen zur Trockenhaltung der Baugruben, Techni-
scher Erlauterungsbericht (Revision 03) vom 03.12.2025.

Baugrundinstitut Franke-Mei3ner und Partner GmbH, Baugrunderkundung und grin-
dungstechnische Beratung, Angaben zur Wasserhaltung sowie orientierende umwelt-

technische Untersuchungen, Gutachten (Revision 03) vom 30.03.2026.
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[9]

2.3

[10]

[11]

[12]
[13]

[14]
[15]
[16]

[17]

[18]
[19]

[20]

[21]

[22]
[23]

[24]

[25]

Baugrundinstitut Franke-Mei3ner und Partner GmbH, Zusammenstellung der Berech-
nungen, Stand 15.05.2026. E-Mail vom 15.05.2026

Normen, Richtlinien, Literatur

Normen-Handbuch Eurocode 7 zu DIN EN 1997-1:2009-09 Entwurf, Berechnung und
Bemessung in der Geotechnik — Teil 1: Allgemeine Regeln und DIN 1054:2021-4 Bau-
grund — Sicherheitsnachweise im Erd- und Grundbau — Ergadnzende Regeln zu
DIN EN 1997-1, 2., aktualisierte Auflage, Beuth Verlag, Berlin, 2015.

Deutsche Gesellschaft fir Geotechnik e.V., Empfehlungen des Arbeitskreises ,,Baugru-
ben* (EAB), 6. Auflage, 2021.

DIN 1054:2021-4, Baugrund — Sicherheitsnachweise im Erd- und Grundbau.

DIN 4017:2006-3, Baugrund — Berechnung  des  Grundbruchwiderstandes  von
Flachgriindungen.

DIN 4019:2014-01, Baugrund — Setzungsberechnungen.

DIN 4084:2009-01, Baugrund — Geléandebruchberechnungen.

DIN 4085:2017-08, Baugrund — Berechnung des Erddrucks.

DIN 4123:2013-04, Ausschachtungen, Grindungen und Unterfangung im Bereich
bestehender Geb&ude.

DIN 4124:2012-01, Baugruben und Graben, Boschungen, Verbau, Arbeitsraumbreiten.
DIN EN 1990:2010-12 — Eurocode: Grundlagen der Tragwerksplanung (inkl. Nationalem
Anhang Deutschland).

DIN EN 1993-1-1:2020-12. Eurocode 3. Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten.
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln fur den Hochbau (inkl. Nationalem
Anhang Deutschland).

DIN EN 1997-1:2014-03 (Eurocode 7), Entwurf, Berechnung und Bemessung in der
Geotechnik inkl. nationalem Anhang.

DIN 18800-1:2008-11, Stahlbauten — Teil 1, Bemessung und Konstruktion.

DIN 18303:2012-09, VOB, Teil C, Allgemeine Technische Vertragsbedingungen fur
Bauleistungen (ATV) — Verbauarbeiten.

VOB Vergabe- und Vertragsordnung fiir Bauleistungen — Teil C: Allgemeine Technische
Vertragsbedingungen fur Bauleistungen (ATV) — Erdarbeiten, DIN 18300, 09/2019.
Bautechnik, D. Besler: Einfluss von Temperaturerhhungen auf die Tragfahigkeit von
Bausteifen, Bautechnik 71 (1994), Heft 9, Seite 582 — 590.
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2.4 Verwendete Software

[26] DC - Baugruben, Version 24.2.5, Copyright DC — Software GmbH, 1998 — 2026.

[27] DC - Boschung, Version 24.2.5, Copyright DC — Software GmbH, 1997 — 2026.

[28] 4H — NISI, Version 2/2016-1v, Copyright pcae GmbH, Hannover.

3 Ortliche Verhéltnisse und Bauvorhaben

Ortliche Verhéaltnisse

Das Bauvorhaben befindet sich im Gebiet ,Auf den Wasen"“ westlich der alten B44 auf Hohe
von Riedstadt-Wolfskehlen und wird ndrdlich durch die L3096 begrenzt. Das Bauvorhaben ist

Uber die L3096, die B44 sowie landwirtschaftliche Wege zu erreichen.

Die geplante Trasse der Ortsumfahrung (OU) Dornheim beginnt nérdlich von Dornheim und

endet sudlich von Wolfskehlen jeweils mit Anbindung an die bestehende Bundesstrae B44.

Am Konfliktpunkt Nord nordwestlich von Dornheim verlauft die geplante Trasse entlang land-
wirtschaftlich genutzter Flachen. In diesem Bereich kreuzt die geplante Strafl3e fiir die Ortsum-
fahrung die Bestandsleitung der ,alten* Riedleitung R1M. Der Konfliktpunkt Nord liegt inner-

halb der Schutzzone IlIA des Wasserschutzgebiets ,Wasserwerk Dornheim®.

Ein weiterer Kreuzungspunkt mit der Bestandsleitung befindet sich am Konfliktpunkt Sud
westlich von Wolfskehlen. Dort quert die geplante Ortsumfahrung die Leitung auf einer Grin-
flache sudlich der L 3096.

Bauvorhaben

Nach derzeitigem Planungsstand kreuzt die durch Hessen Mobil geplante Ortsumfahrung von
Dornheim die ,alte” Riedleitung R1M an zwei Stellen. Zur Sicherung der Leitung in den Berei-
chen der kinftigen Querungen plant die Hessenwasser GmbH & Co. KG die Herstellung von

Trogbauwerken aus Stahlbeton, in denen die Leitung neu verlegt wird.
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Die Errichtung der Trogbauwerke aus Stahlbeton erfolgt innerhalb eines ausgesteiften und
wasserdicht auszubildenden Baugrubenverbaus mit Spundwénden. Innerhalb der Baugrube
ist eine Wasserhaltung mit Forderbrunnen zu betreiben. Die Verbaumaflinahmen dienen der
Sicherung der Baugruben sowie der Herstellung der Bauwerke in den erforderlichen Tiefenla-

gen.

Daran schlief3en sich neu herzustellende Leitungsabschnitte an, tber welche die Anschlisse
an die bestehende Leitung erfolgen. In diesem Bereich sind wasserdurchlassige Linearver-
bauten (z. B. ein Krings-Linearverbau oder gleichwertig) als Grabensicherung vorzusehen.
Hier ist eine offene Wasserhaltung mit Vakuumlanzen geplant. Dieser Abschnitt ist nicht Ge-

genstand des vorliegenden Gutachtens.

Durch den wasserdichten Spundwandverbau reduziert sich die anfallende Wassermenge. Die
gesamten Wassermengen — sowohl das aus dem Spundwandverbau als auch das Férderwas-
ser aus der offenen Wasserhaltung mit Vakuumlanzen — sind Uber geeignete Versickerungs-

anlagen ordnungsgemaln in den Untergrund zurtickzufihren.

Die Grundungsebene der Leitung beziehungsweise der Trogbauwerke aus Stahlbeton liegt in
Tiefen von bis zu rd. 6,3 m unter der Gelandeoberkante (GOK) sowie bis zu rd. 7,5 m unter

der Dammkrone der B44. Dabei wurde ein Bodenaustausch von 60 cm berlcksichtigt.

Strassendamm B44
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Abbildung 1: Langsschnitt Konfliktpunkt Nord, [4]
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Abbildung 2: Langsschnitt Konfliktpunkt Sid, [4]

Die Trogbauwerke aus Stahlbeton weisen jeweils eine Lange von rund 70 m auf. Unter Be-
ricksichtigung der erforderlichen Anschlussbereiche ergeben sich Neubautrassenl&ngen von

etwa 140 m im Norden sowie rund 200 m im Siiden.

4 Baugrundverhéltnisse

Die Baugrundverhaltnisse sind in [8] ausflhrlich beschrieben, sodass an dieser Stelle auf un-
ser Gutachten vom 30.03.2026 verwiesen und nachfolgend lediglich eine kurze Zusammen-

fassung der vorgefundenen Bodenverhaltnisse wiedergegeben wird.

Baugrundaufbau Nord

Im Untersuchungsgebiet steht unterhalb des etwa 0,4 m méachtigen Oberbodens tberwiegend
eine machtige Schicht quartarer Sande an, die gemalf3 geologischer Karte Tiefen von bis zu
100 m erreichen kann. Die Sande sind tberwiegend schwach schluffig bis schwach kiesig und

werden mit zunehmender Tiefe gréber sowie kiesreicher.

Die Baugrundaufschlisse und Rammsondierungen weisen in den oberen etwa 10 m tUberwie-

gend lockere bis mitteldichte Lagerungsverhéltnisse nach. Lokal treten auch sehr locker gela-
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gerte Sandbereiche auf. Ab etwa 11 m unter Geldndeoberkante nimmt die Lagerungsdichte

deutlich zu, sodass die Sande uberwiegend dicht gelagert sind.

Aufgrund der Lage im Hessischen Ried und im Bereich ehemaliger Rheinauen bzw. Altrhein-
arme ist lokal zudem mit organischen Zwischenlagen wie Torfen, organischen Schluffen und

Tonen zu rechnen.

Baugrundaufbau Sud

Im stdlichen Projektbereich wurden unter dem etwa 0,65 m méachtigen Oberboden zunéchst
quartare Schluffe mit einer Machtigkeit von ca. 0,6 bis 0,9 m erkundet. Diese bestehen lber-
wiegend aus Schluffen mit untergeordneten Ton- und Feinsandanteilen und weisen eine Uber-
wiegend steife bis halbfeste Konsistenz auf. Dies stellt den wesentlichen Unterschied zum
nordlichen Projektbereich dar, in dem die quartaren Sande unmittelbar unterhalb des Oberbo-

dens anstehen.

Unterhalb der Schluffdeckschicht folgen quartare Sande, die hinsichtlich Zusammensetzung
und Eigenschaften weitgehend den Verhaltnissen im nordlichen Projektbereich entsprechen.

Die Sande sind uberwiegend schwach schluffig und lokal von Schlufflinsen durchsetzt.

Die Rammsondierungen weisen in den oberen Bereichen Uberwiegend lockere Lagerungsver-
haltnisse nach, lokal treten auch sehr locker gelagerte Zonen auf. Ab etwa 9 m unter Gelan-
deoberkante steigt die Lagerungsdichte deutlich an; die Sande sind dort Uberwiegend dicht
gelagert. Im Vergleich zum nérdlichen Projektbereich wird die dichte Lagerung somit bereits

in geringerer Tiefe erreicht.

5 Grundwasser
Der Grundwasserleiter im Projektgebiet liegt innerhalb der quartéaren Sande. In unserem Gut-
achten vom 30.03.2026, siehe hierzu auch [8], wurde der Bauwasserstand auf3erhalb der Bau-

grube wie folgt empfohlen:

Konfliktpunkt Nord = 85,30 m NHN
Konfliktpunkt Std = 85,40 m NHN
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Dies wurde in den vorliegenden Berechnungen entsprechend bertcksichtigt. Damit liegt der
empfohlene bauzeitlich anzusetzende Grundwasserstand 2,9 m bis 3,3 m oberhalb der Bau-
grubensohle. Der Grundwasserstand ist temporar so weit abzusenken, dass er innerhalb der
Baugrube mindestens 0,50 m unterhalb der Baugrubensohle liegt. Hierfiir sind innerhalb der
Baugrube ausreichend tiefe Absenk- und Entspannungsbrunnen vorzusehen und zu betrei-
ben, um hydraulisch bedingte Sohlaufbriiche zu vermeiden. Zur Ableitung von Sicker- und

Niederschlagswasser ist zusatzlich eine offene Wasserhaltung erforderlich.

6 Erdstatische Rechenwerte

Entsprechend unserer Gutachtlichen Stellungnahme vom 30.03.2026, siehe hierzu auch [8],

werden fir die erdstatischen Berechnungen folgende Kennwerte angesetzt:

Quartare Schluffe (Deckschicht)

Feuchtwichte Y = 18 kN/m3

Wichte unter Auftrieb Y = 8 kN/m?3

Ersatzreibungswinkel Qe = 27,5°
Quartare Sande (Grundwasserleiter)

Feuchtwichte Y = 18 kN/m?

Wichte unter Auftrieb Y = 10 kN/m?

Reibungswinkel Q' = 32,5°

7 Belastungsannahmen

Im Allgemeinen wurde ab Hinterkante Verbau gemaf EAB, EB 55-2 eine flachenmalig
unbegrenzt wirkende Verkehrslast von gx= 10 kN/m? (charakteristischer Wert) angesetzt. In
diesem Zusammenhang ist sicherzustellen, dass zwischen den Aufstandsflaichen der Rader
von Baufahrzeugen und der Hinterkante der Baugrubenwand ein Abstand von mindestens 1 m

verbleibt (z. B. durch das Aufstellen eines Bauzauns). Mit diesem Ansatz sind sowohl
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Nutzlasten aus StraRenverkehr als auch Nutzlasten aus Baustellenverkehr und Baubetrieb

abgedeckt.

Dartber hinaus sind die Mindestabstande entsprechend EAB-EB 3, EAB-EB 55, EAB-EB 56
und EAB-EB 57 zu berticksichtigen bzw. einzuhalten.

Die ublicherweise auf Baustellen offen oder in Baubaracken gelagerten Baumaterialien sind
durch die o.g. grofiflachige Verkehrslast erfasst. Werden grof3ere Erdmassen oder grol3ere
Mengen von Stahl, Steinen und dergleichen in unmittelbarer Néhe der Baugrube gelagert, so

sind genauere Untersuchungen anzustellen.

Hebefahrzeuge und Bagger

Das Gesamtgewicht des neben dem Spundwandkasten arbeiteten Hebefahrzeuges wurde mit
40 Tonnen angegeben. Der Abstand zur Baugrubenwand muss dabei mindestens 2 m betra-
gen. Gemal den geltenden Vorgaben dirfen die Einzellasten von Baggern und Hebezeugen
naherungsweise durch eine flachig verteilte Gleichlast von px = 10 kN/m2 sowie eine zusatzli-
che Streifenlast g'« ersetzt werden. Bei einem Abstand zur Baugrubenwand von mindestens
60 cm ist hierfur eine Streifenlast von q'x = 45 kN/m2 mit einer Breite von b = 2,25 m anzuset-
zen. Da das Hebefahrzeug in einem Abstand von mindestens 2,0 m zur Hinterkante des Ver-
baus betrieben wird, wurde die mal3gebende Streifenlast entsprechend in einem Abstand von

2,0 m ab der Hinterkante des Verbaus angesetzt.

Mobilkran

Fur den Einbau der Betonfertigteile ist der Einsatz eines Mobilkrans vom Typ Lieb-
herr LTM 1300 mit einem Gesamtgewicht von 99 Tonnen vorgesehen. Um einen malRgeben-
den Einfluss der Kranlasten auf die Standsicherheit des Verbaus auszuschliel3en, ist der Kran
in ausreichendem Abstand zur Baugrube aufzustellen. In Anlehnung an die EAB, EB 57, Ab-
satz 1, ist hierfir ein Mindestabstand von 10 m zur Hinterkante des Verbaus einzuhalten
(Werte wurden geradlinig verlangert). Bei Einhaltung dieses Abstandes kann der Einfluss der
Kranlasten auf den Verbau als vernachlassigbar angesehen werden, sodass auf weiterge-

hende rechnerische Untersuchungen verzichtet werden kann.
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8 Konstruktionen

Verbau (Spundwand)

Zur Sicherung der Baugrube ist eine einfach ausgesteifte Spundwand vorgesehen. Als Profil
kann z. B. das Profil ARBED AZ 17 in der Stahlgute S 240 GP (St Sp 37) verwendet werden.
Der Spundwandkasten hat eine rein bauzeitliche Funktion. Die Spundwandbohlen sind mit
einer Lange von 12,50 m bis zur Kote von rd. 78,8 m NN einzubringen. Zwischen den
Betonfertigteilen (Trogbauteilen) und der Spundwand ist ein Arbeitsraum von rd. 120 cm
vorgesehen (bzw. eine lichte Weite von 80 cm bis zur Gurtung). Vor dem Ruckbau der
Aussteifungskonstruktion ist der Arbeitsraum wieder fachgerecht zu verfillen. Der Erddruck
wird vom Betonfertigteil (Trogbauteil) aufgenommen. Dies ist mdglich, da das Fertigteil
einschlieBlich Deckel als geschlossene, monolithische Einheit eingebaut wird. Eine
gesonderte statische Untersuchung der Rickbauzustande ist daher nicht erforderlich. Nach
Abschluss der Bauarbeiten werden die Spundwéande wieder gezogen. Eine entsprechende

Verlangerung der Spundwandbohlen ist in diesem Zusammenhang vorzusehen.

Aussteifung (Gurte und Steifen)

Als horizontale Stitzung der Baugrube ist ein Aussteifungssystem aus Gurten und Rohrsteifen
innerhalb der Baugrube einzubauen. Als Gurte sind Profile HEB 400 in der Stahlgite S 355
(St 52) vorzusehen. Die Aussteifung wird durch Rohrsteifen R 406,4 x 10,0 in der Stahlgite
S355 (St 52) erganzt, die kraftschllissig mit den Gurten zu verbinden sind. Die Anordnung der
Steifen erfolgt im Kopfbereich der Spundwand, um Kollisionen mit den Trogbauteilen zu
vermeiden. Die Steifen sind zur Reduzierung von Zwangsspannungen (Lastfall ,Temperatur*)
mit einem Weil3anstrich zu versehen. Knaggen, Auflagerkonsolen sowie samtliche Anschluss-
und Verbindungselemente sind bauseits zu bemessen, zu dimensionieren und einzubauen.
Der Rickbau des Aussteifungssystems darf erst erfolgen, nachdem der Arbeitsraum
fachgerecht verfillt wurde und die Verfullung mindestens bis 0,5m unterhalb der

Aussteifungsebene (Steifen bzw. Gurte) reicht.

Aus den Berechnungen resultieren maximale Steifenkrafte in der GrélRenordnung von
Fg+gk = 68 KN/m + 32 KN/m = 100 KN/m (siehe Anlage 3.1). Die Gurtlange wurde mit 8,0 m
angesetzt, wobei pro Trager zwei Steifen vorgesehen sind. Fir die Bemessung wurde der Gurt

als Einfeldtrager mit beidseitigen Auskragungen von jeweils 2,0 m und einer Stlitzweite von
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4,0 m modelliert. Die Nachweise zeigen, dass eine ausreichende Tragfahigkeit mit einem Profil
HEB-400 sowie einer Rohrsteife @ 406,4 x 10 mm gegeben ist. Fur beide Bauteile wurde die
Stahlgite S 355 (St 52-3) zugrunde gelegt.

Sonderfall (KPS_S1 E1):

Im Bereich der Montageebene Sud, Schnitt 1, Einstieg 1 (Station 0+108) mussen Rohrlangen
von bis zu 13,50 m eingefadelt werden. Fur diesen Bereich ist eine verstarkte Ausfihrung des
Gurtes sowie der Steifen erforderlich. Die Steifenkrafte betragen in diesem Bereich
F+ak= 47 KN/m + 26 kKN/m = 73 kN/m (siehe Anlage 3.3). Die Bemessung erfolgt fir diesen
Sonderfall unter Ansatz des Gurtes als Einfeldtrager mit einer Stlitzweite von 14 m. Die stati-
schen Nachweise ergeben, dass hierfir ein HEM 1000 als Gurt sowie eine Rohrsteife
406,4 x 10 mm erforderlich sind. Fir beide Bauteile wurde die Stahlgute S 355 (St 52-3) zu-
grunde gelegt.

9 Berechnungsgrundlagen

Die hier vorliegende erdstatische und statische Berechnung basiert auf dem Teilsicherheits-
konzept nach Eurocode 7 bzw. DIN 1054:2021-04 unter Ansatz der entsprechenden Teilsi-
cherheitsbeiwerte sowie unter Beriicksichtigung der Empfehlungen des Arbeitskreises ,Bau-
gruben® (EAB).

Bettungsmodulverfahren / Berechnungsverfahren nach BLUM

Die Berechnung erfolgt fur die einzelnen Bauzustande unter Vorgabe einer festen Profillange
unter Anwendung des Bettungsmodulverfahrens gemafR EAB-EB 102 unter Bertcksichtigung
einer horizontalen Verschieblichkeit zur Ermittlung der SchnittgroRen sowie zum Nachweis der
Gebrauchstauglichkeit. Dadurch werden die Interaktion von Wand und Boden bzw. das tat-
sachliche Tragverhalten der Wand sowie die zu erwartenden Verformungen realitatsnah er-
fasst. In den vorliegenden Berechnungen wurde fiir den Bettungsmodul ein konstanter Wert

von ksh = 15 MN/m3 angenommen.
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Anmerkung:
Im ersten Bauzustand (bzw. im ersten Rechenlauf des eingespannten Systems) wird das Be-
rechnungsverfahren nach BLUM unter der Annahme eines Einspanngrades von 100 % ange-

wendet. Die erforderliche Lange des Verbaus wird dabei automatisch ermittelt.

Erddruckansatz / Umlagerung

Da hinter dem Verbau keine verformungsempfindlichen Ver- und Entsorgungstrassen verlau-
fen oder sonstige schiitzenswerte Bauwerke vorhanden sind, ist eine strenge Begrenzung der
Horizontalverformung nicht notwendig. Daher wurde als Erddruckansatz der aktive Erddruck
gewahlt. Der Wandreibungswinkel wurde mit 8.= 2/3 ¢'k angesetzt. Im ersten Bauzustand vor
dem Einbau der entsprechenden horizontalen Stiitzung wurde keine Erddruckumlagerung vor-
genommen. Im Endzustand wurde der Erddruck entsprechend den Empfehlungen der EAB

umgelagert.

Anmerkung:

Nach Abschluss der Bauarbeiten fiir den Einbau des Troges wird ein Dammbauwerk errichtet.
Schadliche Bodenauflockerungen sollen im Zuge des Baugrubenaushubs daher vermieden
werden. Daher ist die Horizontalverschiebung trotz des aktiven Erddrucks auf ein moderates

Maf von etwa 2 bis 3 cm zu beschranken.

Erdwiderstand

Der Wandreibungswinkel wurde unter Beachtung des Nachweises des vertikalen Gleichge-
wichts mit max. 3,=-2/3 ¢'k angesetzt. Dabei wurde der passive Erdwiderstand nach
DIN 4085:2017 bestimmt. Ab einem Reibungswinkel von ¢'x = 35° wurden gekrimmte Gleitfla-

chen zugrunde gelegt (mit max. 5, = - ¢@'k).
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10 Grenzzustand, Nachweise und Bemessung

10.1 Grenzzustand

Verbau

Im Grenzzustand STR/GEO - 2 wurde das Versagen von Bauwerken, Bauteilen und des Bau-
grunds untersucht. Bei der hier geplanten Baugrubenkonstruktion wurde die Bemessungssitu-
ation BS-T (Transient Situations bzw. voribergehende Situationen) angesetzt. Im Weiteren
wurde der Grenzzustand des Versagens durch den Verlust der Gesamtstandsicherheit (Grenz-
zustand GEO - 3) fir die Bemessungssituation BS-T untersucht. Entsprechend Eurocode 7
wurde fur den Nachweis der Gebrauchstauglichkeit der Grenzzustand SLS bericksichtigt. Die

Abschétzung der Verformungen erfolgt mit charakteristischen Werten.

Aussteifung
Bei der Berechnung und Bemessung der Aussteifung wurde aufgrund ihrer wichtigen Bedeu-

tung fur die Standsicherheit der Baugrube eine erhdhte Standsicherheit nachgewiesen, so
dass in den hier vorliegenden Berechnungen bzw. bei der Nachweisfiihrung unter Berticksich-
tigung der standigen und der veranderlichen Lasten die Bemessungssituation BS-P angesetzt
wurde, siehe hierzu auch EAB-EB 52. Im Weiteren wurde der Grenzzustand der Tragfahigkeit
mit dem Nachweisverfahren ,Elastisch-Elastisch “ (E-E) angewandt. Die Beanspruchung
wurde nach der Elastizitatstheorie berechnet und der Grenzzustand der Tragfahigkeit wird

durch den Beginn des FlieRens definiert.

10.2 Nachweise

Nachweis der Vertikalkréfte

Beim Nachweis der vertikalen Tragfahigkeit wurden fur die Spundwandprofile flr den quarta-
ren Sand auf der sicheren Seite liegend ein Grenzmantelreibungswert von gsx = 65 kN/m? an-
gesetzt. Der Spitzenwiderstand wurde fir diese Bodenschicht im Grenzzustand (s = 0,1 x D)
mit gox = 1,75 MN/m? bertcksichtigt.

Nachweis der Geldndebruchsicherheit

Der Nachweis fiir die Gelandebruchsicherheit im Grenzzustand GEO —3 wurde nach

DIN 4084 mit der Berechnungsmethode nach BISHOP fir kreisformige Gleitflachen mit dem
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Lamellenverfahren Uberprift. Der Ausnutzungsgrad lag jeweils unter dem geforderten Wert
von u<1,0[]

Nachweis der Auftriebssicherheit

Es wurde der Grenzzustand des Versagens durch Aufschwimmen (HYD) nach EC 7 exemp-

larisch fir den KPN_S1_E1 mit folgenden Teilsicherheiten gefthrt:

Yedst = 1,05 [-] Destabilisierende standige Einwirkungen einschlie3lich

standigem und veranderlichem Wasserdruck

YG.stb 0,95 [] Stabilisierende standige Einwirkungen

Bauwasserstand GWga, = 85,30 m NHN
Baugrubensohle = 82,00 m NHN

Wichte y = 18 kN/m3
UK-Entwésserungsbohrungen = 76,6 m NHN

10% «(85,3m NHN — 76,6 m NHN) * 1,05

18% * (82,00m NN — 76,6 m NN) = 0,95

Ausnutzung u = =099<10

Die Unterkante der Spundwénde ergibt sich aus den statischen Berechnungen. Dartber hin-
aus ist aus hydrogeologischen Griinden ein Mindestabstand von 0,5 m unterhalb der Entspan-
nungsbrunnen einzuhalten. Fir den oben genannten Bereich muss die Unterkante der Spund-
wand bei 76,10 m NHN oder tiefer liegen. Gemafs den Berechnungen befindet sich die Unter-
kante der Spundwand bei 75,80 m NHN bzw. 75,85 m NHN. Damit wird die erforderliche Min-
desttiefe um 0,25 m bis 0,30 m Uberschritten und die hydrogeologischen Anforderungen wer-

den entsprechend eingehalten.
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10.3 Bemessung

Spundwand:
Die Bemessung der Stahlspundwéande erfolgte nach Eurocode 3 (DIN EN 1993).

Gurte und Rohrsteifen:

Die Bemessung der Gurte und Rohrsteifen erfolgte nach Eurocode 3 (DIN EN 1993) und ent-
sprechend DIN 18800 (Theorie Il. Ordnung) nach DIN 18800:2008-11. Bei der Bemessung
der Steifen wurde eine Auf3ermittigkeit von einem Sechstel der Tragerhdhe bertcksichtigt. Der

Stabilitatsnachweis der Steifen wurde als sog. ,Eigenwertproblem® betrachtet.

Weiterhin wurde der Lastfall Temperatur mit einem Differenzwert von AT = 30 K fur die Steifen
in Ansatz gebracht. Entsprechend ,Bautechnik, D. Besler, Bautechnik 71 (1994), Heft 9,
siehe [25],“ wurde eine Abminderung der temperaturinduzierten Spannung auf 25 % vorge-

nommen.

11 Baustoffe

Stahl: S 240 GP (St Sp 37)
S 355 (St 52-3)

12  Untersuchte maligebende Schnitte

Nachfolgend werden die untersuchten mafgebenden Schnitte aufgefiihrt, siehe auch [9]:
- KPN_S1 E1 (Konfliktpunkt Nord, Statischer Schnitt 1, Einstieg 1 (Station 0+034),
Hohenlage der Aussteifung = 87,90 m NHN, Baugrubensohle = 82,00 m NHN,

GOK = 88,30 m NHN, Baugrubentiefe rd. 6,30 m.

- KPN_S1 E2 (Konfliktpunkt Nord, Statischer Schnitt 1, Einstieg 2 (Station 0+107),
Hohenlage der Aussteifung = 87,90 m NHN, Baugrubensohle = 82,40 m NHN,
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GOK = 88,30 m NHN, Baugrubentiefe = 5,90 m.

- KPS_S1 E1 (Konfliktpunkt Stid, Statischer Schnitt 1, Einstieg 1 (Station 0+108),
Hohenlage der Aussteifung = 87,85 m NHN, Baugrubensohle = 82,25 m NHN,
GOK = 87,45 m NHN, Baugrubentiefe = 5,20 m.

- KPS_S1_E2 (Konfliktpunkt Sud, Statischer Schnitt 1, Einstieg 2 (Station 0+174),
Hohenlage der Aussteifung = 87,85 m NHN, Baugrubensohle = 82,50 m NHN,
GOK = 87,50 m NHN, Baugrubentiefe = 5,00 m.

13 Verformungen

Die elastischen Horizontalverformungen werden wie folgt abgeschatzt:

- KPN_S1 E1, Verformungen von rd. 20 mm bis rd. 25 mm,
-KPN_S1 _E2, Verformungen von rd. 15 mm bis rd. 20 mm,
-KPS_S1 E1, Verformungen von rd. 15 mm bis rd. 20 mm,

-KPS_S1 E2, Verformungen von rd. 12,5 mm bis rd. 17,5 mm.

Damit sind i.d.R. vertikale Setzungen verbunden, die auf Basis von Literaturangaben und Er-

fahrungen etwa auf die gleiche GréRenordnung abgeschétzt werden.

14 Hinweise und weitere Empfehlungen

Die getroffenen Lastannahmen im Kapitel 7 sind wahrend der Bauausfiihrung zu kontrollieren
und in der Ortlichkeit einzuhalten. Bei Abweichungen von den hier getroffenen Annahmen ist
der Verbau im betreffenden Bereich auf Grundlage der tatsachlich vorliegenden Verhéltnisse

statisch zu Uberprifen und gegebenenfalls anzupassen.
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In den vorliegenden Berechnungen wurde als Aussteifungskonstruktion ein System aus Gur-
ten und Rohrsteifen zugrunde gelegt. Alternativ ist der Einsatz typisierter, modularer Ausstei-
fungssysteme auf Mietbasis (wie z. B. hydraulische oder mechanische GroRsteifensysteme)
zuldssig. Voraussetzung hierfir ist, dass die in den Berechnungen zugrunde liegenden Last-

ansdtze vom gewdhlten Alternativsystem vollstdndig beriicksichtigt und fir dessen Bemes-

e AMY

Stefan Kraus (Dipl.-Ing.) Antonios Anthogalidis (Dr.-Ing.)

sung und Nachweisfiihrung zugrunde gelegt werden.
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KPN_PLAN
Nummer | Lange | Radius | Winkel
G8 9.879
B6 0.968 1.880 32.77
G9 18.766
B7 0.989 1.880 33.49
G10 79.907
B8 0.995 1.880 33.71
G11 18.862
B9 0.949 1.880 32.14
G12 9.420

Punkttabelle Rohrachse
Punkt-Nr. | Rechtswert | Hochwert Hohe
158 461844.12 | 5525424.245
159 461846.11 | 5525414.393 | 85.19
160 461852.24 | 5525407.074 | 86.00
161 461859.21 | 5525398.607 | 86.00
162 461861.00 | 5525389.197 | 85.18
163 461862.88 | 5525379.324 | 85.18
164 461864.75 | 5525369.451 | 85.17
165 461866.63 | 5525359.577 | 85.17
166 461868.51 | 5525349.704 | 85.16
167 461870.38 | 5525339.831 | 85.16
168 461872.26 | 5525329.958 | 85.16
169 461874.07 | 5525320.451 | 86.00
170 461870.85 | 5525310.143 | 86.00
171 461867.65 | 5525301.053 | 86.00
172 461869.18 | 5525291.153
Punkttabelle Bohrpfahle
Punkt-Nr. | Rechtswert | Hochwert Hohe
150 461869.71 | 5525298.547 | 87.607
151 461870.32 | 5525294.837 | 87.607
152 461866.91 | 5525294.275 | 87.607
153 461866.30 | 5525297.985 | 87.607
154 461843.20 | 5525420.073 | 87.658
155 461846.59 | 5525420.757 | 87.658
156 461847.33 | 5525417.071 | 87.658
157 461843.94 | 5525416.387 | 87.658

\

Telekomunikationskabeltrasse Allmendfeld - HaRRloch, Riedwerke Kreis Grol3-Gerau
in 2 Schutzrohren & 50x4,6mm PEHD mit Ortungs.-/Markierungsband

Tiefenlage 60 - 120 cm

1x belegt (schwarz mit orangen Streifen) A-DF(ZN)2Y 6x4 E9/125

1x frei  (schwarz mit weilden Streifen)

Telekomunikationskabeltrasse, Hermes Europe Railtel
in 2 Schutzrohren @ 50x4,6mm PEHD

Tiefenlage 60 - 120 cm

1x belegt (schwarz mit grinen Streifen)

1x belegt (schwarz mit roten Streifen)
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Suchschirfe zur Lage- und Hohensicherung S |— & - nach Technischer Ausarbeitung des AN & — 5
der massgeblichen Muffenverbindungen 3 \ - 7.B. Details siche BA 2 A \;e\ S
flr das Adapterstlck %’ ’i/// ‘@ungsverlauf Bestandsleitung gesichert. Vor ﬂ Flichennutzung
N I | Ml | AUfgrat_)_ungen Ist der_BeStand mittels .SUChSChUI'f B Nutzung ausserhalb Baufeld B44 Hessen Mobil
/ _ N N nach RUCkSpraChe mit dem AG zu eruieren. nicht zugelassen. Nutzung nur nach Gestattung durch AG.
Maschinenhalle Flachennutzung o
Nutzung ausserhalb Baufeld B44 Hessen Mobil ~— | | | | \\
nicht zugelassen. Nutzung nur nach Gestattung durch AG. —
\ Wasserhaltung
- Nach Technischer Ausarbeitung des AN bestehend aus
Innerer Wasserhaltung (Grundwasserentnahme)
- BA1 innerer geschlossener Wasserhaltung (z.B. Brunnen)
Aufstellflachen Bohrgerat 15 x 12 m. AN : -BA 2/3/4 offene / geschlossener Wasserhaltung (z.B. Lanzen)
Arbeiten (iber der Bestandsleitung untersagt. By \\ Q. - Leistungskontrolle mittels Kontrollpegein
% % N Aulerer Wasserhaltung (Behandlung und Wiederversickerung im Baufeld)
% % - Sammlung und Behandlung (z.B. Mehrkammerbecken 30 m3)
Q / - Druckentwasser Uber ca. 200 m
- Reinfiltration Gber Versickerungsbecken Mindestabstand 100 m zur Entnahme
Bodenmiete:
BE-Zufahrt 1 - Volumen ca. 4000 m? gel6st
Gebaudezufahrt

fur Andienung Sattelschlepper
zu jedem Zeitpunkt zu gewahrleisten.

- Geschatzer Flachenbedarf
Bodenmiete 2400 m?
bei 2,5 m Regelhohe

- Bodenbehandlung gemal}
DIN 18915, 19639 und 19731

- Uberschuss verbleibt zur
Verwendung fur Hessen Mobil

Allgemeine Bemerkungen

- Alle Koordinaten im Koordinatensystem ETRS89/UTM32N

- Héhenbezug gemal DHDN2016

- Alle MalRe in [m] oder [cm] wenn nicht anders angegeben

- Unterlagen gemaR Planfeststellung Hessen Mobil und Land Hessen.

- Die Bestandsleitungen sind teilweise nachrichtlich aus Bestandsplénen tibernommen.
Die exakte Lage ist unbekannt und muss vor Baubeginn eruiert werden.

- Die Baustellenerschliessung erfolgt durch die MaRnahme B44.

- BE-Flachen und Bodenmieten sind durch die Bauherrschaft B44 auszuweisen.

- Vor Baubeginn sind alle MaRRe und Anschlusshohen vor Ort zu priifen.
Bei Abweichungen ist mit dem AG Riicksprache zu halten.

- Erforderliche Einrichtungen fiir Verkehrssicherung nach den Vorschriften BG Bau

- AufmaR ist am offenen Graben durch den bestellten Vermesser sicher zu stellen

- Statische Nachweise fiir Bauzusténde sind vorzulegen

- Standsicherheitsnachweise Erdbau sind vorzulegen

- Eignungsnachweise der Baumaterialien sind vorzulegen
Weitere Ausfilhrungsdetails sind Hohen- und Regelpldnen gemal der Uibergebenen
Planliste zu entnehmen und mit der 6rtlichen Bautberwachung abzustimmen.

- Aufgrabung nur nach Kampfmittelfreiheit und Leitungsauskunft und eine
Aufgrabungsgenehmigung durch die Leitungsbetreiber vorliegt.

Vorschriften

Insbesondere nachstehende Regelwerke
und Normen sind zu beachten
- DIN 1610

- DIN 4124

- DIN EN 558

- DIN EN 1092-2

- DIN EN 1992

- DIN 2460

- DIN EN 10298

- DINENISO 5817 Gruppe C
- DWA A127

- DVGW W291

- DVGW W400-2

Verkehrslasten

- SLW60 gemaR DIN 1072

Herstelltoleranzen

- Bauwerke vertikal +-1cm, horizontal +-3cm
- Haltungsgefalle +- 0,2ppm

Baustoffkennwerte

- Stahlsorte L235

- PE Mindeststarke 3,8mm

- ZM CEM | sulfatbestandige Ausflihrung S

- Armaturen aus duktilem Guss

- Gehause EN-JS 1030

- Dichtungen EPDM

- Bettung/Umhiillung G1, DPr = 97%

- Verfillung im Bereich des Strassendamms DPr = 100%
- ZTVE StB 45 MN/m?

Wasserhaltung

- Trassierung der Wasserhaltung nach Riicksprache mit értlicher Bautiberwachung

Zusammengehdrige Planunterlagen

- Regelplan Graben
- Regelplan Bauwerk
- BE-Plan

- Bauwerksplan

- Baugrundgutachten

/ i
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Typ Ziublin
~{DN 1300

da 1560

5 m Rohrlange

Betongurtung C30 / 37
ca. 0,4 x0,,3m zur
unteren Aussteifung
dauerhaft verbleibend

Mauerkragen DN 1800
L _I'mit Einspannung gegen
Widerlager (HEB 360)

Lageplanausschnitt
Malstab 1:100 1

Lageplanausschnitt /
Maldstab 1:100 1

GA-Stlick zum Ausgleich
fur Herstelltoleranzen von 25 mm
in Lage, Héhe, Lange

Iso-Stlick gemal KKS-Planung
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A {. AN
v, . L |
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/

PA-Stick zum Langenausgleich
/ flr Herstelltoleranzen von 25 mm

Bewehrter Bohrpfahl mit
eingestelltem Trager,

Herstelltoleranz
5 mm abweichend zu
DIN EN 10248-1

Bestand:
| Fernwasserleitung
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Tt —1—7 — Hochspannungstrasse
Planung:

Planfeststellung B44 - Hessen Mobil (nachrichtlich)

X X X X X X X X X Ruckbau / Verddmmung

- Grundwasserhaltung:
Absenkbrunnen (gesichert mit Schachtring) + Transportleitung

=0 Bauzaun

Flache - Baufeld

Flache - Schutzstreifen

R1 - Schutzstreifen - Hessenwasser
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25 2 £ 89.07 NHN 5-fach Uberhodht - Alle Koordinaten im Koordinatensystem ETRS89/UTM32N
<T <T 1 }\ 1 - Hohenbezug gemél DHDN2016 Bestand:
o - Alle MalRe in [m] oder [cm] wenn nicht anders angegeben
Einstieg 1 \ - Unterlagen gemaR Planfeststellung Hessen Mobil und Land Hessen. I Fernwasserleitung
88.22 NHN Einstieg 2 - Die Bestandsleitungen sind teilweise nachrichtlich aus Bestandsplénen tibernommen.
87.92 NHN Die exakte Lage ist unbekannt und muss vor Baubeginn eruiert werden. e — LWL-Trasse
88.00 + h A + 88.00 - Die Baustellenerschliessung erfolgt durch die Manahme B44.
g I i W - BE-Flachen und Bodenmieten sind durch die Bauherrschaft B44 auszuweisen. — =177 Hochspannungstrasse
KPS_PLAN P4 - KPS PLAN B - - " u - Vor Baubeginn sind alle MaRRe und Anschlusshohen vor Ort zu priifen.
0+1 93_63 S ~\ [ GWEem K Bei Abweichungen ist mit dem AG Ricksprache zu halten. P
) g : iche Einri i i i anung:
. . . ; 1 — | Erforderll|che Einrichtungen fiir Verkehrssicherung nach den Vorsphnﬁen BG Bau .
Nummer | Lange | Radius | Winkel E Kabelbindel 1x4 86'80YNHN .7%_ - Aufmaf ist am offenen Graben durch den bestellten Vermesser sicher zu stellen
§ OKR ca. 86.43 - Statische Nachweise fiir Bauzustande sind vorzulegen
G3 10.878 | I][ § v L - Standsicherheitsnachweise Erdbau sind vorzulegen Planfeststellung B44 - Hessen Mobil (nachrichtlich)
0 [_] d/ L I - Eignungsnachweise der Baumaterialien sind vorzulegen
B5 0.986 1.880 33.38 3 1 A e 1 Weitere Ausfiihrungsdetails sind Hohen- und Regelplanen gemaR der iibergebenen
d < 86.00 GW Bau OK R vry OKR £5172 86.00 Planliste zu entnehmen und mit der Grtlichen Bauliberwachung abzustimmen.
G4 83.348 DHHN 82.00 3 85.40 NHN - Aufgrabung nur nach Kampfmittelfreiheit und Leitungsauskunft und eine
i; Aufgrabungsgenehmigung durch die Leitungsbetreiber vorliegt. X X X X X X X X X - Riickbau / Verddmmung
B4 0.820 1.880 27.76 ‘ ¢ . l o =% % / e % ol = ,
+ ) A i = > > /* = T Vorschriften
G5 6.657 " UK Ro SW UKR 8450 _
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X » ~| ol olvlvlvl x| ol o o|lo| ool 84.00 + l_— | BoPla UK — 1 8400 -DIN 1610
G6 | .22 Gelandehohe NINNNNNINN SRR E NN [Forresss DINENS - Bauvzaun
| e e e e e BoPla K _ | =TT -DINEN 1092-2
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. - — -DWA A127 Herstelltoleranzen Fliche - Schutzstreifen
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. . - Haltungsgeféle +- 0,2ppm R1 - Schutzstreifen - Hessenwasser
Station: |
0+000.00 - 0+201.48 Baustoffkennwerte
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2 462575.99 5522559.866 | 85.08 = = =
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. : . - .
= Zusammengehorige Planunterlagen
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4 y i i H H - Baugrundgutachten
7 462593.88 | 5522513.406 | 86.00 e Nenngréfie / Material / Druckstufe
8 462597.61 5522504.078 | 86.00 Sers - N = - - = - S - = - T - - = - = = - - ol
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13 462596.63 5522457.331 | 86.00 S| BB o| B o] S| S| B % ol G| o] S| 6| S| B 6| s
14 46250113 | 5522448.921 | 86.00 Abstand zur Achse e P Lageplan
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\
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~ O in 2 Schutzrohren @ 50x4,6mm PEHD mit Ortungs.-/Markierungsband SiCheru ngsmassnahme
PN Tiefenlage 60 - 120 cm : , : .
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Systemschnitt 1 m.1:100

L 200 [ 225

Absturzsicherung h=1.10m ! ! q.<45,0 kNI !
AN + q<10,0 kN/m?
< OK Spundwand 88,30mNHN x
8_ Stefenloge ST90mAHN__ - [ 99,72 KNI _| Steifenkraft Ak =
Q| Aushub 87,40mNHN

—— — 67,61 kN/m (g) + 32,11 kN/m (q) = 99,72 kN/m
Stahlhohlprofil Kreisquerschnitt
406,4 x 10,0mm (S 355; St 52)

(mit WeiRanstrich versehen)

HEB 400
(S 355; St 52)

GWa,,= 85,30mNHN

o : ’ I VAR
<l o Steifenkraft Ak = —
b 67,61 kN/m (g) + 32,11 kN/m (q) = 99,72 kN/m
8_ < Baugrubensohle 82,00mNHN
AN N —
-~ AN M 7 MWiatgesensy™ 81,50mNHN] -
| _—— Spundwand
1 ARBED AZ 17
Stahl: S 240 GP (St Sp 37), I= 12,50m
&
©
< UK Spundwand 75,80mNHN |
0,38
++
/||/ 2,00 4" 2,25 /||/
Absturzsicherung h=1.10m q.<45,0 kNI
N + q<10,0 kN/m?
< OK Spundwand 88,30mNHN x LdANANAAAANAAANAAAANANAANANANNAAANANNNANA
8. Steifenlage 87,90mNHN | / 88 23KkNm -
oL Aushub 87,40mNHN 7
Stahlhohlprofil Kreisquerschnitt
406,4 x 10,0mm (S 355; St 52) HEB 400
(mit WeiRanstrich versehen) (S 355; St52)
S _ GWg,,= 85,30mNHN
6| g Steifenkraft Ak = —
© 57,76 kNIm (g) + 30,47 kN/m (q) = 88,23 kN/m
° — Baugrubensohle 82,40mNHN
z' 7\\ /\\ /\\ /\\ 2\ V4 GW(abqesenkl)z 81,90mNHN
| _—— Spundwand
1 ARBED AZ 17
3 Stahl: S 240 GP (St Sp 37), I= 12,50m
©
< UK Spundwand 75,80mNHN |

<7 GOK 88,30mNHN

Auffiling___~ §7 SOmNHN

Sand

<7 _GOK 88,30mNHN

Auffiling____~ §7 SOmNHN

Sand

Systemschnitt 3 M.1:100

7 7 7
Absturzsicherung h=1.10m
q<45,0 kN/m?2
< OK Spundwand 88,35mNHN

8_ Steifenlage 87,85mNHN | / 7239 KN/m | Jt + q<10,0 kN/m?
- Aushub 87 35mNHN 7 AN AN AN

Stahlhohlprofil Kreisquerschnitt '

406,4 x 10,0mm (S 355; St 52) HEB 400

(mit WeiBanstrich versehen) (S 355; St 52)

GWa,,= 85, 40mNHN
I VAR

o
Sl o Steifenkraft Ak = =
o 46,52 kNIm (g) + 25,87 kN/m (g) = 72,39 kNim | | -
2 < Baugrubensohle 82,25mNHN
o AN N7 Weangeseni™ 81.75mNHN) -
_—— Spundwand
1 ARBED AZ 17
2 ) Stahl: S 240 GP (St Sp 37), I= 12,50m
©
< UK Spundwand 75,85mNHN
0,38
+F
L, 2,00 2,25 L
7 7 7
Absturzsicherung h=1.10m
q<45,0 kKN/m?2
< OK Spundwand 88,35mNHN
= Steifenlage 87,85mNHN ' \jr + q:< 10,0 kN/m?
Q : [/ 67,08 kN/m |
= Aushub 87.35mNHN 7 IV 2 2 A A A A A A A A A
Stahlhohlprofil Kreisquerschnitt )
406,4 x 10,0mm (S 355; St 52) HEB 400
(mit WeiBanstrich versehen) (S 355; St 52)
o GWg,,= 85,40mNHN
e} S v A
8 Steifenkraft Ak = =
< 42,07 kNIm (g) + 25,01 kN/m (g) = 67,08 kN/im | | -
< Baugrubensohle 82,50mNHN
o ~ —
3 AN M7 Weagesens™ 82.00mNHN)
_—— Spundwand
1 ARBED AZ 17
9 ) Stahl: S 240 GP (St Sp 37), I= 12,50m
©
< UK Spundwand 75,85mNHN

Systemschnitt 3' mM.1:100

Bereich der Montageoffnung

HEM 1000 (Stutzweite <14,0m)

Absturzsicherung h=1.10m

q < 45,0 kN/m?

< OK Spundwand 88,35mNHN
8 Steifenlage 87,85mNHN | / 7239 KN/m | ‘ Jﬁ + q=10,0 kN/m?
<7 GOK 87,45mNHN :v Aushub 87,35mNHN f 7 :Z:L#a:cmama:ammma:mmm:cma:m:cmama:a:mma:amm <7 GOK 87,45mNHN
Auffiillung Stahlhohlprofil Kreisquerschnitt ' Auffiillung
- 86.35mNHN 406,4 x 10,0mm (S 355; St 52) HEM 1000 - 85,35mNHN
mit Weillanstrich versehen (S 355; St 52)
sond S im Innenfeld und ein GWgg,= 85,40mMNHN sond
o - HEB 400 (S 355; St 52) —Z an
°l 2 am Randbereich
Yo
Steifenkraft Ak =
46,52 kN/m (g) + 25,87 kN/m () = 72,39 kN/m
2 — Baugrubensohle 82,25mNHN
o AN M7 Weangeseniy™ 81, 75mNHN| -
_—— Spundwand
1 ARBED AZ 17
o : Stahl: S 240 GP (St Sp 37), I= 12,50m
©
< UK Spundwand 75,85mNHN
0,38
+—+

Lastannahmen & Baustellenverkehr

1. FUr den Baubetrieb und den allgemeinen Baustellenverkehr ist
eine anzusetzende Verkehrslast von gk = 10 kN/m? gemaf
EAB (EB 3, EB 55, EB 56 und EB 57) zu bertcksichtigen.

1. Hebefahrzeuge und Bagger mit einem Gesamtgewicht von bis zu 40 t
mussen einen Mindestabstand von 2,0 m zur Hinterkante des Verbaus
einhalten.

2. FUr schwere Mobilkrane (z. B. Typ Liebherr LTM 1300 mit ca. 100 t
Eigengewicht bzw. 125 t Gesamtgewicht) gilt ein einzuhaltender
Mindestabstand von 10,0 m zur Hinterkante des Verbaus.

<7 GOK 87,50mNHN
Auffillung
~ 86,35mNHN

Sand

X = Uberstand der Stahlspundbohlen tber
GOK nach Wahl des AN in Abhangigkeit
der zum Einsatz kommenden Gerate zum
spateren Ziehen der Stahlspundbohlen.

Datum | bearb.

gepruft

AUFTRAGGEBER
Hessenwasser GmbH & Co. KG
Taunusstralte 100

64521 Grol-Gerau

BAUVORHABEN

Sicherungsmafnahme Riedleitung R1M
B44 Ortsumlegung Dornheim

(2 Kreuzungen B44)

Konfliktpunkt Nord und Konfliktpunkt Stad

Baugrubenverbau, Systemschnitte 1 — 4

Auftrag-Nr.: 6118- / -19753 Malistab
Baugrubenstatik vom: 13.07.2026 1:100
Datum Name
BFM in<ti 2
B augrundlnstltut bearbeitet| 13.07.26] Da S
. i Y
Franke-MeifRner und Partner GmbH geprift | 13.07.26| Ks E
Max-Planck-Ring 47 [
65205 Wiesbaden-Delkenheim Anlage %
Telefon 06122 9562-0 — info@bfm-wi.de 2 S

Dieser Plan ist fiir Baugrundinstitut Franke-Mei3ner und Partner GmbH urheberrechtlich geschiitzt
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Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Örtlichkeiten:
 KPN_S1_E1 (0+034) 
 GOK = 88,30 m NHN
 Baugrubentiefe = 82,00 m NHN
 (unter Berücksichtigung eines 60 cm tiefen Bodenaustauschs)
 Baugrubentiefe = 6,30 m 
 Bauwasserstand = 85,30 m NHN
 Abgesenktes Grundwasser rd. 0,50 m unter BGS
 
 

Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Aussteifungssystem:
 Lage: 87,90 m NHN
 Gurt: Profil HEB 400 (S 355)
 Länge = 8,0 m
 Steifenabstand = 4,0 m > 3,0 m (Blocklängen)
 Ag,k + Aq,k = 67,61 kN/m + 32,11 kN/m = 99,72 kN/m  
 F,k = 270 kN (ständige Last), charakteristische Größe
 F,k = 128 kN (veränderliche Last), charakteristische Größe
 Steife: Profil Rohrsteife 406,4 + Wanddicke = 10,0 mm (S 355) 
 Hinweis: Breite der Baugrube = 6,15 m (Spundwand // Spundwand) 
 


Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Lastansatz:
 Aktiver Erddruck (Bettungsmodulverfahren)
 Verkehrslast q,k = 10 kN/m² + Hebefahrzeug (40 Tonnen)
 Abstand zum Verbau > 2,0 m
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‘w— 13.07.2026 (BFM)

BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

@ Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden

KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1

Eingabedatei: X:\197xx\19753-Kreuzung R1M mit B44, Dornheim\
Berechnungen\Verbau B44 (251117)\9# Unterlagen zur Statik (entnommen aus 8#) ABGABE\Anlage 3_1.dbw

Berechnung nach DIN EN 1997-1 (Eurocode 7-1) und DIN 1054:2021

Systemwerte
Wandkopf frei beweglich
Aktiver Erddruck
Nichtbindiger Boden
Gelandeoberkante auf
Grundwasserstand

88.30m
85.30m

Erddruckbeiwerte nach DIN 4085:2017 und EAB 2021

Wandaufbau

Abs. Wandtyp X4[mM] z,[m] E[MN/m?] Alcm?/Ifm]  g[kN/m3]

Profilbez. X,[m] z,[m] I[cm#/Ifm] d[cm]
EI[MN*m?]

1 Spundwand 0.00 0.00 210000.00 138.30 78.50
ARBED AZ 17 0.00 12.50 3.1580E+04 37.90
(Doppelbohlen) 66.32

Erdschichtwerte A (RKS 2 Sand
Nord)

Schichthdhe h [m] 0.40 99.60
Innere Reibung ¢ [Grad] 27.50 32.50
Wandreib. aktiv 8, [Grad] 18.33 21.67
Wandreib. pass. d, [Grad] -18.33 -21.67
Kohésion aktiv (o [kKN/m2] 0.0 0.0
Kohésion passiv Cp' [kN/m?2] 0.0 0.0
Wichte Boden [KN/m3] 18.0 18.0
Wichte unter Auftrieb [KN/m3] 8.0 10.0
Mantelreibung [MN/m?] 0.00 0.07
Spitzendruck [MN/m?] 0.00 1.75
Erddruckbeiwerte
Erddruckbeiwert Kagh (aktiv) 0.311 0.251
Beiwert Auflast Kaph (aktiv) 0.311 0.251
Erdwid. Beiwert Kpgh (passiv) 4.697 7.152
Beiwert Auflast Ko (passiv) 4.697 7.152
LFK-Name Typ

1 BS-T

Wand- und Auflasten in gl

obalen Koordinaten

Alle Lasten und Schnittkrafte beziehen sich auf 1 m Wandbreite

Streckenlasten auf das Gelande

LFK-Name q Xa Xe Zq Typ
1 Q 10.00 0.19 999.00 0.00 -
Q 45.00 2.19 4.44 0.00 0

(G = standig, Q = veranderlich, B = aus Bodeneigengewicht)

Ansatz der Blocklasten:

0 = Standard: nach DIN 4085:2017




Seite 3 von 90

w 13.07.2026 (BFM) Seite: 3
— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1
Teilsicherheitsbeiwerte fir Hydr. Grundbruch (GZ HYD)
¥- H G,stb
BS-P 1.900 0.950
BS-T 1.900 0.950
BS-A 1450 0.950
BS-T/A 1675 0.950
Teilsicherheitsbeiwerte fur Ermittlung der Wandlange (GEO)
Berechnung mit Nachweisverfahren 2
Kombination mit Teilsicherheitsbeiwerten der Gruppen Al + M1 + R2
y- G EOg W L ol Q Qv
BS-P 1350 1200 1350 1.350 1.350 1.500 1.500
BS-T 1.200 1100 1200 1.200 1.200 1.300 1.300
BS-A 1100 1.000 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100
BS-T/A 1150 1.050 1.150 1.150 1.150 1.200 1.200
e Ep Wg Y ¢ c cu R,h b S
BS-P 1400 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-T 1.300 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-A 1200 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-T/A 1250 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
Ermittlung der SchnittgréRen (STR) mit gleichen Beiwerten wie
Ermittlung der Wandlange (GEO)
Ermittlung der Verformungen
mit charakteristischen Werten (GZG)
Ermittlung der Ankerlangen (GEO) mit gleichen Beiwerten wie
Ermittlung der Wandlange (GEO)
- Teilsicherheitsbeiwert fdr...
H Strémungsdruck (ungunstiger Untergrund)
G,stb glnstige standige Einwirkungen
G Erddruck aus Bodeneigengewicht (auf3er Ruhedruck)
EOg Erdruhedruck aus Bodeneigengewicht und standigen Auflasten
w unginstig wirkenden Wasserdruck
L Erddruck aus stéandigen Lasten (aufRer Ruhedruck)
ol Standige Lasten bei Erdruhedruck
Q Einwirkungen aus Verkehrslasten
Qv Einwirkungen aus Bahnverkehrslasten
Ep Erdwiderstand
Wg glnstig wirkenden Wasserdruck
Y spezifisches Gewicht
) Reibungsbeiwert tan(¢)
c Kohésion c
cu Kohésion undraniert
R,h Gleitwiderstand
b Spitzendruck
s Mantelreibung
Lastfallkomb. 1, Typ BS-T
Erddruckverlauf (char.) ohne Umlagerung [KN/m?]
Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grof3fl. ey-Auflast
0.00 0.000 0.000 0.000 0.000
0.00 0.000 3.109 3.109 0.000
0.40 0.561 5.348 5.348 0.000
0.40 0.561 4311 4.311 0.000
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1
Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grof3fl. ey-Auflast
1.19 2.462 7.859 7.859 0.000
1.19 2.462 18.630 7.859 10.770
3.00 18.002 24.509 16.041 8.468
3.00 18.002 24.509 16.041 8.468
6.62 56.466 28.987 25.113 3.874
6.62 56.466 25.113 25.113 0.000
12.50 132.348 39.852 39.852 0.000
12.50 132.348 39.852 39.852 0.000
100.00 5329.422 259.161 259.161 0.000




Seite 5 von 90

‘w— 13.07.2026 (BFM)

Seite: 5
Bau
BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1

KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1

@ Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden Aushub:

Aushub Nr. Bau

Wand kragt voll aus

Wandful eingespannt (nach Blum)

Negativer Erddruck wirkt mit auf das statische System

Keine Umlagerung

Iteration der Wandlange
Lange
1.40
2.40
2.30
2.00
181
1.84
1.87
1.88
1.89

Passiver Erddruck
Tiefe z [m]
0.000
0.900
1.890
Summe Eg, =

Summe M
4.42
-23.11
-16.52
-3.00
1.57
1.02
0.41
0.19
-0.04

char. Wert
€pn i KN/m?|
0.000
0.000
-127.445

Tiefe z [m]
0.000
0.900
1.890

-63.085 kN/m Summe E,, 4=

Rammtiefenzuschlag nach EAB (EB26) = 0.2* 0.99 m= 0.20m
Rammtiefenzuschlag nach EAU (E 56) = 0.14m
=Cy/2*Yep/€pnck = 22.84/2* 1.300/ 103.29 >= 0.99*1.000/10
Gesamtlange der Wand: 2.09 m, Einbindetiefet= 1.19 m
(einschl. Rammtiefenzuschlag nach EAB)

Gesamtlange der Wand: 2.03 m, Einbindetiefet= 1.13 m
(einschl. Rammtiefenzuschlag nach EAU)

Aushubtiefe z = 0.90 m, Wasserstand = 3.00 m
FuRstitzkraft: Eq= 4842KkN <= Ry= 4853kN

Ersatzkraft am Ful3: Cg =

-22.84 kN

Belastung und Schnittgr63en der Baugrubenwand
Charakteristische SchnittgrofZen
Charakteristische Verformungen
Alle Werte je m Wand, bezogen auf die Schwerachse

Tiefe z H-Druck
[m] h [kN/m]
0.000 3.11
0.400* 5.35
0.400 431
0.900 6.57
0.953 2.66
1.187 -14.63
1.187 -3.86
1.434 -22.47
1.560 -31.96
1.890 -56.79

Verform. Moment
w [mm] M [KNm]
0.1 0.00
0.0 -0.31
0.0 -1.79
0.0 -2.03
0.0 -3.03
0.0 -353 M
0.0 -3.32
0.0 0.00

Querkraft
Q [kN]
0.00
-1.69

-4.41
-4.65
-3.26

0.00
3.43
18.08

Bemessungswert
€pn,a[KN/m?2]
0.000
0.000
-98.035
-48.527 kKN/m

A-H Fed.konst.
[kN] [kN/mm]
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‘|BFM|‘ 13.07.2026 (BFM) Seite: 6
— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden Aushub: Bau
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1
Bedeutung: M=max/min-M (Q=0), A=Anker oder Abstltzung, B=Bettungsfeder
E=Erdauflager
* = Vorgabe der Verformung im nachsten Aushub zu 100 %
Aushub Nr. Bau maxM 0.00 zugQ 0.00, maxQ 18.08 zugM 0.00
minM -3.53 zugQ 0.00, minQ -4.65 zugM -2.03
maxw 0.1 mm
Langsbelastung der Baugrubenwand
Tiefe z Langsbel. Normalkraft
[m] n [KN/m] N [kN]
0.000 212 0.00
0.400 2.86 -0.99
0.400 2.80 -0.99
0.900 3.69 -2.62
0.953 2.14 -2.77
1.187 -4.73 -2.47
1.187 -0.45 -2.47
1.434 -7.84 -1.26
1.560 -11.61 -0.22
1.890 -21.48 5.24
Nachweis der Vertikalkomp. des mobilisierten Erdwiderstandes (EAB,EB 9)
Einwirkungen: V. [kN/m]
Erddruck: 7.99 (62
Anker/Steifen: 0.00 (o)
Wandeigengewicht: 2.05
FulRRersatzkraft: @arzcy) 1.73 (6.
Summe: 11.77
Erdwiderstand: (B,-1/2*Cy*tan( 8,)) 11.69
Nachweis: V= 11.77kN/m >= B, = 11.69 kN/m
*** Nachweis erfillt ***
Nachweis der Abtragung von Vertikalkréften in den Untergrund (EAB,EB 84)
Einwirkungen: Vy [KN/m]
Erddruck: 10.06 (6
Anker/Steifen: 0.00 (%)
Wandeigengewicht: 2.46
FuRersatzkraft: azc,) -2.19 (6o
Summe: 10.34
Widerstande: Ry [kN/m]
Fulflache fir Spitzendruck (cm2/m): 138.3
(tatsachliche Querschnittsflache - EAB 5. Auflage)
Anpassungsfaktor fur Spitzendruck (EB 85): 0.196
Spitzendruck: 3.39
Mantelreibung: 60.09
Summe: 63.48
Nachweis: Vy= 10.34kN/m <= Ry= 63.48 kN/m
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‘w— 13.07.2026 (BFM) Seite: 10
— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden Aushub: End
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1

Aushub Nr. End

Wand 1-fach gestitzt
Wandful? frei verschieblich

Elastische Bettung

t [m] ¢ [MN/m3]
0.00 15.00
20.00 15.00
1000.00 15.00

Negativer Erddruck wirkt NICHT mit auf das statische System

Umlagerungsfigur: Rechteck,
ohne Umlagerung von begrenzten Auflasten
Umlagerung bis zur Baugrubensohle

*** Hinweis: der Wandreibungswinkel fur den passiven Erddruck 6,
wurde reduziert wegen abhebender V-Krafte

Tiefe z [m] 8, [Grad] 8, [Grad]
(urspr. Wert) (reduz. Wert)
0.400 -18.333 -13.091
3.000 -21.667 -15.471
6.800 -21.667 -15.471
12.500 -21.667 -15.471
100.000 -21.667 -15.471
Gesamtsumme V (char.) -64.96 kN/m -0.07 KN/m
Passiver Erddruck char. Wert Bemessungswert
Tiefe z [m] €pn KN/m?] Tiefe z [m] €pn,a[KN/m?2]
0.000 0.000 0.000 0.000
6.300 0.000 6.300 0.000
6.800 -50.376 6.800 -38.750
12.500 -369.421 12.500 -284.170
Summe E, = -1209.015 kN/m Summe E, 4= -930.011 kN/m
Angesetzter Wasserdruck
Tiefe z [m] WErdseite [kN/mz] WBaugrube [kN/mz] WGesamt [kN/mz]
0.000 0.000 0.000 0.000
3.000 0.000 0.000 0.000
6.800 38.000 0.000 38.000
12.500 95.000 57.000 38.000

Adaptive Veranderung der Bettungsfederkonstanten
(Bedingung: Bettungsspannung e, <= e,
mit: e,,=char.pass.Erddruck e, - mob.Erdruhedruck nach EB102)

Bettung Bettung Fed.konst. Fed.konst.
Tiefe z € ey vorgeg. angepasst vorgegeb. angepasst
[m] [kN/m2] [kN/m?] [MN/m3] [MN/m3] [MN/m] [MN/m]
6.719 0.000 0.000 15.00 0.00 0.234 0.000
6.750 3.001 3.033 15.00 0.18 2.109 0.026
7.000 18.076 18.272 15.00 1.19 3.750 0.298
7.250 30.913 31.256 15.00 2.23 3.750 0.557
7.500 43.749 44.246 15.00 3.48 3.750 0.871
7.750 56.586 57.241 15.00 5.03 3.750 1.257
8.000 69.422 70.238 15.00 6.96 3.750 1.741
8.250 82.259 83.234 15.00 941 3.750 2.353
8.500 95.095 96.222 15.00 12.54 3.750 3.136
8.750 107.932 98.729 15.00 15.00 3.750 3.750
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‘w— 13.07.2026 (BFM) Seite: 11
— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden Aushub: End
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1
Bettung Bettung Fed.konst. Fed.konst.
Tiefe z € ey vorgeg. angepasst vorgegeb. angepasst
[m] [kN/m2] [kN/m?] [MN/m?] [MN/m?] [MN/m] [MN/m]
9.000 120.768 83.793 15.00 15.00 3.750 3.750
9.250 133.605 70.337 15.00 15.00 3.750 3.750
9.500 146.441 58.377 15.00 15.00 3.750 3.750
9.750 159.278 47.880 15.00 15.00 3.750 3.750
10.000 172.114 38.778 15.00 15.00 3.750 3.750
10.250 184.951 30.968 15.00 15.00 3.750 3.750
10.500 197.787 24.331 15.00 15.00 3.750 3.750
10.750 210.624 18.727 15.00 15.00 3.750 3.750
11.000 223.460 14.010 15.00 15.00 3.750 3.750
11.250 236.296 10.028 15.00 15.00 3.750 3.750
11.500 249.133 6.624 15.00 15.00 3.750 3.750
11.750 261.969 3.647 15.00 15.00 3.750 3.750
12.000 299.459 0.946 15.00 15.00 3.750 3.750
12.250 355.428 -1.615 15.00 15.00 3.743 3.743
12.499 369.365 -4.141 15.00 15.00 1.875 1.875
Gesamtlange der Wand: 12.50 m, Einbindetiefet= 6.20 m
Tiefe Bettung: tg= 1250 m- 6.75m= 5.75m
Aushubtiefe z = 6.30 m, Wasserstand = 6.80 m
FuRstitzkraft: Eq= 632.38kN <= Ry= 930.01 kN
Angriffspunkt = 10.33 m
Erddruckverlauf (char.) nach Umlagerung [KN/m?2] LFK-Name 1 Typ BS-T
Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grof3fl e -Auflast
0.00 0.000 15.037 15.037 0.000
0.00 0.000 15.037 15.037 0.000
0.40 1.993 15.037 15.037 0.000
0.40 1.993 15.037 15.037 0.000
1.19 6.692 15.037 15.037 0.000
1.19 6.692 25.807 15.037 10.770
3.00 24.455 23.505 15.037 8.468
3.00 24.455 23.505 15.037 8.468
6.30 52.524 19.316 15.037 4.279
6.30 52.524 28.591 24.312 4.279
6.62 56.181 28.987 25.113 3.874
6.62 56.181 25.113 25.113 0.000
6.80 57.996 25.565 25.565 0.000
6.80 57.996 25.565 25.565 0.000
12.50 132.063 39.852 39.852 0.000
Belastung und SchnittgréBen der Baugrubenwand
Charakteristische SchnittgrofZen
Charakteristische Verformungen
Alle Werte je m Wand, bezogen auf die Schwerachse
Tiefe z H-Druck Verform. Moment Querkraft A-H Fed.konst.
[m] h [kN/m] w [mm] M [kNm] Q [kN] [kN] [kN/mm]
0.000 15.04 -3.4 0.00 0.00
0.400 15.04 0.0 -1.20 -6.01
0.0 93.70 99.72 A
1.187 15.04 6.7 67.85 81.88
1.187 25.81
3.000 2351 18.8 175.15 37.16
4.278 34.66 225 20042 M 0.00
6.300 52.32 18.7 117.52 -87.94
6.300 61.59
6.500 43.69 17.8 98.82 -98.47
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden Aushub: End
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1

Tiefe z H-Druck Verform. Moment Querkraft A-H Fed.konst.
[m] h [KN/m] w [mm] M [kNm] Q [kN] [kN] [kN/mm]

6.587 35.87 17.4 90.06 -101.94

6.620 32.97 17.3 86.74 -103.06

6.620 29.10

6.719 20.36 16.8 76.40 -105.51

6.750 20.60 16.6 73.10 -106.15
16.6 -105.72 0.43 0.026

6.800 21.00 16.4 67.79 -106.76

7.000 20.57 15.4 46.02 -110.92
15.4 -106.35 4.57 0.298

7.250 20.04 14.0 18.79 -111.43
14.0 -103.61 7.81 0.557

7.500 19.51 12.7 -7.73 -108.56
12.7 -97.50 11.06 0.871

7.750 18.98 11.4 -32.71 -102.31
11.4 -88.00 14.31 1.257

8.000 18.45 10.1 -55.30 -92.68
10.1 -75.12 17.56 1.741

8.250 17.92 8.8 -74.65 -79.66
8.8 -58.85 20.81 2.353

8.500 17.39 7.7 -89.91 -63.27
7.7 -39.21 24.06 3.136

8.750 16.86 6.6 -100.25 -43.50
6.6 -18.81 24.68 3.750

9.000 16.33 5.6 -105.48 -22.96
5.6 -2.01 20.95 3.750

9.250 15.80 4.7 -106.49 -6.03
4.7 11.55 17.58 3.750

9.500 15.27 3.9 -104.09 7.67
3.9 22.26 14.59 3.750

9.750 14.74 3.2 -98.99 18.51
3.2 30.48 11.97 3.750

10.000 14.21 2.6 -91.83 26.86
2.6 36.56 9.69 3.750

10.250 13.68 2.1 -83.13 33.07
2.1 40.81 7.74 3.750

10.333 13.50 1.9 -79.78 39.68

10.500 13.15 1.6 -73.35 37.46
1.6 43.54 6.08 3.750

10.750 12.62 1.2 -62.87 40.32
1.2 45.00 4.68 3.750

11.000 12.09 0.9 -52.00 41.91
0.9 45.42 3.50 3.750

11.250 11.56 0.7 -41.02 42.46
0.7 44.97 2.51 3.750

11.500 11.03 04 -30.14 42.14
0.4 43.80 1.66 3.750

11.750 10.50 0.2 -19.53 41.11
0.2 42.02 0.91 3.750

12.000 43.95 0.1 -9.70 35.21
0.1 35.45 0.24 3.750

12.250 77.23 -0.1 -2.55 20.30
-0.1 19.90 -0.40 3.743

12.499 77.85 -0.3 0.00 0.59
-0.3 0.08 -0.52 1.875

12.500 77.85 -0.3 0.00 M 0.00
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden Aushub: End
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1
Bedeutung: M=max/min-M (Q=0), A=Anker oder Abstltzung, B=Bettungsfeder
E=Erdauflager
*** Hinweis: Negative Federkrafte A-H sind durch passiven
Erddruck hinter der Wand aufzunehmen (man. Nachweis!)
Aushub Nr. End maxM 200.42 zugQ 0.00, maxQ 93.70 zugM -1.20
minM -106.49 zugQ -6.03, minQ -111.43 zugM 18.79
maxw 22.5 mm

Langsbelastung der Baugrubenwand

Tiefe z Langsbel. Normalkraft
[m] n [kN/m] N [kN]
0.000 6.07 0.00
0.400 6.07 -2.43
0.400 7.06 -2.43
1.187 7.06 -7.98
1.187 11.34 -7.98
3.000 10.42 -27.71
4.278 9.78 -40.62
6.300 8.76 -59.36
6.300 12.44 -59.36
6.500 6.97 -61.30
6.587 457 -61.81
6.620 3.69 -61.94
6.620 2.15 -61.94
6.719 -0.52 -62.02
6.750 -1.36 -61.99
6.800 -2.32 -61.90
7.000 -5.65 -61.10
7.250 -9.32 -59.23
7.500 -12.99 -56.44
7.750 -16.65 -52.74
8.000 -20.32 -48.12
8.250 -23.99 -42.58
8.500 -27.66 -36.12
8.750 -28.42 -29.11
9.000 -24.36 -22.52
9.250 -20.71 -16.88
9.500 -17.47 -12.11
9.750 -14.63 -8.10

10.000 -12.18 -4.75
10.250 -10.09 -1.96
10.333 -9.51 -1.15
10.500 -8.33 0.34
10.750 -6.85 2.24
11.000 -5.61 3.79
11.250 -4.58 5.07
11.500 -3.71 6.11
11.750 -2.96 6.94
12.000 7.12 6.42
12.250 17.12 3.39
12.499 18.06 -0.99
12.500 18.06 -1.01
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden Aushub: End
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1
Nachweis der Vertikalkomp. des mobilisierten Erdwiderstandes (EAB,EB 9)
Einwirkungen: Vi [kN/m]
Erddruck: 132.06 (8
Anker/Steifen: 0.00 (o)
Wandeigengewicht: 13.57
Auftriebskraft: -1.05
Neg.Federn=Ers.-Kr.C: @arzcy) 0.09 (60
Summe: 144.67
Erdwiderstand: (By-1/2*Cy*tan( 6,)) 144.74
Nachweis: V= 144.67 kN/m = By, = 144.74 kN/m
*** Nachweis erfullt ***
Nachweis der Abtragung von Vertikalkréften in den Untergrund (EAB,EB 84)
Einwirkungen: Vg [KN/m]
Erddruck: 161.30 (6,
Wasserdruck: 0.00
Anker/Steifen: 0.00 (o)
Wandeigengewicht: 16.28
Auftriebskraft: -1.26
Neg.Federn=Ers.-Kr.C: azc) -0.12 (6o
Summe: 176.21
Widerstande: Ry [kN/m]
Fulflache fir Spitzendruck (cm2/m): 138.3
(tatsachliche Querschnittsflache - EAB 5. Auflage)
Spitzendruck: 17.29
Mantelreibung: 376.35
Summe: 393.64
Nachweis: Vy= 176.21 kN/m <= Ry;= 393.64 kN/m

*** Nachweis erfullt ***
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‘|BFM|‘ 13.07.2026 (BFM) Seite: 18
— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1

KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1

Maximalwerte der Ankerkrafte aus allen Aushiben/Lastféllen

Zusammenstellung der maRgebenden Ankerkréfte pro Ifm Wand

charakteristische Werte - Bemessungswerte
Anker G Q W Gesamt G Q W
[KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m]
1 48.1 30.9 20.6 99.7 64.9 46.5 27.7

* Ankerkraft mit BS-P ermittelt (nach EB44 bzw. gem. DIN 1054:2021)

MaRgebende Bemessungswerte der Ankerkréafte pro Anker

Anker z z Neigung Abst. Verpr.str. Bem.
Vorderk. Achse o a-H Lys kraft

[m] [m] [°] [m] [m] (kN]
1 0.40 0.40 0.00 1.00 - 139.2*

* Ankerkraft mit BS-P ermittelt (hach EB44 bzw. gem. DIN 1054:2021)

Gesamt
[KN/m]
139.2*
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‘w— 13.07.2026 (BFM)

BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

@ Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden

KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1

Gelandebruch-Nachweis, Aushub End

Eingabedatei: X:\197xx\19753-Kreuzung R1M mit B44, Dornheim\

Berechnungen\Verbau B44 (251117)\9# Unterlagen zur Statik (enthommen aus 8#) ABGABE\Anlage 3_1@End.dbb

Berechnung nach: DIN EN 1997-1 (Eurocode 7) und DIN 1054:2010

Nachweis nach DIN 4084:2009

Berechnung mit Nachweisverfahren 3

Kombination mit Teilsicherheitsbeiwerten der Gruppen A2 + M2 + R3

Schichtdaten

Innere Reibung cal ¢
Kohasion cal c'

Wichte Boden

Wichte wassergesattigt
Wichte unter Auftrieb

[Grad]
[kN/m?]
[kN/m3]
[kN/m3]
[kN/m3]

Gelandeverlauf und Schichten

X [m]
z Gelande
z Schicht

z Schicht

A (RKS 2

Nord)
Sand

Verlauf des Grundwasserspiegels

X [m]
-6.44
0.19
0.19
6.44

Lage von Bauwerken

Nummer X von
[m]
1 -0.19

Lage von Ankern

Nummer X
[m]
1 -0.19

Streckenlasten

z [m]
-6.80
-6.80
-3.00
-3.00

X pis
[m]
0.19

[m]
-0.40

Alle Lasten beziehen sich auf 1 m Lange

LF-Komb. q
1 Q 10.0
Q 45.0

Xa
0.2
2.2

A (RKS 2
Nord)
27.50
0.0
18.0
18.0
8.0
-6.44 -0.19
0.19 6.44
-6.30 -6.30
0.00 0.00
-6.30 -6.30
-0.40 -0.40
-1000.00 -1000.00
-1000.00 -1000.00
Z yon Zpis
[m] [m]
-12.50 0.00
Winkel Lange
[Grad] [m]
0.00 18.94
Xg Zq
25.0 0.00
4.4 0.00

1.20
1.20

Sand

32.50
0.0
18.0
20.0
10.0

-0.19
25.00
-12.50
0.00
-12.50
-0.40
-1000.00
-1000.00

Gewicht
[kN/m]
13.58

max. L
[m]
18.94

1.00
1.00

0.19 0.19
-12.50 -0.40
-12.50 -0.40

-1000.00 -1000.00
Kraft
[kN/m]
99.72
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‘w— 13.07.2026 (BFM) Seite: 21
— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1
Lamellenbreiten
Von x [m] bis x [m] Breite [m]
-10000.00 10000.00 0.25
Teilsicherheitsbeiwerte (GEO) fir NW-Verf. 3
- G Q W E @ c C, R, R,
BS-P 1.00 1.30 1.00 1.30 1.25 1.25 1.25 1.10 1.40
BS-T 1.00 1.20 1.00 1.20 1.15 1.15 1.15 1.10 1.30
BS-A 1.00 1.00 1.00 1.00 1.10 1.10 1.10 1.10 1.20
BS-T/A 1.00 1.10 1.00 1.10 1.12 1.12 1.12 1.10 1.25
Y- Teilsicherheitsbeiwert fir...
G Standige Lasten
Q Veranderliche Lasten
W Wasserdruck
E Erdbeben
@ Reibungsbeiwert tan(¢)
c Kohésion c
C, Kohésion undraniert c,
R. Anker
R, Bauteile
Bestimmung der Sicherheit nach Krey-Bishop
Raster mitx von -7.19 mbis 2.81m, zvon -3.00 mbis 2.00m
Ax=1.00m,Az= 1.00m,
mit Radius von R = 10.70 m bis 20.70 m, AR = 1.00 m
Lastfallkomb. 1 (Typ: BS-T)
Gleitkérper von x = -12.18 bis 8.76 m
Gleitkreis: xy = -2.19m,z,= -1.81m,R= 10.95m
Bestimmung der Lamellen-Anteile
Xm Breite Eigen- Auflast Wasser- @ c ¥
b gewicht auflast
[m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [Grad] [KN/m2] [Grad]
-7.35 0.21 21.17 0.00 0.00 32.50 0.0 -28.13
-7.13 0.25 26.18 0.00 0.00 32.50 0.0 -26.79
-6.88 0.25 26.80 0.00 0.00 32.50 0.0 -25.33
-6.63 0.25 27.37 0.00 0.00 32.50 0.0 -23.89
-6.38 0.25 27.90 0.00 0.00 32.50 0.0 -22.47
-6.13 0.25 28.40 0.00 0.00 32.50 0.0 -21.06
-5.88 0.25 28.87 0.00 0.00 32.50 0.0 -19.67
-5.63 0.25 29.30 0.00 0.00 32.50 0.0 -18.28
-5.38 0.25 29.69 0.00 0.00 32.50 0.0 -16.91
-5.13 0.25 30.06 0.00 0.00 32.50 0.0 -15.55
-4.88 0.25 30.39 0.00 0.00 32.50 0.0 -14.19
-4.63 0.25 30.69 0.00 0.00 32.50 0.0 -12.85
-4.38 0.25 30.96 0.00 0.00 32.50 0.0 -11.51
-4.13 0.25 31.20 0.00 0.00 32.50 0.0 -10.18
-3.88 0.25 31.41 0.00 0.00 32.50 0.0 -8.85
-3.63 0.25 31.59 0.00 0.00 32.50 0.0 -7.53
-3.38 0.25 31.74 0.00 0.00 32.50 0.0 -6.21
-3.13 0.25 31.86 0.00 0.00 32.50 0.0 -4.90
-2.88 0.25 31.95 0.00 0.00 32.50 0.0 -3.59
-2.63 0.25 32.02 0.00 0.00 32.50 0.0 -2.28
-2.37 0.25 32.05 0.00 0.00 32.50 0.0 -0.97
-2.12 0.25 32.06 0.00 0.00 32.50 0.0 0.34
-1.87 0.25 32.04 0.00 0.00 32.50 0.0 1.65
-1.62 0.25 31.99 0.00 0.00 32.50 0.0 2.96
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1
Xm Breite Eigen- Auflast Wasser- ) c s
b gewicht auflast

[m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [Grad] [kN/m?2] [Grad]
-1.38 0.25 31.91 0.00 0.00 32.50 0.0 4.27
-1.12 0.25 31.80 0.00 0.00 32.50 0.0 5.58
-0.88 0.25 31.66 0.00 0.00 32.50 0.0 6.90
-0.63 0.25 31.50 0.00 0.00 32.50 0.0 8.22
-0.38 0.25 31.30 0.00 0.00 32.50 0.0 9.54
-0.13 0.25 7.71 0.00 10.83 32.50 0.0 10.87
0.13 0.25 14.71 0.00 10.83 32.50 0.0 12.21
0.38 0.25 60.79 0.00 0.00 32.50 0.0 13.55
0.63 0.25 60.47 0.00 0.00 32.50 0.0 14.90
0.88 0.25 60.12 0.00 0.00 32.50 0.0 16.25
1.12 0.25 59.74 0.00 0.00 32.50 0.0 17.62
1.38 0.25 59.33 0.00 0.00 32.50 0.0 19.00
1.62 0.25 58.88 0.00 0.00 32.50 0.0 20.39
1.87 0.25 58.40 0.00 0.00 32.50 0.0 21.79
2.12 0.25 57.88 0.00 0.00 32.50 0.0 23.21
2.37 0.25 57.33 0.00 0.00 32.50 0.0 24.64
2.63 0.25 56.73 0.00 0.00 32.50 0.0 26.09
2.88 0.25 56.10 0.00 0.00 32.50 0.0 27.55
3.13 0.25 55.43 0.00 0.00 32.50 0.0 29.04
3.38 0.25 54.71 0.00 0.00 32.50 0.0 30.55
3.63 0.25 53.95 3.73 0.00 32.50 0.0 32.08
3.88 0.25 53.14 16.50 0.00 32.50 0.0 33.63
4.13 0.25 52.29 16.50 0.00 32.50 0.0 35.22
4.38 0.25 51.38 13.26 0.00 32.50 0.0 36.84
4.63 0.25 50.41 3.00 0.00 32.50 0.0 38.49
4.88 0.25 49.39 3.00 0.00 32.50 0.0 40.18
5.13 0.25 48.30 3.00 0.00 32.50 0.0 41.92
5.38 0.25 47.14 3.00 0.00 32.50 0.0 43.70
5.63 0.25 4591 3.00 0.00 32.50 0.0 45.54
5.88 0.25 44.59 3.00 0.00 32.50 0.0 47.44
6.13 0.25 43.18 3.00 0.00 32.50 0.0 49.41
6.38 0.25 41.67 3.00 0.00 32.50 0.0 51.46
6.63 0.25 40.03 3.00 0.00 32.50 0.0 53.61
6.88 0.25 38.26 3.00 0.00 32.50 0.0 55.88
7.13 0.25 36.33 3.00 0.00 32.50 0.0 58.29
7.38 0.25 34.20 3.00 0.00 32.50 0.0 60.87
7.63 0.25 31.82 3.00 0.00 32.50 0.0 63.68
7.88 0.25 29.10 3.00 0.00 32.50 0.0 66.81
8.13 0.25 25.89 3.00 0.00 32.50 0.0 70.39
8.38 0.25 21.85 3.00 0.00 32.50 0.0 74.76
8.63 0.25 15.45 3.00 0.00 32.50 0.0 80.99
8.76 0.01 0.38 0.12 0.00 32.50 0.0 88.27
Xm Porenwasser- Porenwasser- R*T, R*G*

druck u Uberdruck Au sin()
[m] [kN/m?2] [kN/m2] [KkNm/m] [KNm/m]
-7.35 46.69 0.00 96.73 -109.32
-7.13 47.87 0.00 116.52 -129.22
-6.88 49.10 0.00 116.06 -125.54
-6.63 50.24 0.00 115.58 -121.38
-6.38 51.31 0.00 115.08 -116.78
-6.13 52.31 0.00 114.56 -111.77
-5.88 53.24 0.00 114.01 -106.37
-5.63 54.10 0.00 113.45 -100.63
-5.38 54.89 0.00 112.88 -94.57
-5.13 55.62 0.00 112.28 -88.22
-4.88 56.28 0.00 111.67 -81.59
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1
Xm Porenwasser- Porenwasser- R*T, R*G*
druck u Uberdruck Au sin(®Y)
[m] [kN/m2] [kN/m?] [kNm/m] [kNm/m]
-4.63 56.88 0.00 111.04 -74.73
-4.38 57.42 0.00 110.40 -67.65
-4.13 57.90 0.00 109.74 -60.37
-3.88 58.32 0.00 109.06 -52.92
-3.63 58.68 0.00 108.37 -45.33
-3.38 58.98 0.00 107.66 -37.61
-3.13 59.23 0.00 106.94 -29.79
-2.88 59.41 0.00 106.19 -21.89
-2.63 59.54 0.00 105.43 -13.93
-2.37 59.61 0.00 104.65 -5.93
-2.12 59.62 0.00 103.85 2.08
-1.87 59.58 0.00 103.03 10.09
-1.62 59.48 0.00 102.19 18.07
-1.38 59.32 0.00 101.33 26.01
-1.12 59.11 0.00 100.44 33.87
-0.88 58.83 0.00 99.53 41.64
-0.63 58.50 0.00 98.59 49.30
-0.38 58.11 0.00 97.63 56.82
-0.13 57.66 0.00 23.92 38.28
0.13 57.15 0.00 65.09 59.13
0.38 94.58 0.00 214.27 155.92
0.63 93.94 0.00 212.96 170.22
0.88 93.25 0.00 211.69 184.27
1.12 92.49 0.00 210.44 198.04
1.38 91.66 0.00 209.21 211.50
1.62 90.76 0.00 208.01 224.63
1.87 89.80 0.00 206.84 237.39
2.12 88.76 0.00 205.69 249.75
2.37 87.66 0.00 204.55 261.69
2.63 86.47 0.00 203.44 273.17
2.88 85.21 0.00 202.34 284.15
3.13 83.86 0.00 201.27 294.60
3.38 82.43 0.00 200.21 304.47
3.63 80.91 0.00 221.21 335.44
3.88 79.29 0.00 296.24 422.39
4.13 77.58 0.00 295.99 434.39
4.38 75.76 0.00 276.27 424.35
4.63 73.83 0.00 213.43 364.01
4.88 71.78 0.00 212.65 370.12
5.13 69.61 0.00 211.91 375.25
5.38 67.29 0.00 211.20 379.32
5.63 64.82 0.00 210.55 382.21
5.88 62.19 0.00 209.94 383.81
6.13 59.37 0.00 209.39 383.99
6.38 56.35 0.00 208.92 382.58
6.63 53.09 0.00 208.51 379.35
6.88 49.55 0.00 208.21 374.06
7.13 45.69 0.00 208.05 366.37
7.38 41.43 0.00 208.05 355.81
7.63 36.67 0.00 208.30 341.71
7.88 31.25 0.00 208.91 323.05
8.13 24.87 0.00 210.08 297.98
8.38 16.91 0.00 212.21 262.55
8.63 5.27 0.00 211.67 199.53
8.76 0.00 0.00 8.18 5.44
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Einwirkungen E;= 8522.99 kN
Widerstande Ry= 14027.29 kN

E/R,= 0.61<1.0

*** Nachweis erfillt ***
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1
Summen: 10574.70 9333.26
Einfluss von Bauwerken
Gewicht Hebelarm @ 4 M ickn. Maper.
[KN/m] [m] [Grad] [Grad] [kNm/m] [kNm/m]
13.58 2.19 28.99 11.54 78.61 29.73
Anker
Lange Ankerkraft Hebelarm Winkel 9 ] M ickn. Maper.
[m] [KN/m] [m] [Grad] [Grad] [kNm/m] [kNm/m]
#& 18.94 90.65 10.95 90.00 28.99 0.00 0.00
# = Zugglied ist vorgespannt
& = Zugglied ist nicht selbstspannend
Folgende Anker sind nicht wirksam (Druck):
Nr. 1
Ansatz des Erdwiderstands bei x = -7.46 m:
Kraft E, Hebelarm Wasserdruck W Hebelarm M ickn. M.
[KN/m] [m] [KN/m] [m] [KNm/m] [KNm/m]
432.48 7.80 106.38 7.90 3373.97 -839.99
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden-Delkenheim | Aushub:
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb.:
KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1

Bemessung der Spundwand (bis 75.80 m)

Gewabhltes Profil: ARBED AZ 17, Stahl: S 240 GP (St Sp 37)

L L L

1 b =630 mm i b =630 mm 1

MaRgebende SchnittgréRen (je Ifm Wand):

Sicherheitsbeiwerte
fur Lasten: Y= nach Nachweisverfahren 2
fur Widerstande: M = 1.00

BemessungsschnittgrofRen
mafigebendes Moment max. My = 245.37 kNm im Aushub End
zug. Ny = -50.03 kN

Vy = 0.00 kN
beiz = 426 m
maf3gebendes Moment  min. My = -130.04 kNm im Aushub End
zug. Ny = -21.36 kN
Vyg= 1455 kN
beiz = 9.25 m
mafigebende Querkraft max. Vy = 135.85 kN im Aushub End
zug. Mg = 21.80 kNm
zug. Ny = -73.14 kN
beiz = 725 m

Gewahltes Profil: ARBED AZ 17 (als Doppelbohlen), Stahlsorte: S 240 GP (St Sp 37)

Querschnittswerte des Tragers:

Gewicht = 108.60 kg/m
W, = 1665.00 cm?3
W, = 1944.00 cm?
A = 138.30 cm?
Ay = 49.99 cm?
El = 66.32 MNm?2
Streckgrenze fx = 240.00 MN/m2

Nachweise nach DIN EN 1993 (Eurocode 3):
Bemessung elastisch-plastisch

max. M (z = 4.26) Querschnittsklasse: 2
Querkraftbeanspruchung Vg Voird VedVpra  Interaktion
0.00 692.68 0.00 Nein
Normalkraftbeanspruchung Negg N¢ ra Ned/Ne ra
-50.03 3319.20 0.02 Nein
Biegebeanspruchung Megq M1 rd Meg/Mird
(Bg = 1.00) 245.37 466.56 0.53 -

h =379 mm

Malf3stab: 1:20

NW ok
Ja

Ja

Ja
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

LF-Komb.:

@ Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden-Delkenheim | Aushub:

KPN_S1 E1 Nord, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+034) Anlage 3.1

min. M (z = 9.25)
Querkraftbeanspruchung

Normalkraftbeanspruchung
Biegebeanspruchung

(Rg = 1.00)

max. V (z = 7.25)
Querkraftbeanspruchung
Normalkraftbeanspruchung
Biegebeanspruchung

(Rg = 1.00)

Stegbeulwiderstand

Stabilitdtsnachweis nach EN 1993-1-1;

= 1.16*L
5,/0.151

>0
noi

No= NN
nach EN 1993-1-1, Tab.6.1:
¢

®

MCT

nach EN 1993-1-1, Tab.B.1:

Nachweis nach EN 1993-1-1, 6.3.3:

Nga= Ne/ = A *f, 1 1.10
Mrg= Mac/ Vo= B * Wy * £,/ 1.10

Neo/(28*Ngg) + kyy * Mgy Mgy
Zusammenfassung

Alle Nachweise sind erflllt

Querschnittsklasse: 2
Veg Voird VedVprg  Interaktion
14.55 692.68 0.02 Nein
NEd Nc,Rd NEd/Nc,Rd
-21.36 3319.20 0.01 Nein
Mg My ra Med/Mpira
-130.04 466.56 0.28 -
Querschnittsklasse: 2
Vg Voird VedVpra  Interaktion
135.85 692.68 0.20 Nein
NEd Nc,Rd NEd/Nc,Rd
-73.14 3319.20 0.02 Nein
Meq Mo ra Med/M; ra
21.80 466.56 0.05 -
clt, 72 ¢ NW ok
54.21 < 7125 Ja
= 632 m (z, =-0.40,z, =-6.72)
= -50.03 kN
= 245.37 kNm
= 735 m
= 48.64
= 9293
= 0.52
o = 0.49
= 0.72
= 0.83
= 444.02 kNm
K= 1.01
= 3017.45 kN
= 424.15 kNm
NW ok
= 0.02+0.58=0.60< 1.0 Ja

NW ok
Ja

Ja

Ja

NW ok
Ja

Ja

Ja
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Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Örtlichkeiten:
 KPN_S1_E2 (0+107) 
 GOK = 88,30 m NHN
 Baugrubentiefe = 82,40 m NHN
 (unter Berücksichtigung eines 60 cm tiefen Bodenaustauschs)
 Baugrubentiefe = 5,90 m 
 Bauwasserstand = 85,30 m NHN
 Abgesenktes Grundwasser rd. 0,50 m unter BGS
 
 

Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Lastansatz:
 Aktiver Erddruck (Bettungsmodulverfahren)
 Verkehrslast q,k = 10 kN/m² + Hebefahrzeug (40 Tonnen)
 Abstand zum Verbau > 2,0 m
 

Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Aussteifungssystem:
 Lage: 87,90 m NHN
 Gurt: Profil HEB 400 (S 355)
 Länge = 8,0 m
 Steifenabstand = 4,0 m > 3,0 m (Blocklängen)
 Ag,k + Aq,k = 57,76 kN/m + 30,47 kN/m = 88,23 N/m  
 F,k = 231 kN (ständige Last), charakteristische Größe
 F,k = 122 kN (veränderliche Last), charakteristische Größe
 Steife: Profil Rohrsteife 406,4 + Wanddicke = 10,0 mm (S 355) 
 Hinweis: Breite der Baugrube = 6,15 m (Spundwand // Spundwand) 
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

@ Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden

KPN_S1 E2 Nord, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+107) Anlage 3.2

Eingabedatei: X:\197xx\19753-Kreuzung R1M mit B44, Dornheim\
Berechnungen\Verbau B44 (251117)\9# Unterlagen zur Statik (entnommen aus 8#) ABGABE\Anlage 3_2.dbw

Berechnung nach DIN EN 1997-1 (Eurocode 7-1) und DIN 1054:2021

Systemwerte

Wandkopf frei beweglich

Aktiver Erddruck

Nichtbindiger Boden

Gelandeoberkante auf 88.30m
Grundwasserstand 85.30m
Erddruckbeiwerte nach DIN 4085:2017 und EAB 2021

Wandaufbau

Abs. Wandtyp X4[mM] z,[m] E[MN/m?] Alcm?/Ifm]  g[kN/m3]

Profilbez. X,[m] z,[m] I[cm#/Ifm] d[cm]
EI[MN*m?]

1 Spundwand 0.00 0.00 210000.00 138.30 78.50
ARBED AZ 17 0.00 12.50 3.1580E+04 37.90
(Doppelbohlen) 66.32

Erdschichtwerte A (RKS 2 Sand
Nord)

Schichthdhe h [m] 0.40 99.60
Innere Reibung ¢ [Grad] 27.50 32.50
Wandreib. aktiv 8, [Grad] 18.33 21.67
Wandreib. pass. d, [Grad] -18.33 -21.67
Kohésion aktiv (o [kKN/m2] 0.0 0.0
Kohésion passiv Cp' [kN/m?2] 0.0 0.0
Wichte Boden [KN/m3] 18.0 18.0
Wichte unter Auftrieb [KN/m3] 8.0 10.0
Mantelreibung [MN/m?] 0.00 0.07
Spitzendruck [MN/m?] 0.00 1.75
Erddruckbeiwerte
Erddruckbeiwert Kagh (aktiv) 0.311 0.251
Beiwert Auflast Kaph (aktiv) 0.311 0.251
Erdwid. Beiwert Kpgh (passiv) 4.697 7.152
Beiwert Auflast Ko (passiv) 4.697 7.152
LFK-Name Typ

1 BS-T

Wand- und Auflasten in globalen Koordinaten
Alle Lasten und Schnittkrafte beziehen sich auf 1 m Wandbreite

Streckenlasten auf das Gelande

LFK-Name q Xa Xe Zq Typ
1 Q 10.00 0.19 999.00 0.00 -
Q 45.00 2.19 4.44 0.00 0

(G = standig, Q = veranderlich, B = aus Bodeneigengewicht)

Ansatz der Blocklasten:
0 = Standard: nach DIN 4085:2017
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E2 Nord, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+107) Anlage 3.2
Teilsicherheitsbeiwerte fir Hydr. Grundbruch (GZ HYD)
¥- H G,stb
BS-P 1.900 0.950
BS-T 1.900 0.950
BS-A 1450 0.950
BS-T/A 1675 0.950
Teilsicherheitsbeiwerte fur Ermittlung der Wandlange (GEO)
Berechnung mit Nachweisverfahren 2
Kombination mit Teilsicherheitsbeiwerten der Gruppen Al + M1 + R2
y- G EOg W L ol Q Qv
BS-P 1350 1200 1350 1.350 1.350 1.500 1.500
BS-T 1.200 1100 1200 1.200 1.200 1.300 1.300
BS-A 1100 1.000 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100
BS-T/A 1150 1.050 1.150 1.150 1.150 1.200 1.200
e Ep Wg Y ¢ c cu R,h b S
BS-P 1400 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-T 1.300 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-A 1200 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-T/A 1250 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
Ermittlung der SchnittgréRen (STR) mit gleichen Beiwerten wie
Ermittlung der Wandlange (GEO)
Ermittlung der Verformungen
mit charakteristischen Werten (GZG)
Ermittlung der Ankerlangen (GEO) mit gleichen Beiwerten wie
Ermittlung der Wandlange (GEO)
- Teilsicherheitsbeiwert fdr...
H Strémungsdruck (ungunstiger Untergrund)
G,stb glnstige standige Einwirkungen
G Erddruck aus Bodeneigengewicht (auf3er Ruhedruck)
EOg Erdruhedruck aus Bodeneigengewicht und standigen Auflasten
w unginstig wirkenden Wasserdruck
L Erddruck aus stéandigen Lasten (aufRer Ruhedruck)
ol Standige Lasten bei Erdruhedruck
Q Einwirkungen aus Verkehrslasten
Qv Einwirkungen aus Bahnverkehrslasten
Ep Erdwiderstand
Wg glnstig wirkenden Wasserdruck
Y spezifisches Gewicht
) Reibungsbeiwert tan(¢)
c Kohésion c
cu Kohésion undraniert
R,h Gleitwiderstand
b Spitzendruck
s Mantelreibung
Lastfallkomb. 1, Typ BS-T
Erddruckverlauf (char.) ohne Umlagerung [KN/m?]
Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grof3fl. ey-Auflast
0.00 0.000 0.000 0.000 0.000
0.00 0.000 3.109 3.109 0.000
0.40 0.561 5.348 5.348 0.000
0.40 0.561 4311 4.311 0.000
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E2 Nord, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+107) Anlage 3.2
Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grof3fl. ey-Auflast
1.19 2.462 7.859 7.859 0.000
1.19 2.462 18.630 7.859 10.770
3.00 18.002 24.509 16.041 8.468
3.00 18.002 24.509 16.041 8.468
6.62 56.466 28.987 25.113 3.874
6.62 56.466 25.113 25.113 0.000
12.50 132.348 39.852 39.852 0.000
12.50 132.348 39.852 39.852 0.000
100.00 5329.422 259.161 259.161 0.000
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden Aushub: Bau
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E2 Nord, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+107) Anlage 3.2
Aushub Nr. Bau
Wand kragt voll aus
Wandful eingespannt (nach Blum)
Negativer Erddruck wirkt mit auf das statische System
Keine Umlagerung
Iteration der Wandlange
Lange Summe M
1.40 4.42
2.40 -23.11
2.30 -16.52
2.00 -3.00
181 1.57
1.84 1.02
1.87 0.41
1.88 0.19
1.89 -0.04
Passiver Erddruck char. Wert Bemessungswert
Tiefe z [m] €pn i KN/m?| Tiefe z [m] €pn,a[KN/m?2]
0.000 0.000 0.000 0.000
0.900 0.000 0.900 0.000
1.890 -127.445 1.890 -98.035
Summe Egp = -63.085 kN/m Summe Ep 4= -48.527 kKN/m
Rammtiefenzuschlag nach EAB (EB26) = 0.2* 0.99 m= 0.20m
Rammtiefenzuschlag nach EAU (E 56) = 0.14m
=Cy/2*Yep/€pnck = 22.84/2* 1.300/ 103.29 >= 0.99*1.000/10
Gesamtlange der Wand: 2.09 m, Einbindetiefet= 1.19 m
(einschl. Rammtiefenzuschlag nach EAB)
Gesamtlange der Wand: 2.03 m, Einbindetiefet= 1.13 m
(einschl. Rammtiefenzuschlag nach EAU)
Aushubtiefe z= 0.90 m, Wasserstand = 3.00 m
FuRstitzkraft: Eq= 4842KkN <= Ry= 4853kN
Ersatzkraft am Ful3: Cy= -22.84 kN
Belastung und Schnittgr63en der Baugrubenwand
Charakteristische SchnittgrofZen
Charakteristische Verformungen
Alle Werte je m Wand, bezogen auf die Schwerachse
Tiefe z H-Druck Verform. Moment Querkraft A-H Fed.konst.
[m] h [kN/m] w [mm] M [kNm] Q [kN] [kN] [KN/mm]
0.000 3.11 0.1 0.00 0.00
0.400* 5.35 0.0 -0.31 -1.69
0.400 4.31
0.900 6.57 0.0 -1.79 -4.41
0.953 2.66 0.0 -2.03 -4.65
1.187 -14.63 0.0 -3.03 -3.26
1.187 -3.86
1.434 -22.47 0.0 -353 M 0.00
1.560 -31.96 0.0 -3.32 3.43
1.890 -56.79 0.0 0.00 18.08
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden Aushub: Bau
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E2 Nord, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+107) Anlage 3.2
Bedeutung: M=max/min-M (Q=0), A=Anker oder Abstltzung, B=Bettungsfeder
E=Erdauflager
* = Vorgabe der Verformung im nachsten Aushub zu 100 %
Aushub Nr. Bau maxM 0.00 zugQ 0.00, maxQ 18.08 zugM 0.00
minM -3.53 zugQ 0.00, minQ -4.65 zugM -2.03
maxw 0.1 mm
Langsbelastung der Baugrubenwand
Tiefe z Langsbel. Normalkraft
[m] n [KN/m] N [kN]
0.000 212 0.00
0.400 2.86 -0.99
0.400 2.80 -0.99
0.900 3.69 -2.62
0.953 2.14 -2.77
1.187 -4.73 -2.47
1.187 -0.45 -2.47
1.434 -7.84 -1.26
1.560 -11.61 -0.22
1.890 -21.48 5.24
Nachweis der Vertikalkomp. des mobilisierten Erdwiderstandes (EAB,EB 9)
Einwirkungen: V. [kN/m]
Erddruck: 7.99 (62
Anker/Steifen: 0.00 (o)
Wandeigengewicht: 2.05
FulRRersatzkraft: @arzcy) 1.73 (6.
Summe: 11.77
Erdwiderstand: (B,-1/2*Cy*tan( 8,)) 11.69
Nachweis: V= 11.77kN/m >= B, = 11.69 kN/m
*** Nachweis erfillt ***
Nachweis der Abtragung von Vertikalkréften in den Untergrund (EAB,EB 84)
Einwirkungen: Vy [KN/m]
Erddruck: 10.06 (6
Anker/Steifen: 0.00 (%)
Wandeigengewicht: 2.46
FuRersatzkraft: azc,) -2.19 (6o
Summe: 10.34
Widerstande: Ry [kN/m]
Fulflache fir Spitzendruck (cm2/m): 138.3
(tatsachliche Querschnittsflache - EAB 5. Auflage)
Anpassungsfaktor fur Spitzendruck (EB 85): 0.196
Spitzendruck: 3.39
Mantelreibung: 60.09
Summe: 63.48
Nachweis: Vy= 10.34kN/m <= Ry= 63.48 kN/m
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— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden Aushub: End
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim LF-Komb. 1
KPN_S1 E2 Nord, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+107) Anlage 3.2

Aushub Nr. End

Wand 1-fach gestitzt
Wandful? frei verschieblich

Elastische Bettung

t [m] ¢ [MN/m3]
0.00 15.00
20.00 15.00
1000.00 15.00

Negativer Erddruck wirkt NICHT mit auf das statische System

Umlagerungsfigur: Rechteck,
ohne Umlagerung von begrenzten Auflasten
Umlagerung bis zur Baugrubensohle

*** Hinweis: der Wandreibungswinkel fur den passiven Erddruck 6,
wurde reduziert wegen abhebender V-Krafte

Tiefe z [m] 8, [Grad] 8, [Grad]
(urspr. Wert) (reduz. Wert)
0.400 -18.333 -13.387
3.000 -21.667 -15.821
6.400 -21.667 -15.821
12.500 -21.667 -15.821
100.000 -21.667 -15.821
Gesamtsumme V (char.) -59.61 kN/m -0.06 KN/m
Passiver Erddruck char. Wert Bemessungswert
Tiefe z [m] €pn KN/m?] Tiefe z [m] €pn,a[KN/m?2]
0.000 0.000 0.000 0.000
5.900 0.000 5.900 0.000
6.400 -51.036 6.400 -39.259
12.500 -396.948 12.500 -305.345
Summe E, = -1379.112 kN/m Summe E, 4= -1060.855 kN/m
Angesetzter Wasserdruck
Tiefe z [m] WErdseite [kN/mz] WBaugrube [kN/mz] WGesamt [kN/mz]
0.000 0.000 0.000 0.000
3.000 0.000 0.000 0.000
6.400 34.000 0.000 34.000
12.500 95.000 61.000 34.000

Adaptive Veranderung der Bettungsfederkonstanten
(Bedingung: Bettungsspannung e, <= e,
mit: e,,=char.pass.Erddruck e, - mob.Erdruhedruck nach EB102)

Bettung Bettung Fed.konst. Fed.konst.
Tiefe z € ey vorgeg. angepasst vorgegeb. angepasst
[m] [kN/m2] [kN/m?] [MN/m3] [MN/m3] [MN/m] [MN/m]
6.294 0.000 0.000 15.00 0.00 1.544 0.000
6.500 15.527 15.751 15.00 1.39 3.419 0.318
6.750 28.547 28.973 15.00 2.81 3.750 0.702
7.000 41.567 42.208 15.00 4.53 3.750 1.132
7.250 54.587 55.454 15.00 6.66 3.750 1.665
7.500 67.606 68.708 15.00 9.34 3.750 2.336
7.750 80.626 81.964 15.00 12.77 3.750 3.193
8.000 93.646 83.083 15.00 15.00 3.750 3.750
8.250 106.666 70.876 15.00 15.00 3.750 3.750
8.500 119.686 59.755 15.00 15.00 3.750 3.750
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Bettung Bettung Fed.konst. Fed.konst.
Tiefe z € ey vorgeg. angepasst vorgegeb. angepasst
[m] [KN/m?] [KN/m?2] [MN/m3] [MN/m3] [MN/m] [MN/m]
8.750 132.706 49.772 15.00 15.00 3.750 3.750
9.000 145.726 40.935 15.00 15.00 3.750 3.750
9.250 158.746 33.222 15.00 15.00 3.750 3.750
9.500 171.766 26.586 15.00 15.00 3.750 3.750
9.750 184.786 20.958 15.00 15.00 3.750 3.750
10.000 197.806 16.257 15.00 15.00 3.750 3.750
10.250 210.826 12.394 15.00 15.00 3.750 3.750
10.500 223.846 9.273 15.00 15.00 3.750 3.750
10.750 236.866 6.796 15.00 15.00 3.750 3.750
11.000 249.886 4.863 15.00 15.00 3.750 3.750
11.250 262.906 3.379 15.00 15.00 3.750 3.750
11.500 275.926 2.250 15.00 15.00 3.750 3.750
11.750 288.946 1.385 15.00 15.00 3.750 3.750
12.000 306.630 0.697 15.00 15.00 3.750 3.750
12.250 351.590 0.107 15.00 15.00 3.743 3.743
12.499 396.892 -0.451 15.00 15.00 1.875 1.875
Gesamtlange der Wand: 12.50 m, Einbindetiefe t = 6.60 m
Tiefe Bettung: tg= 1250 m- 6.50m= 6.00 m
Aushubtiefe z= 5.90 m, Wasserstand = 6.40 m
FuBstltzkraft: E,= 616.86kN <= Ry;= 1060.86 kN
Angriffspunkt = 10.20 m
Erddruckverlauf (char.) nach Umlagerung [KN/m2] LFK-Name 1 Typ BS-T
Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grol3fl e -Auflast
0.00 0.000 14.442 14.442 0.000
0.00 0.000 14.442 14.442 0.000
0.40 1914 14.442 14.442 0.000
0.40 1914 14.442 14.442 0.000
1.19 6.427 14.442 14.442 0.000
1.19 6.427 25.212 14.442 10.770
3.00 23.762 22.910 14.442 8.468
3.00 23.762 22.910 14.442 8.468
5.90 48.036 19.229 14.442 4.787
5.90 48.036 28.097 23.309 4.787
6.40 53.678 28.715 24.563 4.152
6.40 53.678 28.715 24.563 4.152
6.62 56.197 28.987 25.113 3.874
6.62 56.197 25.113 25.113 0.000
12.50 132.079 39.852 39.852 0.000
Belastung und Schnittgré3en der Baugrubenwand
Charakteristische Schnittgrof3en
Charakteristische Verformungen
Alle Werte je m Wand, bezogen auf die Schwerachse
Tiefe z H-Druck Verform. Moment Querkraft A-H Fed.konst.
[m] h [kN/m] w [mm] M [kNm] Q [kN] [kN] [KN/mm]
0.000 14.44 -2.6 0.00 0.00
0.400 14.44 0.0 -1.16 -5.78
0.0 82.46 88.23 A
1.187 14.44 5.1 59.23 71.10
1.187 25.21
3.000 2291 14.0 147.97 27.46
4.006 31.69 16.0 16252 M 0.00
5.900 48.23 13.5 95.78 -75.69
5.900 57.10
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Tiefe z H-Druck Verform. Moment Querkraft A-H Fed.konst.
[m] h [KN/m] w [mm] M [kNm] Q [kN] [kN] [kN/mm]

6.000 48.01 13.1 87.94 -80.94

6.179 31.79 12.5 72.80 -88.07

6.250 25.30 12.2 66.44 -90.11

6.294 21.30 12.1 62.45 -91.14

6.400 22.00 11.7 52.67 -93.43

6.500 21.66 11.3 43.22 -95.61
11.3 -92.02 3.59 0.318

6.620 21.25 10.8 32.05 -94.59

6.620 17.38

6.750 17.10 10.3 19.58 -96.84
10.3 -89.59 7.24 0.702

7.000 16.57 9.3 -3.35 -93.80
9.3 -83.25 10.55 1.132

7.250 16.04 8.3 -24.67 -87.33
8.3 -73.46 13.86 1.665

7.500 15.51 7.4 -43.53 -77.41
7.4 -60.23 17.18 2.336

7.750 14.98 6.4 -59.07 -64.04
6.4 -43.55 20.49 3.193

8.000 14.45 55 -70.42 -47.23
55 -26.46 20.77 3.750

8.250 13.92 4.7 -77.48 -30.01
4.7 -12.29 17.72 3.750

8.500 13.39 4.0 -80.98 -15.70
4.0 -0.76 14.94 3.750

8.750 12.86 3.3 -81.59 -4.05
3.3 8.40 12.44 3.750

9.000 12.33 2.7 -79.89 5.25
2.7 15.48 10.23 3.750

9.250 11.80 2.2 -76.40 12.46
2.2 20.77 8.31 3.750

9.500 11.27 1.8 -71.57 17.89
1.8 24.53 6.65 3.750

9.750 10.74 1.4 -65.78 21.78
1.4 27.02 5.24 3.750

10.000 10.21 1.1 -59.35 24.40
1.1 28.47 4.06 3.750

10.198 9.79 0.9 -53.92 26.49

10.250 9.68 0.8 -52.55 25.98
0.8 29.08 3.10 3.750

10.500 9.15 0.6 -45.58 26.72
0.6 29.04 2.32 3.750

10.750 8.62 0.5 -38.60 26.82
0.5 28.52 1.70 3.750

11.000 8.09 0.3 -31.73 26.43
0.3 27.65 1.22 3.750

11.250 7.56 0.2 -25.07 25.69
0.2 26.54 0.84 3.750

11.500 7.03 0.2 -18.66 2471
0.2 25.27 0.56 3.750

11.750 6.50 0.1 -12.56 23.58
0.1 23.93 0.35 3.750

12.000 10.63 0.0 -6.82 21.79
0.0 21.96 0.17 3.750

12.250 45.43 0.0 -2.03 14.95
0.0 14.98 0.03 3.743

12.499 73.85 0.0 0.00 0.13
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Tiefe z H-Druck Verform. Moment Querkraft A-H Fed.konst.
[m] h [kN/m] w [mm] M [kNm] Q [kN] [kN] [kN/mm]
0.0 0.07 -0.06 B 1.875
12.500 73.97 0.0 0.00 M 0.00
Bedeutung: M=max/min-M (Q=0), A=Anker oder Abstltzung, B=Bettungsfeder
E=Erdauflager
*** Hinweis: Negative Federkrafte A-H sind durch passiven
Erddruck hinter der Wand aufzunehmen (man. Nachweis!)
Aushub Nr. End maxM 162.52 zugQ 0.00, maxQ 82.46 zugM -1.16
minM -81.59 zugQ -4.05, minQ -96.84 zugM 19.58
maxw 16.0 mm

Langsbelastung der Baugrubenwand

Tiefe z Langsbel. Normalkraft
[m] n [KN/m] N [kN]
0.000 5.87 0.00
0.400 5.87 -2.35
0.400 6.82 -2.35
1.187 6.82 -7.72
1.187 11.10 -7.72
3.000 10.19 -27.02
4.006 9.68 -37.01
5.900 8.72 -54.44
5.900 12.25 -54.44
6.000 9.40 -55.52
6.179 4.33 -56.75
6.250 2.30 -56.99
6.294 1.04 -57.06
6.400 -2.21 -57.00
6.500 -3.59 -56.71
6.620 -5.56 -56.16
6.620 -7.09 -56.16
6.750 -9.01 -55.11
7.000 -12.84 -52.38
7.250 -16.68 -48.69
7.500 -20.51 -44.04
7.750 -24.35 -38.43
8.000 -24.74 -32.30
8.250 -21.36 -26.54
8.500 -18.29 -21.58
8.750 -15.54 -17.35
9.000 -13.11 -13.77
9.250 -11.01 -10.76
9.500 -9.21 -8.23
9.750 -7.69 -6.12

10.000 -6.44 -4.35
10.198 -5.63 -3.16
10.250 -5.42 -2.87
10.500 -4.61 -1.61
10.750 -3.99 -0.54
11.000 -3.52 0.40
11.250 -3.18 1.24
11.500 -2.94 2.00
11.750 -2.77 2.72
12.000 -1.34 3.23
12.250 8.76 2.30
12.499 17.04 -0.91
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Tiefe z Langsbel. Normalkraft
[m] n [kN/m] N [kN]
12.500 17.08 -0.93
Nachweis der Vertikalkomp. des mobilisierten Erdwiderstandes (EAB,EB 9)
Einwirkungen: Vi [kN/m]
Erddruck: 132.08 (8
Anker/Steifen: 0.00 (o)
Wandeigengewicht: 13.57
Auftriebskraft: -1.08
Neg.Federn=Ers.-Kr.C: @arzc) 0.01 (60
Summe: 144.58
Erdwiderstand: (By-1/2*Cy*tan( 6,)) 144.63
Nachweis: V= 14458 kN/m = B, = 144.63 kN/m
*** Nachweis erfullt ***
Nachweis der Abtragung von Vertikalkréften in den Untergrund (EAB,EB 84)
Einwirkungen: Vg [KN/m]
Erddruck: 161.32 (6,
Wasserdruck: 0.00
Anker/Steifen: 0.00 (o)
Wandeigengewicht: 16.28
Auftriebskraft: -1.29
Neg.Federn=Ers.-Kr.C: azc) -0.01 (6o
Summe: 176.30
Widerstande: Ry [kN/m]
Fulflache fir Spitzendruck (cm2/m): 138.3
(tatsachliche Querschnittsflache - EAB 5. Auflage)
Spitzendruck: 17.29
Mantelreibung: 400.63
Summe: 417.92
Nachweis: Vy= 176.30 kN/m <= Ry= 417.92 kN/m

*** Nachweis erfullt ***
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Maximalwerte der Ankerkrafte aus allen Aushiben/Lastféllen

Zusammenstellung der maRgebenden Ankerkréfte pro Ifm Wand

charakteristische Werte - Bemessungswerte
Anker G Q W Gesamt G Q W
[KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m]
1 43.0 29.3 15.9 88.2 58.0 44.0 21.4

* Ankerkraft mit BS-P ermittelt (nach EB44 bzw. gem. DIN 1054:2021)

MaRgebende Bemessungswerte der Ankerkréafte pro Anker

Anker z z Neigung Abst. Verpr.str. Bem.
Vorderk. Achse o a-H Lys kraft

[m] [m] [°] [m] [m] (kN]
1 0.40 0.40 0.00 1.00 - 123.4*

* Ankerkraft mit BS-P ermittelt (hach EB44 bzw. gem. DIN 1054:2021)

Gesamt
[KN/m]
123.4*




Seite 44 von 90

Seite: 20

‘w— 13.07.2026 (BFM)

BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

@ Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden

KPN_S1 E2 Nord, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+107) Anlage 3.2

Gelandebruch-Nachweis, Aushub End

Eingabedatei: X:\197xx\19753-Kreuzung R1M mit B44, Dornheim\

Berechnungen\Verbau B44 (251117)\9# Unterlagen zur Statik (enthommen aus 8#) ABGABE\Anlage 3_2@End.dbb

Berechnung nach: DIN EN 1997-1 (Eurocode 7) und DIN 1054:2010

Nachweis nach DIN 4084:2009

Berechnung mit Nachweisverfahren 3

Kombination mit Teilsicherheitsbeiwerten der Gruppen A2 + M2 + R3

Schichtdaten

Innere Reibung cal ¢
Kohasion cal c'

Wichte Boden

Wichte wassergesattigt
Wichte unter Auftrieb

[Grad]
[kN/m?]
[kN/m3]
[kN/m3]
[kN/m3]

Gelandeverlauf und Schichten

X [m]
z Gelande
z Schicht

z Schicht

A (RKS 2

Nord)
Sand

Verlauf des Grundwasserspiegels

X [m]
-6.44
0.19
0.19
6.44

Lage von Bauwerken

Nummer X von
[m]
1 -0.19

Lage von Ankern

Nummer X
[m]
1 -0.19

Streckenlasten

z [m]

-6.40
-6.40
-3.00
-3.00

X pis
[m]
0.19

[m]
-0.40

Alle Lasten beziehen sich auf 1 m Lange

LF-Komb. q
1 Q 10.0
Q 45.0

Xa
0.2
2.2

A (RKS 2
Nord)
27.50
0.0
18.0
18.0
8.0
-6.44 -0.19
0.19 6.44
-5.90 -5.90
0.00 0.00
-5.90 -5.90
-0.40 -0.40
-1000.00 -1000.00
-1000.00 -1000.00
Z yon Zpis
[m] [m]
-12.50 0.00
Winkel Lange
[Grad] [m]
0.00 18.94
Xg Zq
25.0 0.00
4.4 0.00

1.20
1.20

Sand

32.50
0.0
18.0
20.0
10.0

-0.19
25.00
-12.50
0.00
-12.50
-0.40
-1000.00
-1000.00

Gewicht
[kN/m]
13.58

max. L
[m]
18.94

1.00
1.00

0.19 0.19
-12.50 -0.40
-12.50 -0.40

-1000.00 -1000.00
Kraft
[kN/m]
88.23
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Lamellenbreiten
Von x [m] bis x [m] Breite [m]
-10000.00 10000.00 0.25
Teilsicherheitsbeiwerte (GEO) fir NW-Verf. 3
- G Q W E @ c C, R, R,
BS-P 1.00 1.30 1.00 1.30 1.25 1.25 1.25 1.10 1.40
BS-T 1.00 1.20 1.00 1.20 1.15 1.15 1.15 1.10 1.30
BS-A 1.00 1.00 1.00 1.00 1.10 1.10 1.10 1.10 1.20
BS-T/A 1.00 1.10 1.00 1.10 1.12 1.12 1.12 1.10 1.25
Y- Teilsicherheitsbeiwert fir...
G Standige Lasten
Q Veranderliche Lasten
W Wasserdruck
E Erdbeben
@ Reibungsbeiwert tan(¢)
c Kohésion c
C, Kohésion undraniert c,
R. Anker
R, Bauteile
Bestimmung der Sicherheit nach Krey-Bishop
Raster mitx von -7.19 mbis 2.81m, zvon -3.00 mbis 2.00m
Ax=1.00m,Az= 1.00m,
mit Radius von R = 10.70 m bis 20.70 m, AR = 1.00 m
Lastfallkomb. 1 (Typ: BS-T)
Gleitkérper von x = -10.49 bis 6.82m
Gleitkreis: xy = -1.94m,z,= -4.00m,R= 8.76 m
Bestimmung der Lamellen-Anteile
Xm Breite Eigen- Auflast Wasser- @ c ¥
b gewicht auflast
[m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [Grad] [KN/m2] [Grad]
-6.08 0.15 17.86 0.00 0.00 32.50 0.0 -28.17
-5.88 0.25 29.39 0.00 0.00 32.50 0.0 -26.68
-5.63 0.25 30.00 0.00 0.00 32.50 0.0 -24.87
-5.38 0.25 30.55 0.00 0.00 32.50 0.0 -23.08
-5.13 0.25 31.06 0.00 0.00 32.50 0.0 -21.31
-4.88 0.25 31.53 0.00 0.00 32.50 0.0 -19.57
-4.63 0.25 31.95 0.00 0.00 32.50 0.0 -17.84
-4.38 0.25 32.33 0.00 0.00 32.50 0.0 -16.13
-4.13 0.25 32.68 0.00 0.00 32.50 0.0 -14.44
-3.88 0.25 32.98 0.00 0.00 32.50 0.0 -12.76
-3.63 0.25 33.24 0.00 0.00 32.50 0.0 -11.09
-3.38 0.25 33.47 0.00 0.00 32.50 0.0 -9.43
-3.13 0.25 33.66 0.00 0.00 32.50 0.0 -7.77
-2.88 0.25 33.81 0.00 0.00 32.50 0.0 -6.13
-2.63 0.25 33.93 0.00 0.00 32.50 0.0 -4.48
-2.37 0.25 34.01 0.00 0.00 32.50 0.0 -2.85
-2.12 0.25 34.05 0.00 0.00 32.50 0.0 -1.21
-1.87 0.25 34.06 0.00 0.00 32.50 0.0 0.43
-1.62 0.25 34.03 0.00 0.00 32.50 0.0 2.06
-1.38 0.25 33.97 0.00 0.00 32.50 0.0 3.70
-1.12 0.25 33.87 0.00 0.00 32.50 0.0 5.34
-0.88 0.25 33.74 0.00 0.00 32.50 0.0 6.98
-0.63 0.25 33.56 0.00 0.00 32.50 0.0 8.63
-0.38 0.25 33.36 0.00 0.00 32.50 0.0 10.29
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Xm Breite Eigen- Auflast Wasser- ) c s
b gewicht auflast

[m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [Grad] [kN/m?2] [Grad]
-0.13 0.25 8.22 0.00 11.59 32.50 0.0 11.95
0.13 0.25 14.72 0.00 11.59 32.50 0.0 13.63
0.38 0.25 60.75 0.00 0.00 32.50 0.0 15.32
0.63 0.25 60.39 0.00 0.00 32.50 0.0 17.02
0.88 0.25 59.99 0.00 0.00 32.50 0.0 18.74
1.12 0.25 59.54 0.00 0.00 32.50 0.0 20.47
1.38 0.25 59.05 0.00 0.00 32.50 0.0 22.23
1.62 0.25 58.52 0.00 0.00 32.50 0.0 24.01
1.87 0.25 57.94 0.00 0.00 32.50 0.0 25.81
2.12 0.25 57.31 0.00 0.00 32.50 0.0 27.64
2.37 0.25 56.63 0.00 0.00 32.50 0.0 29.50
2.63 0.25 55.89 0.00 0.00 32.50 0.0 31.40
2.88 0.25 55.10 15.31 0.00 32.50 0.0 33.33
3.13 0.25 54.25 16.50 0.00 32.50 0.0 35.31
3.38 0.25 53.33 16.50 0.00 32.50 0.0 37.34
3.63 0.25 52.34 16.50 0.00 32.50 0.0 39.43
3.88 0.25 51.27 16.50 0.00 32.50 0.0 41.58
4.13 0.25 50.12 16.50 0.00 32.50 0.0 43.80
4.38 0.25 48.87 13.26 0.00 32.50 0.0 46.11
4.63 0.25 47.51 3.00 0.00 32.50 0.0 48.52
4.88 0.25 46.03 3.00 0.00 32.50 0.0 51.05
5.13 0.25 44.41 3.00 0.00 32.50 0.0 53.73
5.38 0.25 42.61 3.00 0.00 32.50 0.0 56.60
5.63 0.25 40.59 3.00 0.00 32.50 0.0 59.69
5.88 0.25 38.29 3.00 0.00 32.50 0.0 63.11
6.13 0.25 35.59 3.00 0.00 32.50 0.0 66.98
6.38 0.25 32.26 3.00 0.00 32.50 0.0 71.61
6.63 0.25 27.48 3.00 0.00 32.50 0.0 77.81
6.79 0.07 6.35 0.87 0.00 32.50 0.0 84.79
Xm Porenwasser- Porenwasser- R*T, R*G*

druck u Uberdruck Au sin(¥)
[m] [kN/m?2] [kN/m2] [KkNm/m] [kNm/m]
-6.08 53.24 0.00 63.60 -73.90
-5.88 54.29 0.00 101.87 -115.66
-5.63 55.50 0.00 100.79 -110.54
-5.38 56.61 0.00 99.75 -104.95
-5.13 57.63 0.00 98.77 -98.94
-4.88 58.56 0.00 97.82 -92.54
-4.63 59.41 0.00 96.90 -85.79
-4.38 60.17 0.00 96.01 -78.73
-4.13 60.86 0.00 95.15 -71.40
-3.88 61.46 0.00 94.30 -63.81
-3.63 61.99 0.00 93.47 -56.01
-3.38 62.44 0.00 92.66 -48.03
-3.13 62.82 0.00 91.85 -39.88
-2.88 63.12 0.00 91.06 -31.61
-2.63 63.36 0.00 90.27 -23.24
-2.37 63.52 0.00 89.48 -14.79
-2.12 63.61 0.00 88.70 -6.30
-1.87 63.62 0.00 87.92 2.21
-1.62 63.57 0.00 87.14 10.72
-1.38 63.44 0.00 86.35 19.19
-1.12 63.25 0.00 85.56 27.60
-0.88 62.98 0.00 84.76 35.93
-0.63 62.63 0.00 83.95 44.14
-0.38 62.22 0.00 83.13 52.20
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Xm Porenwasser- Porenwasser- R*T, R*G*
druck u Uberdruck Au sin(®Y)
[m] [kN/m2] [kN/m?] [KNm/m] [kNm/m]
-0.13 61.72 0.00 20.39 35.96
0.13 61.16 0.00 51.17 54.32
0.38 94.51 0.00 172.18 140.64
0.63 93.79 0.00 171.25 154.90
0.88 92.98 0.00 170.36 168.86
1.12 92.09 0.00 169.54 182.50
1.38 91.11 0.00 168.77 195.76
1.62 90.05 0.00 168.06 208.62
1.87 88.88 0.00 167.41 221.04
212 87.63 0.00 166.82 232.96
2.37 86.26 0.00 166.29 244.35
2.63 84.79 0.00 165.83 255.15
2.88 83.21 0.00 239.26 339.01
3.13 81.50 0.00 245.55 358.34
3.38 79.67 0.00 246.30 371.14
3.63 77.68 0.00 247.31 383.08
3.88 75.55 0.00 248.61 394.08
4.13 73.24 0.00 250.25 404.02
4.38 70.75 0.00 235.15 392.33
4.63 68.04 0.00 181.63 331.60
4.88 65.08 0.00 182.69 334.14
5.13 61.83 0.00 184.12 334.92
5.38 58.24 0.00 186.02 333.62
5.63 54.22 0.00 188.59 329.77
5.88 49.63 0.00 192.15 322.70
6.13 44.26 0.00 197.31 311.25
6.38 37.64 0.00 205.53 293.22
6.63 28.50 0.00 220.05 261.02
6.79 17.96 0.00 71.71 63.00
Summen: 7461.59 6728.19
Einfluss von Bauwerken
Gewicht Hebelarm @ & M ickn. M.
[KN/m] [m] [Grad] [Grad] [kNm/m] [kNm/m]
13.58 1.94 28.99 12.79 63.12 26.34
Anker
Lange Ankerkraft Hebelarm Winkel 2% ] M ickn. M.
[m] [KN/m] [m] [Grad] [Grad] [KNm/m] [KNm/m]
#& 18.94 80.21 8.76 90.00 28.99 0.00 0.00
# = Zugglied ist vorgespannt
& = Zugglied ist nicht selbstspannend
Folgende Anker sind nicht wirksam (Druck):
Nr. 1
Ansatz des Erdwiderstands bei x = -6.15m:
Kraft E, Hebelarm Wasserdruck W Hebelarm M ickn. M.
[KN/m] [m] [KN/m] [m] [kNm/m] [kNm/m]
545.27 5.66 139.51 5.75 3084.38 -802.89
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Einwirkungen E;= 5951.64 kN
Widerstande Ry= 10609.09 kN

E/R,= 0.56<1.0 *+ Nachweis erfiillt **
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Bemessung der Spundwand (bis 75.80 m)

Gewabhltes Profil: ARBED AZ 17, Stahl: S 240 GP (St Sp 37)

L L L

1 b =630 mm i b =630 mm 1

MaRgebende SchnittgréRen (je Ifm Wand):

Sicherheitsbeiwerte
fur Lasten: Y= nach Nachweisverfahren 2
fur Widerstande: M = 1.00

BemessungsschnittgrofRen
mafigebendes Moment max. My = 199.42 kNm im Aushub End
zug. Ny = -45.75 kN

V4= 048 kN
beiz = 4.00 m
mafigebendes Moment  min. My = -100.00 kNm im Aushub End
zug. Ny = -21.85 kN
Vy= 10.65 kN
beiz = 8.75 m
mafigebende Querkraft max. Vy = 118.44 kN im Aushub End
zug. Mg = 22.92 kNm
zug. Ny = -68.13 kN
beiz = 6.75 m

Gewahltes Profil: ARBED AZ 17 (als Doppelbohlen), Stahlsorte: S 240 GP (St Sp 37)

Querschnittswerte des Tragers:

Gewicht = 108.60 kg/m
W, = 1665.00 cm?3
W, = 1944.00 cm?
A = 138.30 cm?
Ay = 49.99 cm?
El = 66.32 MNm?2
Streckgrenze fx = 240.00 MN/m2

Nachweise nach DIN EN 1993 (Eurocode 3):
Bemessung elastisch-plastisch

max. M (z = 4.00) Querschnittsklasse: 2
Querkraftbeanspruchung Vg Voird VedVpra  Interaktion
0.48 692.68 0.00 Nein
Normalkraftbeanspruchung Negg N¢ ra Ned/Ne ra
-45.75 3319.20 0.01 Nein
Biegebeanspruchung Megq M1 rd Meg/Mird
(Bg = 1.00) 199.42 466.56 0.43 -

h =379 mm

Malf3stab: 1:20

NW ok
Ja

Ja

Ja
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min. M (z = 8.75)
Querkraftbeanspruchung

Normalkraftbeanspruchung
Biegebeanspruchung

(Rg = 1.00)

max. V (z = 6.75)
Querkraftbeanspruchung
Normalkraftbeanspruchung
Biegebeanspruchung

(Rg = 1.00)

Stegbeulwiderstand

Stabilitdtsnachweis nach EN 1993-1-1;

= 1.16*L
5,/0.151

>0
noi

No= NN
nach EN 1993-1-1, Tab.6.1:
¢

®

MCT

nach EN 1993-1-1, Tab.B.1:

Nachweis nach EN 1993-1-1, 6.3.3:

Nga= Ne/ = A *f, 1 1.10
Mrg= Mac/ Vo= B * Wy * £,/ 1.10

Neo/(28*Ngg) + kyy * Mgy Mgy
Zusammenfassung

Alle Nachweise sind erflllt

Querschnittsklasse: 2
Veg Voird VedVprg  Interaktion
10.65 692.68 0.02 Nein
NEd Nc,Rd NEd/Nc,Rd
-21.85 3319.20 0.01 Nein
Mg My ra Med/Mpira
-100.00 466.56 0.21 -
Querschnittsklasse: 2
Vg Voird VedVpra  Interaktion
118.44 692.68 0.17 Nein
NEd Nc,Rd NEd/Nc,Rd
-68.13 3319.20 0.02 Nein
Meq Mo ra Med/M; ra
22.92 466.56 0.05 -
clt, 72 ¢ NW ok
54.21 < 7125 Ja
= 589 m (z, =-0.40,z =-6.29)
= -45.60 kN
= 199.43 kNm
= 6.85 m
= 4533
= 9293
= 0.49
o = 0.49
= 0.69
= 0.85
= 476.43 kNm
K= 1.01
= 3017.45 kN
= 424.15 kNm
NW ok
= 0.02+047=049< 1.0 Ja

NW ok
Ja

Ja

Ja

NW ok
Ja

Ja

Ja
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Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Lastansatz:
 Aktiver Erddruck (Bettungsmodulverfahren)
 Verkehrslast q,k = 10 kN/m² + Hebefahrzeug (40 Tonnen)
 Abstand zum Verbau > 2,0 m
 

Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Örtlichkeiten:
 KPS_S1_E1 (0+108) 
 GOK = 87,45 m NHN
 Baugrubentiefe = 82,25 m NHN
 (unter Berücksichtigung eines 60 cm tiefen Bodenaustauschs)
 Baugrubentiefe = 5,20 m 
 Bauwasserstand = 85,40 m NHN
 Abgesenktes Grundwasser rd. 0,50 m unter BGS
 
 

Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Aussteifungssystem:
 Lage: 87,85 m NHN
 Gurt: Profil HEB 400 (S 355)
 Länge = 8,0 m
 Steifenabstand = 4,0 m > 3,0 m (Blocklängen)
 Ag,k + Aq,k = 46,52 kN/m + 25,87 kN/m = 72,39 kN/m  
 F,k = 186 kN (ständige Last), charakteristische Größe
 F,k = 103 kN (veränderliche Last), charakteristische Größe
 Steife: Profil Rohrsteife 406,4 + Wanddicke = 10,0 mm (S 355) 
 Hinweis: Breite der Baugrube = 6,15 m (Spundwand // Spundwand) 
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Eingabedatei: X:\197xx\19753-Kreuzung R1M mit B44, Dornheim\
Berechnungen\Verbau B44 (251117)\9# Unterlagen zur Statik (entnommen aus 8#) ABGABE\Anlage 3_3.dbw

Berechnung nach DIN EN 1997-1 (Eurocode 7-1) und DIN 1054:2021

Systemwerte
Wandkopf frei beweglich
Aktiver Erddruck
Nichtbindiger Boden

Gelandeoberkante auf 88.35m

Grundwasserstand 85.40 m

1. Gelandebéschung Anfang [m] 0.00
Ende [m] 0.00
Hohe [m] -0.90

Erddruckbeiwerte nach DIN 4085:2017 und EAB 2021

Wandaufbau

Abs. Wandtyp X4[mM] Z,[m] E[MN/m?] Alcm?/Ifm]  g[kN/m3]
Profilbez. Xo[m] Z,[m] I[cm#/Ifm] d[cm]

EI[MN*m?]

1 Spundwand 0.00 0.00 210000.00 138.30 78.50
ARBED AZ 17 0.00 12.50 3.1580E+04 37.90
(Doppelbohlen) 66.32

Erdschichtwerte A(RKS1S Sand
id)

Schichththe h [m] 2.00 98.00
Innere Reibung ¢ [Grad] 27.50 32.50
Wandreib. aktiv 8a [Grad] 18.33 21.67
Wandreib. pass. 4, [Grad] -18.33 -21.67
Kohasion aktiv c, [kN/m?] 0.0 0.0
Kohésion passiv Cp [kKN/m2] 0.0 0.0
Wichte Boden [KN/m3] 18.0 18.0
Wichte unter Auftrieb [KN/m3] 8.0 10.0
Mantelreibung [MN/m?] 0.00 0.07
Spitzendruck [MN/m2] 0.00 1.75
Erddruckbeiwerte
Erddruckbeiwert Kagh (aktiv) 0.311 0.251
Beiwert Auflast Kapn (aktiv) 0.311 0.251
Erdwid. Beiwert Kpgh (passiv) 4.697 7.152
Beiwert Auflast Koph (passiv) 4.697 7.152
LFK-Name Typ

1 BS-T

Wand- und Auflasten in globalen Koordinaten
Alle Lasten und Schnittkrafte beziehen sich auf 1 m Wandbreite

Streckenlasten auf das Gelande

LFK-Name q Xa Xg Zq Typ
1 Q 10.00 0.19 999.00 0.90 -
Q 45.00 2.19 4.44 0.90 0

(G = stéandig, Q = veranderlich, B = aus Bodeneigengewicht)

Ansatz der Blocklasten:
0 = Standard: nach DIN 4085:2017
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Teilsicherheitsbeiwerte fir Hydr. Grundbruch (GZ HYD)
¥- H G,stb
BS-P 1.900 0.950
BS-T 1.900 0.950
BS-A 1450 0.950
BS-T/A 1675 0.950
Teilsicherheitsbeiwerte fur Ermittlung der Wandlange (GEO)
Berechnung mit Nachweisverfahren 2
Kombination mit Teilsicherheitsbeiwerten der Gruppen Al + M1 + R2
y- G EOg W L ol Q Qv
BS-P 1350 1200 1350 1.350 1.350 1.500 1.500
BS-T 1.200 1100 1200 1.200 1.200 1.300 1.300
BS-A 1100 1.000 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100
BS-T/A 1150 1.050 1.150 1.150 1.150 1.200 1.200
e Ep Wg Y ¢ c cu R,h b S
BS-P 1400 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-T 1.300 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-A 1200 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-T/A 1250 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
Ermittlung der SchnittgréRen (STR) mit gleichen Beiwerten wie
Ermittlung der Wandlange (GEO)
Ermittlung der Verformungen
mit charakteristischen Werten (GZG)
Ermittlung der Ankerlangen (GEO) mit gleichen Beiwerten wie
Ermittlung der Wandlange (GEO)
- Teilsicherheitsbeiwert fdr...
H Strémungsdruck (ungunstiger Untergrund)
G,stb glnstige standige Einwirkungen
G Erddruck aus Bodeneigengewicht (auf3er Ruhedruck)
EOg Erdruhedruck aus Bodeneigengewicht und standigen Auflasten
w unginstig wirkenden Wasserdruck
L Erddruck aus stéandigen Lasten (aufRer Ruhedruck)
ol Standige Lasten bei Erdruhedruck
Q Einwirkungen aus Verkehrslasten
Qv Einwirkungen aus Bahnverkehrslasten
Ep Erdwiderstand
Wg glnstig wirkenden Wasserdruck
Y spezifisches Gewicht
) Reibungsbeiwert tan(¢)
c Kohésion c
cu Kohésion undraniert
R,h Gleitwiderstand
b Spitzendruck
s Mantelreibung
Lastfallkomb. 1, Typ BS-T
Erddruckverlauf (char.) ohne Umlagerung [KN/m?]
Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grof3fl. ey-Auflast
0.00 0.000 0.000 0.000 0.000
0.90 0.000 0.000 0.000 0.000
0.90 0.000 3.109 3.109 0.000
0.90 0.000 3.109 3.109 0.000
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Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grof3fl. ey-Auflast
1.94 2.085 8.950 8.950 0.000

1.94 2.085 19.610 8.950 10.660

2.00 2.454 19.856 9.266 10.590

2.00 2.454 18.059 7.469 10.590

2.95 9.856 21.165 11.755 9.410

2.95 9.856 21.165 11.755 9.410

6.60 43.891 25.778 20.903 4.875

6.60 43.891 25.778 20.903 4.875

7.44 52.663 26.839 23.007 3.832

7.44 52.663 23.007 23.007 0.000
11.00 91.521 31.931 31.931 0.000
11.00 91.521 31.931 31.931 0.000
12.50 111.669 35.691 35.691 0.000
12.50 111.669 35.691 35.691 0.000
100.00 5164.114 255.001 255.001 0.000
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Aushub Nr. End
Wand 1-fach gestitzt
Wandful? frei verschieblich
Elastische Bettung
t [m] ¢ [MN/m3]
0.00 15.00
20.00 15.00
1000.00 15.00
Negativer Erddruck wirkt NICHT mit auf das statische System
Umlagerungsfigur: Rechteck,
ohne Umlagerung von begrenzten Auflasten
Umlagerung bis zur Baugrubensohle
*** Hinweis: der Wandreibungswinkel fur den passiven Erddruck 6,
wurde reduziert wegen abhebender V-Krafte
Tiefe z [m] 8, [Grad] 8, [Grad]
(urspr. Wert) (reduz. Wert)
2.000 -18.333 -11.945
2.950 -21.667 -14.116
6.600 -21.667 -14.116
11.000 -21.667 -14.116
12.500 -21.667 -14.116
100.000 -21.667 -14.116
Gesamtsumme V (char.) -73.67 KN/m 0.00 KN/m
Passiver Erddruck char. Wert Bemessungswert
Tiefe z [m] €pn i KN/m?| Tiefe z [m] €pn,a[KN/m?2]
0.000 0.000 0.000 0.000
6.100 0.000 6.100 0.000
6.600 -47.934 6.600 -36.872
11.000 -282.277 11.000 -217.136
12.500 -362.166 12.500 -278.590
Summe Egp = -1221.779 KN/m Summe Ep 4= -939.830 kN/m
Angesetzter Wasserdruck
Tiefe z [m] Werdseite [kN/mz] WBaugrube [kN/mz] Weesamt [kN/mz]
0.000 0.000 0.000 0.000
2.950 0.000 0.000 0.000
6.600 36.500 0.000 36.500
11.000 80.500 44.000 36.500
12.500 95.500 59.000 36.500
Wandlange fir die Berechnung der Umstromung: 11.00 m
Adaptive Veranderung der Bettungsfederkonstanten
(Bedingung: Bettungsspannung e, <= e,
mit: e,,=char.pass.Erddruck e, - mob.Erdruhedruck nach EB102)
Bettung Bettung Fed.konst. Fed.konst.
Tiefe z € ey vorgeg. angepasst vorgegeb. angepasst
[m] [kN/m?] [kN/m?2] [MN/m3] [MN/m3] [MN/m] [MN/m]
6.529 0.000 0.000 15.00 0.00 1.657 0.000
6.750 12.614 12.631 15.00 1.02 3.5632 0.239
7.000 24.772 24.796 15.00 2.18 3.750 0.545
7.250 37.211 37.516 15.00 3.64 3.750 0.911
7.500 49.089 49.492 15.00 5.38 3.750 1.344
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Bettung Bettung Fed.konst. Fed.konst.
Tiefe z € ey vorgeg. angepasst vorgegeb. angepasst
[m] [KN/m?] [KN/m?2] [MN/m3] [MN/m3] [MN/m] [MN/m]
7.750 61.247 61.747 15.00 7.59 3.750 1.897
8.000 73.405 73.993 15.00 10.40 3.750 2.601
8.250 85.563 86.225 15.00 14.04 3.750 3.509
8.500 97.721 78.624 15.00 15.00 3.750 3.750
8.750 109.880 66.277 15.00 15.00 3.750 3.750
9.000 122.038 55.169 15.00 15.00 3.750 3.750
9.250 134.196 45.322 15.00 15.00 3.750 3.750
9.500 146.354 36.719 15.00 15.00 3.750 3.750
9.750 158.512 29.313 15.00 15.00 3.750 3.750
10.000 170.670 23.033 15.00 15.00 3.750 3.750
10.250 183.914 17.787 15.00 15.00 3.750 3.750
10.500 194.987 13.475 15.00 15.00 3.750 3.750
10.750 207.145 9.985 15.00 15.00 3.750 3.750
11.000 219.303 7.201 15.00 15.00 3.750 3.750
11.250 231.461 5.004 15.00 15.00 3.750 3.750
11.500 243.620 3.274 15.00 15.00 3.750 3.750
11.750 255.778 1.894 15.00 15.00 3.750 3.750
12.000 291.596 0.746 15.00 15.00 3.750 3.750
12.250 341.289 -0.279 15.00 15.00 3.743 3.743
12.499 362.113 -1.268 15.00 15.00 1.875 1.875
Gesamtlange der Wand: 12.50 m, Einbindetiefet= 6.40 m
Tiefe Bettung: tg= 1250 m- 6.75m= 5.75m
Aushubtiefe z= 6.10 m, Wasserstand = 6.60 m
FuRstitzkraft: Eq= 595.28kN <= Ry= 939.83 kN
Angriffspunkt = 10.27 m
Erddruckverlauf (char.) nach Umlagerung [KN/m?2] LFK-Name 1 Typ BS-T
Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grof3fl e -Auflast
0.00 0.000 0.000 0.000 0.000
0.90 0.000 0.000 0.000 0.000
0.90 0.000 12.577 12.577 0.000
0.90 0.000 12.577 12.577 0.000
1.94 4.349 12.577 12.577 0.000
1.94 4.349 23.238 12.577 10.660
2.00 4.783 23.167 12.577 10.590
2.00 4.783 23.167 12.577 10.590
2.95 13.304 21.987 12.577 9.410
2.95 13.304 21.987 12.577 9.410
6.10 38.370 18.073 12.577 5.496
6.10 38.370 25.146 19.650 5.496
6.60 43.428 25.778 20.903 4.875
6.60 43.428 25.778 20.903 4.875
7.44 52.200 26.839 23.007 3.832
7.44 52.200 23.007 23.007 0.000
11.00 91.057 31.931 31.931 0.000
11.00 91.057 31.931 31.931 0.000
12.50 111.206 35.691 35.691 0.000
Belastung und Schnittgré3en der Baugrubenwand
Charakteristische Schnittgrof3en
Charakteristische Verformungen
Alle Werte je m Wand, bezogen auf die Schwerachse
Tiefe z H-Druck Verform. Moment Querkraft A-H Fed.konst.
[m] h [KN/m] w [mm] M [kNm] Q [kN] [kN] [KN/mm]
0.000 0.00 -3.5 0.00 0.00
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Tiefe z H-Druck Verform. Moment Querkraft A-H Fed.konst.
[m] h [KN/m] w [mm] M [kNm] Q [kN] [kN] [kN/mm]
0.500 0.00 0.0 0.00 0.00
0.0 72.39 72.39 A
0.900 0.00 2.8 28.96 72.39
0.900 12.58
1.943 12.58 9.5 97.65 59.27
1.943 23.24
2.000 23.17 9.8 100.96 57.96
2.950 21.99 14.5 145.75 36.51
4.266 33.51 17.7 17143 M 0.00
6.100 49.57 14.9 106.05 -76.20
6.100 56.65
6.250 43.96 14.4 94.03 -83.74
6.366 34.16 14.0 84.06 -88.27
6.500 22.80 13.5 71.94 -92.09
6.529 20.35 13.3 69.26 -92.71
6.600 20.82 13.1 62.63 -94.18
6.750 20.32 12.4 48.27 -97.26
12.4 -94.29 297 B 0.239
7.000 19.48 11.4 24.07 -99.26
11.4 -93.06 6.20 B 0.545
7.250 18.63 10.3 0.21 -97.82
10.3 -88.45 9.38 B 0.911
7.439 18.00 9.5 -16.87 -91.91
7.439 14.17
7.500 14.04 9.2 -22.47 -92.77
9.2 -80.40 12.37 B 1.344
7.750 13.51 8.1 -43.00 -83.84
8.1 -68.40 15.44 B 1.897
8.000 12.98 7.1 -60.52 -71.71
7.1 -53.21 1850 B 2.601
8.250 12.45 6.1 -74.22 -56.39
6.1 -34.84 2156 B 3.509
8.500 11.92 5.2 -83.32 -37.88
5.2 -18.22 19.66 B 3.750
8.750 11.39 4.4 -88.24 -21.14
4.4 -4.57 16.57 B 3.750
9.000 10.86 3.7 -89.73 -7.35
3.7 6.44 13.79 B 3.750
9.250 10.33 3.0 -88.45 3.80
3.0 15.13 11.33 B 3.750
9.500 9.80 2.4 -84.99 12.61
2.4 21.79 9.18 B 3.750
9.750 9.27 2.0 -79.84 19.41
2.0 26.74 733 B 3.750
10.000 8.74 1.5 -73.44 24.49
1.5 30.24 576 B 3.750
10.250 8.21 1.2 -66.15 28.13
1.2 32.57 445 B 3.750
10.266 8.17 1.2 -65.65 32.45
10.500 7.68 0.9 -58.26 30.59
0.9 33.96 3.37 B 3.750
10.750 7.14 0.7 -50.00 32.11
0.7 34.60 250 B 3.750
11.000 6.61 0.5 -41.57 32.88
0.5 34.68 1.80 B 3.750
11.250 6.08 0.3 -33.10 33.09
0.3 34.35 1.25 B 3.750
11.500 5.55 0.2 -24.70 32.89
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Tiefe z H-Druck Verform. Moment Querkraft A-H Fed.konst.
[m] h [kN/m] w [mm] M [kNm] Q [kN] [kN] [KN/mm]
0.2 33.71 082 B 3.750
11.750 5.02 0.1 -16.44 32.39
0.1 32.86 047 B 3.750
12.000 21.11 0.0 -8.55 29.59
0.0 29.78 019 B 3.750
12.250 71.56 0.0 -2.29 18.20
0.0 18.13 -0.07 B 3.743
12.499 72.19 -0.1 0.00 0.23
-0.1 0.07 -0.16 B 1.875
12.500 72.19 -0.1 0.00 M 0.00
Bedeutung: M=max/min-M (Q=0), A=Anker oder Abstiitzung, B=Bettungsfeder
E=Erdauflager
*** Hinweis: Negative Federkrafte A-H sind durch passiven
Erddruck hinter der Wand aufzunehmen (man. Nachweis!)
Aushub Nr. End maxM 171.43 zugQ 0.00, maxQ 72.39 zugM 0.00
minM -89.73 zugQ -7.35, minQ -99.26 zugM 24.07
maxw 17.7 mm

Langsbelastung der Baugrubenwand

Tiefe z
[m]
0.000
0.500
0.900
0.900
1.943
1.943
2.000
2.000
2.950
4.266
6.100
6.100
6.250
6.366
6.500
6.529
6.600
6.750
7.000
7.250
7.439
7.439
7.500
7.750
8.000
8.250
8.500
8.750
9.000
9.250
9.500
9.750

10.000
10.250

Langsbel. Normalkraft
n [kN/m] N [kN]
1.09 0.00
1.09 -0.54
1.09 -0.98
5.25 -0.98
5.25 -6.46
8.79 -6.46
8.76 -6.95
10.29 -6.95
9.82 -16.51
9.17 -29.00
8.27 -44.99
11.08 -44.99
7.53 -46.39
4.80 -47.10
1.63 -47.53
0.95 -47.57
-0.49 -47.59
-2.37 -47.37
-5.60 -46.38
-8.96 -44.56
-11.37 -42.63
-12.89 -42.63
-13.63 -41.83
-16.76 -38.03
-19.88 -33.45
-23.00 -28.09
-21.13 -22.57
-18.06 -17.67
-15.31 -13.50
-12.88 -9.98
-10.76 -7.02
-8.94 -4.56
-7.40 -2.52
-6.12 -0.83
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Tiefe z Langsbel. Normalkraft

[m] n [kN/m] N [kN]

10.266 -6.06 -0.73

10.500 -5.08 0.57

10.750 -4.24 1.74

11.000 -3.59 271

11.250 -3.08 3.55

11.500 -2.68 4.27

11.750 -2.38 4.90

12.000 2.05 494

12.250 15.09 2.80

12.499 15.58 -1.02

12.500 15.58 -1.03
Nachweis der Vertikalkomp. des mobilisierten Erdwiderstandes (EAB,EB 9)
Einwirkungen: V. [kN/m]
Erddruck: 111.21 (6
Anker/Steifen: 0.00 (o)
Wandeigengewicht: 13.57
Auftriebskraft: -1.07
Neg.Federn=Ers.-Kr.C: azc) 0.02 (6o
Summe: 123.73
Erdwiderstand: (B,-1/2*Cy*tan( 8,)) 123.73
Nachweis: V= 123.73kN/m = B, = 123.73 kN/m
*** Nachweis erfullt ***
Nachweis der Abtragung von Vertikalkréften in den Untergrund (EAB,EB 84)
Einwirkungen: Vg [KN/m]
Erddruck: 136.19 (6,
Wasserdruck: 0.00
Anker/Steifen: 0.00 (o)
Wandeigengewicht: 16.28
Auftriebskraft: -1.28
Neg.Federn=Ers.-Kr.C: azc) -0.04 (6o
Summe: 151.15
Widerstande: Ry [kN/m]
Fulflache fir Spitzendruck (cm2/m): 138.3
(tatsachliche Querschnittsflache - EAB 5. Auflage)
Spitzendruck: 17.29
Mantelreibung: 388.49
Summe: 405.78
Nachweis: Vy= 151.15kN/m <= Ry= 405.78 kN/m

*** Nachweis erfullt ***
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Maximalwerte der Ankerkrafte aus allen Aushiben/Lastféllen

Zusammenstellung der maRgebenden Ankerkréfte pro Ifm Wand

charakteristische Werte - Bemessungswerte
Anker G Q W Gesamt G Q W
[KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m] [KN/m]
1 28.7 24.4 19.3 72.4 38.7 36.7 25.9

* Ankerkraft mit BS-P ermittelt (nach EB44 bzw. gem. DIN 1054:2021)

MaRgebende Bemessungswerte der Ankerkréafte pro Anker

Anker z z Neigung Abst. Verpr.str. Bem.
Vorderk. Achse o a-H Lys kraft

[m] [m] [°] [m] [m] (kN]
1 0.50 0.50 0.00 1.00 - 101.2*

* Ankerkraft mit BS-P ermittelt (hach EB44 bzw. gem. DIN 1054:2021)

Gesamt
[KN/m]
101.2*
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Gelandebruch-Nachweis, Aushub End

Eingabedatei: X:\197xx\19753-Kreuzung R1M mit B44, Dornheim\

Berechnungen\Verbau B44 (251117)\9# Unterlagen zur Statik (enthommen aus 8#) ABGABE\Anlage 3_3@End.dbb

Berechnung nach: DIN EN 1997-1 (Eurocode 7) und DIN 1054:2010

Nachweis nach DIN 4084:2009

Berechnung mit Nachweisverfahren 3

Kombination mit Teilsicherheitsbeiwerten der Gruppen A2 + M2 + R3

Schichtdaten

Innere Reibung cal ¢
Kohasion cal c'

Wichte Boden

Wichte wassergesattigt
Wichte unter Auftrieb

[Grad]
[kN/m?]
[kN/m3]
[kN/m3]
[kN/m3]

Gelandeverlauf und Schichten

X [m]

z Gelande

z Schicht ARKS1S
ud)

z Schicht Sand

Verlauf des Grundwasserspiegels

X [m]
-6.44
0.19
0.19
6.44

Lage von Bauwerken

Nummer X von
[m]
1 -0.19

Lage von Ankern

Nummer X
[m]
1 -0.19

Streckenlasten

z [m]
-6.60
-6.60
-2.95
-2.95

X pis
[m]
0.19

[m]
-0.50

Alle Lasten beziehen sich auf 1 m Lange

LF-Komb. q
1 Q 10.0
Q 45.0

Xa
0.2
2.2

A(RKS1S
ud)
27.50
0.0
18.0
18.0
8.0
-6.44 -0.19
0.19 6.44
-6.10 -6.10
-0.90 -0.90
-6.10 -6.10
-2.00 -2.00
-1000.00 -1000.00
-1000.00 -1000.00
Z yon Zpis
[m] [m]
-12.50 0.00
Winkel Lange
[Grad] [m]
0.00 18.94
Xg Zq
25.0 -0.90
4.5 -0.90

1.20
1.20

Sand

32.50
0.0
18.0
20.0
10.0

-0.19
25.00
-12.50
-0.90
-12.50
-2.00
-1000.00
-1000.00

Gewicht
[kN/m]
13.58

max. L
[m]
18.94

1.00
1.00

0.19 0.19
-12.50 -2.00
-12.50 -2.00

-1000.00 -1000.00
Kraft
[kN/m]
72.39
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Lamellenbreiten
Von x [m] bis x [m] Breite [m]
-10000.00 10000.00 0.25
Teilsicherheitsbeiwerte (GEO) fir NW-Verf. 3
- G Q W E @ c C, R, R,
BS-P 1.00 1.30 1.00 1.30 1.25 1.25 1.25 1.10 1.40
BS-T 1.00 1.20 1.00 1.20 1.15 1.15 1.15 1.10 1.30
BS-A 1.00 1.00 1.00 1.00 1.10 1.10 1.10 1.10 1.20
BS-T/A 1.00 1.10 1.00 1.10 1.12 1.12 1.12 1.10 1.25
Y- Teilsicherheitsbeiwert fir...
G Standige Lasten
Q Veranderliche Lasten
W Wasserdruck
E Erdbeben
@ Reibungsbeiwert tan(¢)
c Kohésion c
C, Kohésion undraniert c,
R. Anker
R, Bauteile
Bestimmung der Sicherheit nach Krey-Bishop
Raster mitx von -7.19 mbis 2.81m, zvon -3.00 mbis 2.00m
Ax=1.00m,Az= 1.00m,
mit Radius von R = 10.70 m bis 20.70 m, AR = 1.00 m
Lastfallkomb. 1 (Typ: BS-T)
Gleitkérper von x = -10.45 bis 6.82m
Gleitkreis: xy = -1.94m,z,= -4.00m,R= 8.76 m
Bestimmung der Lamellen-Anteile
Xm Breite Eigen- Auflast Wasser- @ c ¥
b gewicht auflast
[m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [Grad] [KN/m2] [Grad]
-6.08 0.15 17.24 0.00 0.00 32.50 0.0 -28.17
-5.88 0.25 28.39 0.00 0.00 32.50 0.0 -26.68
-5.63 0.25 29.00 0.00 0.00 32.50 0.0 -24.87
-5.38 0.25 29.55 0.00 0.00 32.50 0.0 -23.08
-5.13 0.25 30.06 0.00 0.00 32.50 0.0 -21.31
-4.88 0.25 30.53 0.00 0.00 32.50 0.0 -19.57
-4.63 0.25 30.95 0.00 0.00 32.50 0.0 -17.84
-4.38 0.25 31.33 0.00 0.00 32.50 0.0 -16.13
-4.13 0.25 31.68 0.00 0.00 32.50 0.0 -14.44
-3.88 0.25 31.98 0.00 0.00 32.50 0.0 -12.76
-3.63 0.25 32.24 0.00 0.00 32.50 0.0 -11.09
-3.38 0.25 32.47 0.00 0.00 32.50 0.0 -9.43
-3.13 0.25 32.66 0.00 0.00 32.50 0.0 -7.77
-2.88 0.25 32.81 0.00 0.00 32.50 0.0 -6.13
-2.63 0.25 32.93 0.00 0.00 32.50 0.0 -4.48
-2.37 0.25 33.01 0.00 0.00 32.50 0.0 -2.85
-2.12 0.25 33.05 0.00 0.00 32.50 0.0 -1.21
-1.87 0.25 33.06 0.00 0.00 32.50 0.0 0.43
-1.62 0.25 33.03 0.00 0.00 32.50 0.0 2.06
-1.38 0.25 32.97 0.00 0.00 32.50 0.0 3.70
-1.12 0.25 32.87 0.00 0.00 32.50 0.0 5.34
-0.88 0.25 32.74 0.00 0.00 32.50 0.0 6.98
-0.63 0.25 32.56 0.00 0.00 32.50 0.0 8.63
-0.38 0.25 32.36 0.00 0.00 32.50 0.0 10.29
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Xm Breite Eigen- Auflast Wasser- ) c s
b gewicht auflast

[m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [Grad] [kN/m?2] [Grad]
-0.13 0.25 7.98 0.00 11.21 32.50 0.0 11.95
0.13 0.25 13.75 0.00 11.21 32.50 0.0 13.63
0.38 0.25 56.73 0.00 0.00 32.50 0.0 15.32
0.63 0.25 56.37 0.00 0.00 32.50 0.0 17.02
0.88 0.25 55.96 0.00 0.00 32.50 0.0 18.74
1.12 0.25 55.52 0.00 0.00 32.50 0.0 20.47
1.38 0.25 55.03 0.00 0.00 32.50 0.0 22.23
1.62 0.25 54.49 0.00 0.00 32.50 0.0 24.01
1.87 0.25 53.91 0.00 0.00 32.50 0.0 25.81
2.12 0.25 53.28 0.00 0.00 32.50 0.0 27.64
2.37 0.25 52.60 0.00 0.00 32.50 0.0 29.50
2.63 0.25 51.87 0.00 0.00 32.50 0.0 31.40
2.88 0.25 51.08 15.31 0.00 32.50 0.0 33.33
3.13 0.25 50.22 16.50 0.00 32.50 0.0 35.31
3.38 0.25 49.30 16.50 0.00 32.50 0.0 37.34
3.63 0.25 48.31 16.50 0.00 32.50 0.0 39.43
3.88 0.25 47.24 16.50 0.00 32.50 0.0 41.58
4.13 0.25 46.09 16.50 0.00 32.50 0.0 43.80
4.38 0.25 44.84 13.80 0.00 32.50 0.0 46.11
4.63 0.25 43.49 3.00 0.00 32.50 0.0 48.52
4.88 0.25 42.01 3.00 0.00 32.50 0.0 51.05
5.13 0.25 40.38 3.00 0.00 32.50 0.0 53.73
5.38 0.25 38.58 3.00 0.00 32.50 0.0 56.60
5.63 0.25 36.57 3.00 0.00 32.50 0.0 59.69
5.88 0.25 34.27 3.00 0.00 32.50 0.0 63.11
6.13 0.25 31.57 3.00 0.00 32.50 0.0 66.98
6.38 0.25 28.24 3.00 0.00 32.50 0.0 71.61
6.63 0.25 23.45 3.00 0.00 32.50 0.0 77.81
6.79 0.07 5.18 0.87 0.00 32.50 0.0 84.79
Xm Porenwasser- Porenwasser- R*T, R*G*

druck u Uberdruck Au sin(¥)
[m] [kN/m?2] [kN/m2] [KkNm/m] [kNm/m]
-6.08 51.24 0.00 61.48 -71.34
-5.88 52.29 0.00 98.53 -111.73
-5.63 53.50 0.00 97.55 -106.85
-5.38 54.61 0.00 96.62 -101.51
-5.13 55.63 0.00 95.72 -95.75
-4.88 56.56 0.00 94.84 -89.60
-4.63 57.41 0.00 94.00 -83.11
-4.38 58.17 0.00 93.18 -76.30
-4.13 58.86 0.00 92.37 -69.21
-3.88 59.46 0.00 91.58 -61.88
-3.63 59.99 0.00 90.80 -54.33
-3.38 60.44 0.00 90.03 -46.59
-3.13 60.82 0.00 89.27 -38.70
-2.88 61.12 0.00 88.51 -30.68
-2.63 61.36 0.00 87.76 -22.55
-2.37 61.52 0.00 87.01 -14.36
-2.12 61.61 0.00 86.25 -6.11
-1.87 61.62 0.00 85.50 2.15
-1.62 61.57 0.00 84.74 10.41
-1.38 61.44 0.00 83.98 18.63
-1.12 61.25 0.00 83.20 26.79
-0.88 60.98 0.00 82.42 34.86
-0.63 60.63 0.00 81.63 42.82
-0.38 60.22 0.00 80.83 50.64




Seite 67 von 90

‘w— 13.07.2026 (BFM) Seite: 18
— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim
KPS _S1 E1 Sid, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+108) Anlage 3.3
Xm Porenwasser- Porenwasser- R*T, R*G*
druck u Uberdruck Au sin(®Y)
[m] [kN/m2] [kN/m?] [KNm/m] [kNm/m]
-0.13 59.72 0.00 19.84 34.83
0.13 59.16 0.00 47.26 51.54
0.38 95.01 0.00 153.02 131.33
0.63 94.29 0.00 152.10 144.58
0.88 93.48 0.00 151.22 157.53
1.12 92.59 0.00 150.38 170.16
1.38 91.61 0.00 149.58 182.42
1.62 90.55 0.00 148.82 194.27
1.87 89.38 0.00 148.09 205.68
212 88.13 0.00 147.40 216.60
2.37 86.76 0.00 146.76 226.98
2.63 85.29 0.00 146.15 236.78
2.88 83.71 0.00 219.49 319.63
3.13 82.00 0.00 225.59 337.95
3.38 80.17 0.00 226.11 349.74
3.63 78.18 0.00 226.85 360.68
3.88 76.05 0.00 227.83 370.67
4.13 73.74 0.00 229.09 379.61
4.38 71.25 0.00 216.39 370.32
4.63 68.54 0.00 159.41 305.18
4.88 65.58 0.00 159.85 306.71
5.13 62.33 0.00 160.52 306.49
5.38 58.74 0.00 161.50 304.17
5.63 54.72 0.00 162.91 299.32
5.88 50.13 0.00 164.96 291.24
6.13 44.76 0.00 168.03 278.78
6.38 38.14 0.00 173.09 259.75
6.63 29.00 0.00 181.65 226.54
6.79 18.46 0.00 57.42 52.82
Summen: 6799.09 6178.03
Einfluss von Bauwerken
Gewicht Hebelarm @ & M ickn. M.
[KN/m] [m] [Grad] [Grad] [kNm/m] [kNm/m]
13.58 1.94 28.99 12.79 63.14 26.34
Anker
Lange Ankerkraft Hebelarm Winkel 2% ] M ickn. M.
[m] [KN/m] [m] [Grad] [Grad] [KNm/m] [KNm/m]
#& 18.94 65.81 8.76 0.00 0.00 0.00 0.00
# = Zugglied ist vorgespannt
& = Zugglied ist nicht selbstspannend
Folgende Anker sind nicht wirksam (Druck):
Nr. 1
Ansatz des Erdwiderstands bei x = -6.15m:
Kraft E, Hebelarm Wasserdruck W Hebelarm M ickn. M.
[KN/m] [m] [KN/m] [m] [kNm/m] [kNm/m]
510.23 5.72 129.15 5.82 2920.73 -751.85
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Einwirkungen E;= 5452.51 kN
Widerstande Ry= 9782.96 kN

E/R,= 0.56<1.0 *+ Nachweis erfiillt **
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Bemessung der Spundwand (bis 75.85 m)

Gewabhltes Profil: ARBED AZ 17, Stahl: S 240 GP (St Sp 37)

L L L

1 b =630 mm i b =630 mm 1

MaRgebende SchnittgréRen (je Ifm Wand):

Sicherheitsbeiwerte
fur Lasten: Y= nach Nachweisverfahren 2
fur Widerstande: M = 1.00

BemessungsschnittgrofRen
mafigebendes Moment max. My = 210.43 kNm im Aushub End
zug. Ny = -35.80 kN

V4= 0.04 kN
beiz = 425 m
mafigebendes Moment  min. My = -109.99 kNm im Aushub End
zug. Ny = -17.51 kN
Vy = 8.42 kN
beiz = 9.00 m
mafigebende Querkraft max. Vy = 121.48 kN im Aushub End
zug. Mg = 28.50 kNm
zug. Ny = -57.54 kN
beiz = 7.00 m

Gewahltes Profil: ARBED AZ 17 (als Doppelbohlen), Stahlsorte: S 240 GP (St Sp 37)

Querschnittswerte des Tragers:

Gewicht = 108.60 kg/m
W, = 1665.00 cm?3
W, = 1944.00 cm?
A = 138.30 cm?
Ay = 49.99 cm?
El = 66.32 MNm?2
Streckgrenze fx = 240.00 MN/m2

Nachweise nach DIN EN 1993 (Eurocode 3):
Bemessung elastisch-plastisch

max. M (z = 4.25) Querschnittsklasse: 2
Querkraftbeanspruchung Vg Voird VedVpra  Interaktion
0.04 692.68 0.00 Nein
Normalkraftbeanspruchung Negg N¢ ra Ned/Ne ra
-35.80 3319.20 0.01 Nein
Biegebeanspruchung Megq M1 rd Meg/Mird
(Bg = 1.00) 210.43 466.56 0.45 -

h =379 mm

Malf3stab: 1:20

NW ok
Ja

Ja

Ja
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KPS _S1 E1 Sid, Schnitt 1, Einstieg 1 (0+108) Anlage 3.3

min. M (z = 9.00)
Querkraftbeanspruchung

Normalkraftbeanspruchung
Biegebeanspruchung

(Rg = 1.00)

max. V (z = 7.00)
Querkraftbeanspruchung
Normalkraftbeanspruchung
Biegebeanspruchung

(Rg = 1.00)

Stegbeulwiderstand

Stabilitdtsnachweis nach EN 1993-1-1;

= 1.16*L
5,/0.151

>0
noi

No= NN
nach EN 1993-1-1, Tab.6.1:
¢

®

MCT

nach EN 1993-1-1, Tab.B.1:

Nachweis nach EN 1993-1-1, 6.3.3:

Nga= Ne/ = A *f, 1 1.10
Mrg= Mac/ Vo= B * Wy * £,/ 1.10

Neo/(28*Ngg) + kyy * Mgy Mgy
Zusammenfassung

Alle Nachweise sind erflllt

Querschnittsklasse: 2
Veg Voird VedVprg  Interaktion
8.42 692.68 0.01 Nein
NEd Nc,Rd NEd/Nc,Rd
-17.51 3319.20 0.01 Nein
Mg My ra Med/Mpira
-109.99 466.56 0.24 -
Querschnittsklasse: 2
Vg Voird VedVpra  Interaktion
121.48 692.68 0.18 Nein
NEd Nc,Rd NEd/Nc,Rd
-57.54 3319.20 0.02 Nein
Meq Mo ra Med/M; ra
28.50 466.56 0.06 -
clt, 72 ¢ NW ok
54.21 < 7125 Ja
= 6.03 m (z, =-0.50,2z =-6.53)
= -35.79 kN
= 210.43 kNm
= 7.00 m
= 46.32
= 9293
= 0.50
o = 0.49
= 0.70
= 0.84
= 466.22 kNm
K= 1.00
= 3017.45 kN
= 424.15 kNm
NW ok
= 0.01+050=0.51< 1.0 Ja

NW ok
Ja

Ja

Ja

NW ok
Ja

Ja

Ja
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Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Örtlichkeiten:
 KPS_S1_E2 (0+174) 
 GOK = 87,50 m NHN
 Baugrubentiefe = 82,50 m NHN
 (unter Berücksichtigung eines 60 cm tiefen Bodenaustauschs)
 Baugrubentiefe = 5,00 m 
 Bauwasserstand = 85,40 m NHN
 Abgesenktes Grundwasser rd. 0,50 m unter BGS
 
 

Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Lastansatz:
 Aktiver Erddruck (Bettungsmodulverfahren)
 Verkehrslast q,k = 10 kN/m² + Hebefahrzeug (40 Tonnen)
 Abstand zum Verbau > 2,0 m
 

Stefan Kraus
Schreibmaschine
 Aussteifungssystem:
 Lage: 87,85 m NHN
 Gurt: Profil HEB 400 (S 355)
 Länge = 8,0 m
 Steifenabstand = 4,0 m > 3,0 m (Blocklängen)
 Ag,k + Aq,k = 42,07 kN/m + 25,01 kN/m = 67,08 kN/m  
 F,k = 168 kN (ständige Last), charakteristische Größe
 F,k = 100 kN (veränderliche Last), charakteristische Größe
 Steife: Profil Rohrsteife 406,4 + Wanddicke = 10,0 mm (S 355) 
 Hinweis: Breite der Baugrube = 6,15 m (Spundwand // Spundwand) 
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KPS _S1 E2 Sid, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+174) Anlage 3.4

Eingabedatei: X:\197xx\19753-Kreuzung R1M mit B44, Dornheim\
Berechnungen\Verbau B44 (251117)\9# Unterlagen zur Statik (entnommen aus 8#) ABGABE\Anlage 3_4.dbw

Berechnung nach DIN EN 1997-1 (Eurocode 7-1) und DIN 1054:2021

Systemwerte
Wandkopf frei beweglich
Aktiver Erddruck
Nichtbindiger Boden

Gelandeoberkante auf 88.35m

Grundwasserstand 85.40 m

1. Gelandebéschung Anfang [m] 0.00
Ende [m] 0.00
Hohe [m] -0.85

Erddruckbeiwerte nach DIN 4085:2017 und EAB 2021

Wandaufbau

Abs. Wandtyp X4[mM] Z,[m] E[MN/m?] Alcm?/Ifm]  g[kN/m3]
Profilbez. Xo[m] Z,[m] I[cm#/Ifm] d[cm]

EI[MN*m?]

1 Spundwand 0.00 0.00 210000.00 138.30 78.50
ARBED AZ 17 0.00 12.50 3.1580E+04 37.90
(Doppelbohlen) 66.32

Erdschichtwerte A(RKS1S Sand
id)

Schichththe h [m] 1.95 98.05
Innere Reibung ¢ [Grad] 27.50 32.50
Wandreib. aktiv 8a [Grad] 18.33 21.67
Wandreib. pass. 4, [Grad] -18.33 -21.67
Kohasion aktiv c, [kN/m?] 0.0 0.0
Kohésion passiv Cp [kKN/m2] 0.0 0.0
Wichte Boden [KN/m3] 18.0 18.0
Wichte unter Auftrieb [KN/m3] 8.0 10.0
Mantelreibung [MN/m?] 0.00 0.10
Spitzendruck [MN/m2] 0.00 2.00
Erddruckbeiwerte
Erddruckbeiwert Kagh (aktiv) 0.311 0.251
Beiwert Auflast Kapn (aktiv) 0.311 0.251
Erdwid. Beiwert Kpgh (passiv) 4.697 7.152
Beiwert Auflast Koph (passiv) 4.697 7.152
LFK-Name Typ

1 BS-T

Wand- und Auflasten in globalen Koordinaten
Alle Lasten und Schnittkrafte beziehen sich auf 1 m Wandbreite

Streckenlasten auf das Gelande

LFK-Name q Xa Xg Zq Typ
1 Q 10.00 0.19 999.00 0.85 -
Q 45.00 2.19 4.45 0.85 0

(G = stéandig, Q = veranderlich, B = aus Bodeneigengewicht)

Ansatz der Blocklasten:
0 = Standard: nach DIN 4085:2017
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Teilsicherheitsbeiwerte fir Hydr. Grundbruch (GZ HYD)
¥- H G,stb
BS-P 1.900 0.950
BS-T 1.900 0.950
BS-A 1450 0.950
BS-T/A 1675 0.950
Teilsicherheitsbeiwerte fur Ermittlung der Wandlange (GEO)
Berechnung mit Nachweisverfahren 2
Kombination mit Teilsicherheitsbeiwerten der Gruppen Al + M1 + R2
y- G EOg W L ol Q Qv
BS-P 1350 1200 1350 1.350 1.350 1.500 1.500
BS-T 1.200 1100 1200 1.200 1.200 1.300 1.300
BS-A 1100 1.000 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100
BS-T/A 1150 1.050 1.150 1.150 1.150 1.200 1.200
e Ep Wg Y ¢ c cu R,h b S
BS-P 1400 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-T 1.300 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-A 1200 1000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
BS-T/A 1250 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100 1.400 1.400
Ermittlung der SchnittgréRen (STR) mit gleichen Beiwerten wie
Ermittlung der Wandlange (GEO)
Ermittlung der Verformungen
mit charakteristischen Werten (GZG)
Ermittlung der Ankerlangen (GEO) mit gleichen Beiwerten wie
Ermittlung der Wandlange (GEO)
- Teilsicherheitsbeiwert fdr...
H Strémungsdruck (ungunstiger Untergrund)
G,stb glnstige standige Einwirkungen
G Erddruck aus Bodeneigengewicht (auf3er Ruhedruck)
EOg Erdruhedruck aus Bodeneigengewicht und standigen Auflasten
w unginstig wirkenden Wasserdruck
L Erddruck aus stéandigen Lasten (aufRer Ruhedruck)
ol Standige Lasten bei Erdruhedruck
Q Einwirkungen aus Verkehrslasten
Qv Einwirkungen aus Bahnverkehrslasten
Ep Erdwiderstand
Wg glnstig wirkenden Wasserdruck
Y spezifisches Gewicht
) Reibungsbeiwert tan(¢)
c Kohésion c
cu Kohésion undraniert
R,h Gleitwiderstand
b Spitzendruck
s Mantelreibung
Lastfallkomb. 1, Typ BS-T
Erddruckverlauf (char.) ohne Umlagerung [KN/m?]
Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grof3fl. ey-Auflast
0.00 0.000 0.000 0.000 0.000
0.85 0.000 0.000 0.000 0.000
0.85 0.000 3.109 3.109 0.000
0.85 0.000 3.109 3.109 0.000
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Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grof3fl. ey-Auflast
0.85 0.000 3.109 3.109 0.000
0.85 0.000 3.109 3.109 0.000
1.89 2.086 8.951 8.951 0.000
1.89 2.086 19.611 8.951 10.660
1.95 2.454 19.856 9.266 10.590
1.95 2.454 18.059 7.469 10.590
2.95 10.277 21.328 11.981 9.348
2.95 10.277 21.328 11.981 9.348
6.35 41.988 25.626 20.502 5.124
6.35 41.988 25.626 20.502 5.124
7.39 52.848 26.941 23.109 3.831
7.39 52.848 23.109 23.109 0.000
11.00 92.478 32.157 32.157 0.000
11.00 92.478 32.157 32.157 0.000
12.50 112.761 35.917 35.917 0.000
12.50 112.761 35.917 35.917 0.000
100.00 5173.047 255.226 255.226 0.000
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Aushub Nr. End

Wand 1-fach gestitzt
Wandful? frei verschieblich

Elastische Bettung

t [m] ¢ [MN/m3]
0.00 15.00
20.00 15.00
1000.00 15.00

Negativer Erddruck wirkt NICHT mit auf das statische System

Umlagerungsfigur: Rechteck,
ohne Umlagerung von begrenzten Auflasten
Umlagerung bis zur Baugrubensohle

*** Hinweis: der Wandreibungswinkel fur den passiven Erddruck 6,
wurde reduziert wegen abhebender V-Krafte

Tiefe z [m] 8, [Grad] 8, [Grad]
(urspr. Wert) (reduz. Wert)
1.950 -18.333 -12.213
2.950 -21.667 -14.433
6.350 -21.667 -14.433
11.000 -21.667 -14.433
12.500 -21.667 -14.433
100.000 -21.667 -14.433
Gesamtsumme V (char.) -69.50 kN/m 0.00 KN/m
Passiver Erddruck char. Wert Bemessungswert
Tiefe z [m] €pn i KN/m?| Tiefe z [m] €pn,a[KN/m?2]
0.000 0.000 0.000 0.000
5.850 0.000 5.850 0.000
6.350 -48.490 6.350 -37.300
11.000 -299.020 11.000 -230.015
12.500 -379.836 12.500 -292.181
Summe Egp = -1329.223 KN/m Summe Ep 4= -1022.480 kKN/m
Angesetzter Wasserdruck
Tiefe z [m] Werdseite [kN/mz] WBaugrube [kN/mz] Weesamt [kN/mz]
0.000 0.000 0.000 0.000
2.950 0.000 0.000 0.000
6.350 34.000 0.000 34.000
11.000 80.500 46.500 34.000
12.500 95.500 61.500 34.000

Wandlange fir die Berechnung der Umstromung: 11.00 m

Adaptive Veranderung der Bettungsfederkonstanten
(Bedingung: Bettungsspannung e, <= e,
mit: e,,=char.pass.Erddruck e, - mob.Erdruhedruck nach EB102)

Bettung Bettung Fed.konst. Fed.konst.
Tiefe z € ey vorgeg. angepasst vorgegeb. angepasst
[m] [kN/m2] [kN/m?] [MN/m3] [MN/m3] [MN/m] [MN/m]
6.261 0.000 0.000 15.00 0.00 1.790 0.000
6.500 14.419 14.606 15.00 1.46 3.665 0.356
6.750 26.732 27.090 15.00 2.96 3.750 0.740
7.000 39.045 39.585 15.00 4.80 3.750 1.201
7.250 51.866 52.604 15.00 7.17 3.750 1.792
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Bettung Bettung Fed.konst. Fed.konst.
Tiefe z € ey vorgeg. angepasst vorgegeb. angepasst
[m] [KN/m?] [KN/m?2] [MN/m3] [MN/m3] [MN/m] [MN/m]
7.500 63.670 64.598 15.00 10.01 3.750 2.501
7.750 75.982 77.108 15.00 13.74 3.750 3.436
8.000 88.295 72.253 15.00 15.00 3.750 3.750
8.250 100.608 61.247 15.00 15.00 3.750 3.750
8.500 112.920 51.240 15.00 15.00 3.750 3.750
8.750 125.233 42.277 15.00 15.00 3.750 3.750
9.000 137.545 34.369 15.00 15.00 3.750 3.750
9.250 149.858 27.496 15.00 15.00 3.750 3.750
9.500 162.171 21.614 15.00 15.00 3.750 3.750
9.750 174.483 16.664 15.00 15.00 3.750 3.750
10.000 187.114 12.573 15.00 15.00 3.750 3.750
10.250 199.108 9.259 15.00 15.00 3.750 3.750
10.500 211.421 6.636 15.00 15.00 3.750 3.750
10.750 223.734 4.614 15.00 15.00 3.750 3.750
11.000 236.046 3.101 15.00 15.00 3.750 3.750
11.250 248.359 2.007 15.00 15.00 3.750 3.750
11.500 260.671 1.242 15.00 15.00 3.750 3.750
11.750 280.957 0.716 15.00 15.00 3.750 3.750
12.000 306.929 0.346 15.00 15.00 3.750 3.750
12.250 329.928 0.053 15.00 15.00 3.743 3.743
12.499 369.468 -0.214 15.00 15.00 1.875 1.875
Gesamtlange der Wand: 12.50 m, Einbindetiefe t = 6.65 m
Tiefe Bettung: tg= 1250 m- 6.50m= 6.00 m
Aushubtiefe z= 5.85 m, Wasserstand = 6.35m
FuBstitzkraft: E,= 586.65kN <= Ry;= 1022.48 kN
Angriffspunkt = 10.18 m
Erddruckverlauf (char.) nach Umlagerung [KN/m?2] LFK-Name 1 Typ BS-T
Tiefe z Summe-e, e,-Summe e,-Boden+Grol3fl e -Auflast
0.00 0.000 0.000 0.000 0.000
0.85 0.000 0.000 0.000 0.000
0.85 0.000 12.363 12.363 0.000
0.85 0.000 12.363 12.363 0.000
0.85 0.000 12.363 12.363 0.000
0.85 0.000 12.363 12.363 0.000
1.89 4.276 12.363 12.363 0.000
1.89 4.276 23.023 12.363 10.660
1.95 4.704 22.953 12.363 10.590
1.95 4.704 22.953 12.363 10.590
2.95 13.576 21.710 12.363 9.348
2.95 13.576 21.710 12.363 9.348
5.85 36.513 18.108 12.363 5.745
5.85 36.513 24.994 19.249 5.745
6.35 41.541 25.626 20.502 5.124
6.35 41.541 25.626 20.502 5.124
7.39 52.401 26.941 23.109 3.831
7.39 52.401 23.109 23.109 0.000
11.00 92.030 32.157 32.157 0.000
11.00 92.030 32.157 32.157 0.000
12.50 112.313 35.917 35.917 0.000
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Belastung und Schnittgré3en der Baugrubenwand
Charakteristische Schnittgrof3en
Charakteristische Verformungen
Alle Werte je m Wand, bezogen auf die Schwerachse
Tiefe z H-Druck Verform. Moment Querkraft A-H Fed.konst.
[m] h [kN/m] w [mm] M [kNm] Q [kN] [kN] [KN/mm]
0.000 0.00 -2.9 0.00 0.00
0.500 0.00 0.0 0.00 0.00
0.0 67.08 67.08 A
0.850 0.00 2.0 23.48 67.08
0.850 12.36
1.894 12.36 7.7 86.76 54.18
1.894 23.02
1.950 22.95 8.0 89.77 52.89
2.950 21.71 12.0 131.39 30.55
4.094 31.73 14.2 14995 M 0.00
5.850 47.11 12.1 93.11 -69.23
5.850 53.99
6.000 41.14 11.7 82.16 -76.37
6.111 31.61 11.3 73.44 -80.41
6.250 19.71 10.9 62.01 -83.97
6.261 18.74 10.8 61.05 -84.19
6.350 19.32 10.6 53.51 -85.88
6.500 18.82 10.0 40.42 -88.74
10.0 -85.17 357 B 0.356
6.750 17.98 9.1 18.55 -89.77
9.1 -83.00 6.77 B 0.740
7.000 17.14 8.2 -2.76 -87.39
8.2 -77.49 990 B 1.201
7.250 16.30 7.3 -22.66 -81.67
7.3 -68.52 1315 B 1.792
7.390 15.83 6.8 -32.41 -70.77
7.390 12.00
7.500 11.76 6.5 -40.26 -72.07
6.5 -55.93 16.15 B 2.501
7.750 11.23 5.6 -54.61 -58.80
5.6 -39.52 19.28 B 3.436
8.000 10.70 4.8 -64.83 -42.26
4.8 -24.20 18.06 B 3.750
8.250 10.17 4.1 -71.21 -26.81
4.1 -11.50 1531 B 3.750
8.500 9.64 34 -74.40 -13.98
34 -1.17 1281 B 3.750
8.750 9.11 2.8 -74.99 -3.51
2.8 7.06 1057 B 3.750
9.000 8.58 2.3 -73.50 4.85
2.3 13.44 859 B 3.750
9.250 8.05 1.8 -70.40 11.36
1.8 18.23 6.87 B 3.750
9.500 7.52 14 -66.09 16.29
14 21.69 540 B 3.750
9.750 6.99 11 -60.90 19.88
11 24.04 417 B 3.750
10.000 6.46 0.8 -55.10 22.36
0.8 25.51 314 B 3.750
10.181 6.08 0.7 -50.58 24.37
10.250 5.93 0.6 -48.92 23.96
0.6 26.27 231 B 3.750
10.500 5.40 0.4 -42.53 24.85
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Tiefe z H-Druck Verform. Moment Querkraft A-H Fed.konst.
[m] h [kN/m] w [mm] M [kNm] Q [kN] [kN] [kN/mm]
0.4 26.51 166 B 3.750
10.750 4.87 0.3 -36.07 25.23
0.3 26.38 115 B 3.750
11.000 4.34 0.2 -29.62 25.23
0.2 26.01 0.78 B 3.750
11.250 3.81 0.1 -23.24 24.99
0.1 25.49 050 B 3.750
11.500 3.28 0.1 -16.99 24.60
0.1 2491 031 B 3.750
11.750 7.97 0.0 -10.91 2351
0.0 23.69 018 B 3.750
12.000 26.14 0.0 -5.42 19.42
0.0 19.51 0.09 B 3.750
12.250 38.87 0.0 -1.50 11.38
0.0 11.40 0.01 B 3.743
12.499 52.04 0.0 0.00 0.08
0.0 0.05 -0.03 B 1.875
12.500 52.09 0.0 0.00 M 0.00
Bedeutung: M=max/min-M (Q=0), A=Anker oder Abstiitzung, B=Bettungsfeder
E=Erdauflager
*** Hinweis: Negative Federkrafte A-H sind durch passiven
Erddruck hinter der Wand aufzunehmen (man. Nachweis!)
Aushub Nr. End maxM 149.95 zugQ 0.00, maxQ 67.08 zugM 0.00
minM -74.99 zugQ -3.51, minQ -89.77 zugM 18.55
maxw 14.2 mm

Langsbelastung der Baugrubenwand

Tiefe z Langsbel. Normalkraft
[m] n [kN/m] N [kN]
0.000 1.09 0.00
0.500 1.09 -0.54
0.850 1.09 -0.92
0.850 5.18 -0.92
1.894 5.18 -6.33
1.894 8.71 -6.33
1.950 8.69 -6.82
1.950 10.20 -6.82
2.950 9.71 -16.78
4.094 9.15 -27.56
5.850 8.28 -42.86
5.850 11.02 -42.86
6.000 7.35 -44.24
6.111 4.63 -44.91
6.250 1.23 -45.31
6.261 0.95 -45.33
6.350 -0.98 -45.32
6.500 -2.97 -45.03
6.750 -6.35 -43.86
7.000 -9.74 -41.85
7.250 -13.27 -38.97
7.390 -15.09 -36.99
7.390 -16.61 -36.99
7.500 -17.99 -35.09
7.750 -21.26 -30.18
8.000 -20.06 -25.01
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Tiefe z Langsbel. Normalkraft

[m] n [kN/m] N [kN]

8.250 -17.28 -20.35

8.500 -14.75 -16.34

8.750 -12.49 -12.94

9.000 -10.50 -10.06

9.250 -8.78 -7.65

9.500 -7.32 -5.64

9.750 -6.09 -3.96

10.000 -5.09 -2.57

10.181 -4.51 -1.70

10.250 -4.29 -1.39

10.500 -3.66 -0.40

10.750 -3.19 0.46

11.000 -2.85 1.21

11.250 -2.61 1.89

11.500 -2.47 2.53

11.750 -1.04 2.97

12.000 3.82 2.62

12.250 7.26 1.23

12.499 10.81 -1.02

12.500 10.82 -1.03
Nachweis der Vertikalkomp. des mobilisierten Erdwiderstandes (EAB,EB 9)
Einwirkungen: V. [KN/m]
Erddruck: 112.31 (6,
Anker/Steifen: 0.00 (®)
Wandeigengewicht: 13.57
Auftriebskraft: -1.09
Neg.Federn=Ers.-Kr.C: azc) 0.00 (60
Summe: 124.80
Erdwiderstand: (B,-1/2*C*tan( 6,)) 124.80
Nachweis: V= 124.80 kN/m = B, = 124.80 kN/m
*** Nachweis erfillt ***
Nachweis der Abtragung von Vertikalkréften in den Untergrund (EAB,EB 84)
Einwirkungen: Vg4 [KN/m]
Erddruck: 137.52 (62
Wasserdruck: 0.00
Anker/Steifen: 0.00 (®)
Wandeigengewicht: 16.28
Auftriebskraft: -1.30
Neg.Federn=Ers.-Kr.C: azc) -0.01 (60
Summe: 152.49
Widerstande: Ry [KN/m]
FuR¥flache flr Spitzendruck (cm2/m): 138.3
(tatsachliche Querschnittsflache - EAB 5. Auflage)
Spitzendruck: 19.76
Mantelreibung: 621.02
Summe: 640.78
Nachweis: Vy= 15249 KkN/m <= Ry= 640.78 kN/m

*** Nachweis erfillt ***
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Maximalwerte der Ankerkrafte aus allen Aushiben/Lastféllen
Zusammenstellung der maRgebenden Ankerkréfte pro Ifm Wand
charakteristische Werte - Bemessungswerte
Anker G Q W Gesamt G Q W Gesamt
[kN/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m]  [kN/m]
1 27.1 23.7 16.3 67.1 36.5 35.6 21.9 94.0*

* Ankerkraft mit BS-P ermittelt (nach EB44 bzw. gem. DIN 1054:2021)

MaRgebende Bemessungswerte der Ankerkréafte pro Anker

Anker z z Neigung Abst. Verpr.str. Bem.
Vorderk. Achse o a-H Lys kraft

[m] [m] [°] [m] [m] (kN]

1 0.50 0.50 0.00 1.00 - 94.0*

* Ankerkraft mit BS-P ermittelt (hach EB44 bzw. gem. DIN 1054:2021)
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@ Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden

KPS _S1 E2 Sid, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+174) Anlage 3.4

Gelandebruch-Nachweis, Aushub End

Eingabedatei: X:\197xx\19753-Kreuzung R1M mit B44, Dornheim\

Berechnungen\Verbau B44 (251117)\9# Unterlagen zur Statik (enthommen aus 8#) ABGABE\Anlage 3_4@End.dbb

Berechnung nach: DIN EN 1997-1 (Eurocode 7) und DIN 1054:2010

Nachweis nach DIN 4084:2009

Berechnung mit Nachweisverfahren 3

Kombination mit Teilsicherheitsbeiwerten der Gruppen A2 + M2 + R3

Schichtdaten

Innere Reibung cal ¢
Kohasion cal c'

Wichte Boden

Wichte wassergesattigt
Wichte unter Auftrieb

[Grad]
[kN/m?]
[kN/m3]
[kN/m3]
[kN/m3]

Gelandeverlauf und Schichten

X [m]

z Gelande

z Schicht ARKS1S
ud)

z Schicht Sand

Verlauf des Grundwasserspiegels

X [m]
-6.44
0.19
0.19
6.44

Lage von Bauwerken

Nummer X von
[m]
1 -0.19

Lage von Ankern

Nummer X
[m]
1 -0.19

Streckenlasten

z [m]
-6.35
-6.35
-2.95
-2.95

X pis
[m]
0.19

[m]
-0.50

Alle Lasten beziehen sich auf 1 m Lange

LF-Komb. q
1 Q 10.0
Q 45.0

Xa
0.2
2.2

A(RKS1S
ud)
27.50
0.0
18.0
18.0
8.0
-6.44 -0.19
0.19 6.44
-5.85 -5.85
-0.85 -0.85
-5.85 -5.85
-1.95 -1.95
-1000.00 -1000.00
-1000.00 -1000.00
Z yon Zpis
[m] [m]
-12.50 0.00
Winkel Lange
[Grad] [m]
0.00 18.94
Xg Zq
25.0 -0.85
4.5 -0.85

1.20
1.20

Sand

32.50
0.0
18.0
20.0
10.0

-0.19
25.00
-12.50
-0.85
-12.50
-1.95
-1000.00
-1000.00

Gewicht
[kN/m]
13.58

max. L
[m]
18.94

1.00
1.00

0.19 0.19
-12.50 -1.95
-12.50 -1.95

-1000.00 -1000.00
Kraft
[kN/m]
67.08
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Lamellenbreiten
Von x [m] bis x [m] Breite [m]
-10000.00 10000.00 0.25
Teilsicherheitsbeiwerte (GEO) fir NW-Verf. 3
- G Q W E @ c C, R, R,
BS-P 1.00 1.30 1.00 1.30 1.25 1.25 1.25 1.10 1.40
BS-T 1.00 1.20 1.00 1.20 1.15 1.15 1.15 1.10 1.30
BS-A 1.00 1.00 1.00 1.00 1.10 1.10 1.10 1.10 1.20
BS-T/A 1.00 1.10 1.00 1.10 1.12 1.12 1.12 1.10 1.25
Y- Teilsicherheitsbeiwert fir...
G Standige Lasten
Q Veranderliche Lasten
W Wasserdruck
E Erdbeben
@ Reibungsbeiwert tan(¢)
c Kohésion c
C, Kohésion undraniert c,
R. Anker
R, Bauteile
Bestimmung der Sicherheit nach Krey-Bishop
Raster mitx von -7.19 mbis 2.81m, zvon -3.00 mbis 2.00m
Ax=1.00m,Az= 1.00m,
mit Radius von R = 10.70 m bis 20.70 m, AR = 1.00 m
Lastfallkomb. 1 (Typ: BS-T)
Gleitkérper von x = -10.50 bis 6.82m
Gleitkreis: xy = -1.94m,z,= -4.00m,R= 8.76 m
Bestimmung der Lamellen-Anteile
Xm Breite Eigen- Auflast Wasser- @ c ¥
b gewicht auflast
[m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [Grad] [KN/m2] [Grad]
-6.08 0.15 18.02 0.00 0.00 32.50 0.0 -28.17
-5.88 0.25 29.64 0.00 0.00 32.50 0.0 -26.68
-5.63 0.25 30.25 0.00 0.00 32.50 0.0 -24.87
-5.38 0.25 30.80 0.00 0.00 32.50 0.0 -23.08
-5.13 0.25 31.31 0.00 0.00 32.50 0.0 -21.31
-4.88 0.25 31.78 0.00 0.00 32.50 0.0 -19.57
-4.63 0.25 32.20 0.00 0.00 32.50 0.0 -17.84
-4.38 0.25 32.58 0.00 0.00 32.50 0.0 -16.13
-4.13 0.25 32.93 0.00 0.00 32.50 0.0 -14.44
-3.88 0.25 33.23 0.00 0.00 32.50 0.0 -12.76
-3.63 0.25 33.49 0.00 0.00 32.50 0.0 -11.09
-3.38 0.25 33.72 0.00 0.00 32.50 0.0 -9.43
-3.13 0.25 33.91 0.00 0.00 32.50 0.0 -7.77
-2.88 0.25 34.06 0.00 0.00 32.50 0.0 -6.13
-2.63 0.25 34.18 0.00 0.00 32.50 0.0 -4.48
-2.37 0.25 34.26 0.00 0.00 32.50 0.0 -2.85
-2.12 0.25 34.30 0.00 0.00 32.50 0.0 -1.21
-1.87 0.25 34.31 0.00 0.00 32.50 0.0 0.43
-1.62 0.25 34.28 0.00 0.00 32.50 0.0 2.06
-1.38 0.25 34.22 0.00 0.00 32.50 0.0 3.70
-1.12 0.25 34.12 0.00 0.00 32.50 0.0 5.34
-0.88 0.25 33.99 0.00 0.00 32.50 0.0 6.98
-0.63 0.25 33.81 0.00 0.00 32.50 0.0 8.63
-0.38 0.25 33.61 0.00 0.00 32.50 0.0 10.29




Seite 86 von 90

‘w— 13.07.2026 (BFM) Seite: 17
— Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden
@ BV: B44 Ortsumgehung Dornheim
KPS _S1 E2 Sid, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+174) Anlage 3.4
Xm Breite Eigen- Auflast Wasser- ) c s
b gewicht auflast

[m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [Grad] [kN/m?2] [Grad]
-0.13 0.25 8.28 0.00 11.68 32.50 0.0 11.95
0.13 0.25 13.80 0.00 11.69 32.50 0.0 13.63
0.38 0.25 56.95 0.00 0.00 32.50 0.0 15.32
0.63 0.25 56.59 0.00 0.00 32.50 0.0 17.02
0.88 0.25 56.19 0.00 0.00 32.50 0.0 18.74
1.12 0.25 55.74 0.00 0.00 32.50 0.0 20.47
1.38 0.25 55.25 0.00 0.00 32.50 0.0 22.23
1.62 0.25 54.72 0.00 0.00 32.50 0.0 24.01
1.87 0.25 54.14 0.00 0.00 32.50 0.0 25.81
2.12 0.25 53.51 0.00 0.00 32.50 0.0 27.64
2.37 0.25 52.83 0.00 0.00 32.50 0.0 29.50
2.63 0.25 52.09 0.00 0.00 32.50 0.0 31.40
2.88 0.25 51.30 15.31 0.00 32.50 0.0 33.33
3.13 0.25 50.45 16.50 0.00 32.50 0.0 35.31
3.38 0.25 49.53 16.50 0.00 32.50 0.0 37.34
3.63 0.25 48.54 16.50 0.00 32.50 0.0 39.43
3.88 0.25 47.47 16.50 0.00 32.50 0.0 41.58
4.13 0.25 46.32 16.50 0.00 32.50 0.0 43.80
4.38 0.25 45.07 13.80 0.00 32.50 0.0 46.11
4.63 0.25 43.71 3.00 0.00 32.50 0.0 48.52
4.88 0.25 42.23 3.00 0.00 32.50 0.0 51.05
5.13 0.25 40.61 3.00 0.00 32.50 0.0 53.73
5.38 0.25 38.81 3.00 0.00 32.50 0.0 56.60
5.63 0.25 36.79 3.00 0.00 32.50 0.0 59.69
5.88 0.25 34.49 3.00 0.00 32.50 0.0 63.11
6.13 0.25 31.79 3.00 0.00 32.50 0.0 66.98
6.38 0.25 28.46 3.00 0.00 32.50 0.0 71.61
6.63 0.25 23.68 3.00 0.00 32.50 0.0 77.81
6.79 0.07 5.25 0.87 0.00 32.50 0.0 84.79
Xm Porenwasser- Porenwasser- R*T, R*G*

druck u Uberdruck Au sin(¥)
[m] [kN/m?2] [kN/m2] [KkNm/m] [kNm/m]
-6.08 53.74 0.00 63.43 -74.54
-5.88 54.79 0.00 101.66 -116.65
-5.63 56.00 0.00 100.65 -111.46
-5.38 57.11 0.00 99.69 -105.81
-5.13 58.13 0.00 98.77 -99.73
-4.88 59.06 0.00 97.89 -93.27
-4.63 59.91 0.00 97.03 -86.46
-4.38 60.67 0.00 96.19 -79.34
-4.13 61.36 0.00 95.38 -71.94
-3.88 61.96 0.00 94.58 -64.30
-3.63 62.49 0.00 93.80 -56.43
-3.38 62.94 0.00 93.03 -48.39
-3.13 63.32 0.00 92.27 -40.18
-2.88 63.62 0.00 91.52 -31.85
-2.63 63.86 0.00 90.77 -23.41
-2.37 64.02 0.00 90.02 -14.90
-2.12 64.11 0.00 89.28 -6.35
-1.87 64.12 0.00 88.54 2.23
-1.62 64.07 0.00 87.79 10.80
-1.38 63.94 0.00 87.04 19.33
-1.12 63.75 0.00 86.28 27.81
-0.88 63.48 0.00 85.52 36.19
-0.63 63.13 0.00 84.74 44.47
-0.38 62.72 0.00 83.96 52.59
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KPS _S1 E2 Sid, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+174) Anlage 3.4
Xm Porenwasser- Porenwasser- R*T, R*G*
druck u Uberdruck Au sin(®Y)
[m] [kN/m2] [kN/m?] [KNm/m] [kNm/m]
-0.13 62.22 0.00 20.60 36.24
0.13 61.66 0.00 46.97 52.64
0.38 95.01 0.00 154.64 131.85
0.63 94.29 0.00 153.77 145.16
0.88 93.48 0.00 152.95 158.17
1.12 92.59 0.00 152.17 170.85
1.38 91.61 0.00 151.43 183.16
1.62 90.55 0.00 150.73 195.08
1.87 89.38 0.00 150.08 206.54
212 88.13 0.00 149.46 217.52
2.37 86.76 0.00 148.88 227.96
2.63 85.29 0.00 148.35 237.81
2.88 83.71 0.00 222.37 320.71
3.13 82.00 0.00 228.64 339.09
3.38 80.17 0.00 229.31 350.94
3.63 78.18 0.00 230.19 361.93
3.88 76.05 0.00 231.34 371.98
4.13 73.74 0.00 232.80 380.98
4.38 71.25 0.00 220.14 371.74
4.63 68.54 0.00 162.64 306.65
4.88 65.58 0.00 163.25 308.25
5.13 62.33 0.00 164.13 308.08
5.38 58.74 0.00 165.36 305.82
5.63 54.72 0.00 167.08 301.02
5.88 50.13 0.00 169.52 293.00
6.13 44.76 0.00 173.12 280.60
6.38 38.14 0.00 178.99 261.62
6.63 29.00 0.00 189.08 228.47
6.79 18.46 0.00 60.44 53.39
Summen: 6958.29 6175.65
Einfluss von Bauwerken
Gewicht Hebelarm @ & M ickn. M.
[KN/m] [m] [Grad] [Grad] [kNm/m] [kNm/m]
13.58 1.94 28.99 12.79 63.34 26.34
Anker
Lange Ankerkraft Hebelarm Winkel 2% ] M ickn. M.
[m] [KN/m] [m] [Grad] [Grad] [KNm/m] [KNm/m]
#& 18.94 60.98 8.76 0.00 0.00 0.00 0.00
# = Zugglied ist vorgespannt
& = Zugglied ist nicht selbstspannend
Folgende Anker sind nicht wirksam (Druck):
Nr. 1
Ansatz des Erdwiderstands bei x = -6.15m:
Kraft E, Hebelarm Wasserdruck W Hebelarm M ickn. M.
[KN/m] [m] [KN/m] [m] [kNm/m] [kNm/m]
554.21 5.64 142.17 574 3125.57 -815.79
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

@ Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden

KPS _S1 E2 Sid, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+174) Anlage 3.4

Einwirkungen E ;= 5386.20 kN
Widerstande Ry= 10147.20 kN

E/R,= 053<1.0 *+ Nachweis erfiillt **
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KPS _S1 E2 Sid, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+174) Anlage 3.4

Bemessung der Spundwand (bis 75.85 m)

Gewabhltes Profil: ARBED AZ 17, Stahl: S 240 GP (St Sp 37)

L L L

1 b =630 mm i b =630 mm 1

MaRgebende SchnittgréRen (je Ifm Wand):

Sicherheitsbeiwerte
fur Lasten: Y= nach Nachweisverfahren 2
fur Widerstande: M = 1.00

BemessungsschnittgrofRen
mafigebendes Moment max. My = 184.34 kNm im Aushub End
zug. Ny = -34.01 kN

Vy = 0.00 kN
beiz = 4.08 m
mafigebendes Moment min. My = -92.11 kNm im Aushub End
zug. Ny = -16.56 kN
Vy = 9.00 kN
beiz = 8.75 m
mafigebende Querkraft max. Vy = 109.99 kN im Aushub End
zug. Mg = 21.87 kNm
zug. Ny = -54.44 kN
beiz = 6.75 m

Gewahltes Profil: ARBED AZ 17 (als Doppelbohlen), Stahlsorte: S 240 GP (St Sp 37)

Querschnittswerte des Tragers:

Gewicht = 108.60 kg/m
W, = 1665.00 cm?3
W, = 1944.00 cm?
A = 138.30 cm?
Ay = 49.99 cm?
El = 66.32 MNm?2
Streckgrenze fx = 240.00 MN/m2

Nachweise nach DIN EN 1993 (Eurocode 3):
Bemessung elastisch-plastisch

max. M (z = 4.08) Querschnittsklasse: 2
Querkraftbeanspruchung Vg Voird VedVpra  Interaktion
0.00 692.68 0.00 Nein
Normalkraftbeanspruchung Negg N¢ ra Ned/Ne ra
-34.01 3319.20 0.01 Nein
Biegebeanspruchung Megq M1 rd Meg/Mird
(Bg = 1.00) 184.34 466.56 0.40 -

h =379 mm

Malf3stab: 1:20

NW ok
Ja

Ja

Ja
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

LF-Komb.:

@ Baugrundinstitut Franke-MeiRner und Partner GmbH, Wiesbaden-Delkenheim | Aushub:

KPS _S1 E2 Sid, Schnitt 1, Einstieg 2 (0+174) Anlage 3.4

min. M (z = 8.75)
Querkraftbeanspruchung

Normalkraftbeanspruchung
Biegebeanspruchung

(Rg = 1.00)

max. V (z = 6.75)
Querkraftbeanspruchung
Normalkraftbeanspruchung
Biegebeanspruchung

(Rg = 1.00)

Stegbeulwiderstand

Stabilitdtsnachweis nach EN 1993-1-1;

= 117*L
5,/0.151

>0
noi

No= NN
nach EN 1993-1-1, Tab.6.1:
¢

®

MCT

nach EN 1993-1-1, Tab.B.1:

Nachweis nach EN 1993-1-1, 6.3.3:

Nga= Ne/ = A *f, 1 1.10
Mrg= Mac/ Vo= B * Wy * £,/ 1.10

Neo/(28*Ngg) + kyy * Mgy Mgy
Zusammenfassung

Alle Nachweise sind erflllt

Querschnittsklasse: 2
Veg Voird VedVprg  Interaktion
9.00 692.68 0.01 Nein
NEd Nc,Rd NEd/Nc,Rd
-16.56 3319.20 0.00 Nein
Mg My ra Med/Mpira
-92.11 466.56 0.20 -
Querschnittsklasse: 2
Vg Voird VedVpra  Interaktion
109.99 692.68 0.16 Nein
NEd Nc,Rd NEd/Nc,Rd
-54.44 3319.20 0.02 Nein
Meq Mo rd Med/M; r
21.87 466.56 0.05 -
clt, 72 ¢ NW ok
54.21 < 7125 Ja
= 576 m (z, =-0.50,2z, =-6.26)
= -34.01 kN
= 184.34 kNm
= 6.75 m
= 44.67
= 9293
= 0.48
o = 0.49
= 0.68
= 0.85
= 483.48 kNm
K= 1.00
= 3017.45 kN
= 424.15 kNm
NW ok
= 0.01+044=045< 1.0 Ja

NW ok
Ja

Ja

Ja

NW ok
Ja

Ja

Ja




Seite 1von 71

13.07.2026 (BFM)

BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.1.1
Projekt: 19753 #£NISI g
Bauteil: Gurt Ebene Stab?ragwerke e‘;te
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec
Systembeschreibung
SYSTEMBESCHREIBUNG

Statische Berechnung eines 2D-Rahmens

Koordinatensysteme:

X

Y horizontale Fléche auf.
Z zeigt in Richtung
Z Erdmittelpunkt.
Belastungen:

ortsfestes, globales

3D-Koordinatensystem

X und Y spannen eine

Linienlasten

alle Knoten und Stébe sind
in dieser Ebene definiert

Temperaturlasten

ortsfestes
Ebenen-

Koordinatensystem

(x=Xy=2)

Stabkoordinatensystem

| zeigt stets vom Anfangs-
knoten zum Endknoten.

n zeigt stets in Richtung der
gestrichelten Zone.

Knotenlasten

to
Tl o P, [(vV2)
iinienlasten vom Linienlasten vom L v tu Px/r /) My ((Py)
TypGund S Typ W . n N in Klammern:
zeigen stets in zeigen stets in » . . (Vx) Y
y=Z-Richtung n-Richtung positiv bei Erwarmung Zwangs-
Z verformungen
Schnittgréfen:
) ] e
positive Momente erzeugen Querkriéfte positive Normalkréfte
an der gestrichelten Zone Zug erzeugen Zugspannungen
Knotennummern, Lagerangaben, Gelenke und Staborientierungen
0 i ¢ ? 1 i i { ?
o I R K= o
\ \ I \ \ \ \ \ \
0 1 2 3 4 5 6 7 8
Knotenkoordinaten und Lagerangaben
Knoten X VA Cf-X Ccf-Z Cm-Y Bezeichnung
- m m MN/m MN/m MNm/ - -
1 0.000 0.000 1.00 - -
2 2.000 0.000 - fest -
3 6.000 0.000 - fest -
4 8.000 0.000 - - -

m pcae-GmbH / KopernikusstraBe 4A / 30167 Hannover / Tel: (0511) 700830 / Fax: (0511) 7008399

fran9604946
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.1.1
Projekt: 19753 #£NISI o
Bauteil: Gurt Ebene Stab?ragwerke ;e
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec
Systembeschreibung
Stabnummern und -dicken
0 i ¢ ? H ? i ! ?
o i g g =
0 1 2 3 4 5 6 7 8

Momentengelenke:

Tinks rechts beids.
& ! f d &

Stabverzeichnis

Die Ausmitten verstehen sich als Abstinde von den Knoten und legen fest, welcher Bereich des Stabes bemessen bzw. nachgewiesen werden soll. Ausmitten
diirfen nicht mit starren Exzentrizititen verwechselt werden. In der Spalte Druckausfall ist der prozentuale Ausnutzungsgrad fiir eine aufnehmbare Druckkraft
angegeben. Ein Strich (-) zeigt an, dass fiir den Stab kein Druckausfall vorgesehen ist. In der Spalte Bettung ist die Bettungskonstante Cb fiir die elastisch
gebetteten Trager angegeben. Ein Stern (*) zeigt den Ausfall der Bettungsfedern bei Zug an. bu ist die Aufstandsbreite des Querschnittes zur Ermittlung der
Sohlpressungen. Beachte: Angaben zu Zugfeder- und Druckstabausfall sind nur im Falle einer nichtlinearen Berechnung relevant.

Stab Knoten Lange Gelenke | Ausmitten am Druck- Bettung bu Bezeichnung
Anfang Ende Anfang Ende | ausfall
- - - - - m m % kN/m?3 m -
1 1 2 2.000 - 0.000 0.000 - - -
2 2 3 4.000 - 0.000 0.000 - - -
3 3 4 2.000 - 0.000 0.000 - - -

Stahlstdbe aus normierten Profilen

Stab | Material Profilbezeichnung Biegung
- - - um Achse
1 | S355 (St52) HE400B y
2 | S355 (Sth2) HE400B y
3 | S355 (St52) HE400B y

elastische Kennwerte der Stabe

Die hier aufgelisteten Kennwerte sind die Eingangsparameter fiir die lineare Berechnung. Die Querschnittswerte wurden entweder direkt
vorgegeben, aus den typisierten Querschnittsangaben (entspr. der vorangegangenen Tabellen) berechnet, der pcae-Profildatei entnommen
oder aus dem Querschnittswerteprogramm 4H-QUER importiert. Bei gevouteten Querschnitten weist die Zeile (A) die Werte am Stabanfang
und die Zeile (E) die Werte am Stabende aus. Der E-Modul von Stahl wurde ggfls. mit yM,Emod reduziert.

Stab Material E-Modul A I Wo Wu Quelle
- - MN/m2 cmé cm4 cm3 cm3 -
1 | S355 (St52) 210000 198.0 57680.0 2884.0 2884.0 |aus Profildatei
2 | S355 (Sth2) 210000 198.0 57680.0 2884.0 2884.0 |aus Profildatei
3 | S355 (Sth2) 210000 198.0 57680.0 2884.0 2884.0 |aus Profildatei

m pcae-GmbH / KopernikusstraBe 4A / 30167 Hannover / Tel: (0511) 700830 / Fax: (0511) 7008399 fran9604946
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.1.1
Projekt: 19753 #£-NISI g
Baute”: Gul"t Ebene Stabtragwerke 2te
B Version 2/2016
emessung kN, m, sec

Lastbilder in Lastfall 1: 67,61 kN/m (Anlage 3.1)

STRUKTUR DER BELASTUNG

Beschreibung der Belastungsstruktur

Auf der linken Seite sind die Beziehungen der Einwirkungen, Lastfallordner und Lastfalle zueinander in einer Baumstruktur dargestellt. Auf der
rechten Seite sind die liberlagerungsspezifischen Eigenschaften den links stehenden Objekten zugeordnet angegeben. Ein Lastfallordner entspricht
Uberlagerungstechnisch einer Extremierung der in ihm definierten Objekte und kann seinerseits wiederum additiv oder alternativ iiberlagert werden.

verwendete Symbole: @ﬂ Einwirkung ﬁ Lastfallordner GH Lastfall [fH Imperfektionsfalle
@ﬂ 1: standige Lasten standige Lasten
LDH 1: 87,61 kN/m (Anlage 3.1) additiv
@ﬂ 2: veranderliche Lasten veranderliche Nutzlasten in Wohn-, Biroraumen
LDH 2: 32,11 kN/m (Anlage 3.1) additiv
@ﬂ 3: Lastf. Temp. (Anl.4.1.2) veranderliche Temperaturlasten
LDH 3:945kNx0,25x2/8m additiv

LASTBILDER IN LASTFALL 1: 67,61 KN/M (ANLAGE 3.1)

belastete Objekte in Lastfall 1

5|
]
]

Erlauterung der Lastbildtypen und Lastrichtungen

@qa

Lastrichtung G

@ de da @ qa @ Qe
| 1 | | 1 | | 1 |
o Oal  ILe e

Lladt—3—ted Lal—q—tel Lalt J—Llel Lal—1—ted
D

Il a— 1+ et lLagl 1 lel

Lastrichtung S

Die Lastordinaten
werden mit dem
Faktor cos a
reduziert.

Lastrichtung W

m pcae-GmbH / KopernikusstraBe 4A / 30167 Hannover / Tel: (0511) 700830 / Fax: (0511) 7008399

fran9604946
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.1.1
Projekt: 19753 #£-NISI g
Baute”: Gul"t Ebene Stabtragwerke e4|-te
B Version 2/2016
emessung kN, m, sec

Lastbilder in Lastfall 3: 945 kN x 0,25 x2/8 m

Streckenlasten in Lastfall 1

Stab | Typ qa Je a 1 e
- - kN/m kN/m m m m
1| 1G 67.610 - - 2.000 -

2| 1G 67.610 - - 4.000 -

3| 16 67.610 - - 2.000 -

LASTBILDER IN LASTFALL 2: 32,11 KN/M (ANLAGE 3.1)

belastete Objekte in Lastfall 2

5|
]
]

Streckenlasten in Lastfall 2

(vgl. Erlauterungsskizze Seite 3)

Stab | Typ qa Je a 1 e
- - kN/m kN/m m m m
1| 1G 32.110 - - 2.000 -

2| 1G 32.110 - - 4.000 -

3| 16 32.110 - - 2.000 -

LASTBILDER IN LASTFALL 3: 945 KN X 0,25 X 2 /8 M

belastete Objekte in Lastfall 3

=)
o]

m pcae-GmbH / KopernikusstraBe 4A / 30167 Hannover / Tel: (0511) 700830 / Fax: (0511) 7008399 fran9604946
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.1.1
Projekt: 19753 #£-NISI g
Baute”: Gul"t Ebene Stabtragwerke 2te
B Version 2/2016
emessung kN, m, sec

Beschreibung der geforderten Nachweise

Streckenlasten in Lastfall 3

(vgl. Erlauterungsskizze Seite 3)

Stab | Typ qa Je a 1 e
- - kN/m kN/m m m m
1| 16 59.060 - - 2.000 -

2| 1G 59.060 - - 4.000 -

3] 16 59.060 - - 2.000 -

BESCHREIBUNG DER GEFORDERTEN NACHWEISE

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach Eurocode bedeuten:

Ydom Kombinationsbeiwert fiir eine filihrende Verkehrslasteinwirkung
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine nichtfiihrende Verkehrslasteinwirkung
Ysup Teilsicherheitsbeiwert fir ungiinstig wirkende Laststellungen
Yint Teilsicherheitsbeiwert fir giinstig wirkende Laststellungen

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach DIN 18800 bedeuten:

Pdom Kombinationsbeiwert fiir eine Hauptkombination
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine Nebenkombination

Uberlagerungsregeln Briickenbau und DIN 1055-100 verhalten sich wie Eurocode.
Bei nichtlinearer Berechnung bleiben Extremalbildungsvorschriften unbericksichtigt

Werden nachfolgend Nachweise nach Eurocode aufgefiihrt, so gilt:
Der nationale Anhang "Deutschland" wird bericksichtigt.

Nachweis 1: Bemessung

EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.):; Tragfahigkeit nach DIN EN 1993

Nachweisoptionen zum Nachweis 1:

D Querschnittsnachweis nicht fiihren
D Knicknachweis nicht filhren

Lastkollektive zum Nachweis 1
Faktorisierung der Lastfélle. Negative Lastfallnummern beziehen sich auf Imperfektionen

K |1 2 3
1 |1.35 1.50 1.50

(Leiteinwirkung)
(Begleiteinwirkung)

m pcae-GmbH / KopernikusstraBe 4A / 30167 Hannover / Tel: (0511) 700830 / Fax: (0511) 7008399

fran9604946
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.1.1
Projekt: 19753 #£-NISI g
Baute”: Gul"t Ebene Stabtragwerke zte
B Version 2/2016
emessung kN, m, sec

Beschreibung der geforderten Nachweise

Stabverzeichnis zum Nachweis 1:
Der Nachweistyp steuert, ob die Querschnittsausnutzung iiber die SchnittgréBen-Interaktion (plastisch) oder liber die Grenzspannungen
(elastisch) ermittelt wird. Die c/t-Spalte legt fest, ob der grenz (c/t) - Nachweis gefiihrt werden soll. Wird der Knicknachweis

(vereinfacht nach dem Ersatzstabverfahren) gefiihrt, so werden die Parameter zur Ermittlung der Knicklange p s angegeben.

Stab | Nachweistyp ‘ c/t ‘Km’cken 1 zur Ebene

1 elastisch ja Kein Nachweis
2 elastisch ja Kein Nachweis
3 elastisch ja Kein Nachweis

Nachweis 2: Standige Lasten

EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.):; Tragfahigkeit nach DIN EN 1993

Nachweisoptionen zum Nachweis 2:

D Querschnittsnachweis nicht fiihren
D Knicknachweis nicht filhren

Lastkollektive zum Nachweis 2
Faktorisierung der Lastfélle. Negative Lastfallnummern beziehen sich auf Imperfektionen

K |1 2 3
1 |1.00 0.00 0.00

Stabverzeichnis zum Nachweis 2:
Der Nachweistyp steuert, ob die Querschnittsausnutzung iiber die SchnittgréBen-Interaktion (plastisch) oder liber die Grenzspannungen
(elastisch) ermittelt wird. Die c/t-Spalte legt fest, ob der grenz (c/t) - Nachweis gefiihrt werden soll. Wird der Knicknachweis

(vereinfacht nach dem Ersatzstabverfahren) gefiihrt, so werden die Parameter zur Ermittlung der Knicklange p s angegeben.

Stab | Nachweistyp ‘ c/t ‘Km’cken 1 zur Ebene

1 elastisch ja Kein Nachweis
2 elastisch ja Kein Nachweis
3 elastisch ja Kein Nachweis

Nachweis 3: Veranderliche Lasten

EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.):; Tragfahigkeit nach DIN EN 1993

Nachweisoptionen zum Nachweis 3:

D Querschnittsnachweis nicht fiihren
D Knicknachweis nicht filhren
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Nationale Anhange zu den Eurocodes

Lastkollektive zum Nachweis 3
Faktorisierung der Lastfélle. Negative Lastfallnummern beziehen sich auf Imperfektionen

K |1 2 3
1 |0.00 1.00 0.00

Stabverzeichnis zum Nachweis 3:
Der Nachweistyp steuert, ob die Querschnittsausnutzung iiber die SchnittgréBen-Interaktion (plastisch) oder liber die Grenzspannungen

(elastisch) ermittelt wird. Die c/t-Spalte legt fest, ob der grenz (c/t) - Nachweis gefiihrt werden soll. Wird der Knicknachweis
(vereinfacht nach dem Ersatzstabverfahren) gefiihrt, so werden die Parameter zur Ermittlung der Knicklange p s angegeben.

Stab | Nachweistyp ‘ c/t ‘Knicken 1 zur Ebene

1 elastisch ja Kein Nachweis
2 elastisch ja Kein Nachweis
3 elastisch ja Kein Nachweis

VORSCHRIFTEN

DIN EN 1990, Eurocode 0: Grundlagen der Tragwerksplanung;
Deutsche Fassung EN 1990:2002 + A1:2005 + A1:2005/AC:2010, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1990/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1990, Ausgabe Dezember 2010

DIN EN 1993-1-1, Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten -
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln filr den Hochbau;
Deutsche Fassung EN 1993-1-1:2005 + AC:2009, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1993-1-1/Al, Ergédnzungen zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe Juli 2014
DIN EN 1993-1-1/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe September 2017

NATIONALE ANHANGE ZU DEN EUROCODES

Lastfaktoren (Hochbau) des nationalen Anhangs
Deutschland

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen

der standigen und voriibergehenden Bemessungssituation der auBergewdhnlichen Bemessungssituation

Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf Einwirkungsart YFsup | YFinf

stdndige Lasten 1.35 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00

veranderliche Lasten 1.50 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00

Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.35 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00

/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00

Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00
auBergewdhnliche Einwirkungen 1.00 | 1.00
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Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der Erdbebenbemessungssituation

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der Gebrauchstauglichkeits- und Ermiidungsnachweise

Einwirkungsart YFsup | YFinf Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf
standige Lasten 1.00 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00
veranderliche Lasten 1.00 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00
Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00
/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00
Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00
Erdbeben 1.00 | 1.00

Kombinationsbeiwerte

Die Werte in der W2E-Spalte sind die ‘W2-Werte fiir die Erdbebenbemessungssituation

Einwirkung Kategorie | Yo 1 Y2 Y2

Wohn-, Biroraume A, B 0.70 [ 0.50 | 0.30 0.30

Versammlungs-, Verkaufsrdume C, D 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60

Lagerrdume E 1.00 10.90 | 0.80 0.80

Fahrzeuge bis 30 kN F 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60

Fahrzeuge bis 160 kN G 0.70 | 0.50 | 0.30 0.30

Dacher H 0.00 | 0.00 | 0.00 0.00

Schnee/Eis bis 1000 m G.NN 0.50 | 0.20 | 0.00 0.50

Schnee/Eis tber 1000 m .NN 0.70 | 0.50 | 0.20 0.50

Wind 0.60 | 0.20 | 0.00 0.00

Temperatur 0.60 | 0.50 | 0.00 0.00

Baugrundsetzungen 1.00 | 1.00 | 1.00 1.00

sonstige Einwirkungen 0.80 | 0.70 | 0.50 0.50

Anmerkung: Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten, Zwang sowie Baugrundsetzungen, sonstige Einwirkungen
sind nicht Teil der EN 1990 (Eurocode).

Ausgewahlte Bemessungsparameter des nationalen Anhangs

Deutschland

DIN EN 1993-1-1 (EC 3)

Kapitel Wert Bedeutung

6.1(1) standige/voriiberg. Situation | Teilsicherheitsbeiwerte fir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.10 Stabilitédtsversagen
auBergewdhnliche Situation Teilsicherheitsbeiwerte fiir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.00 Stabilitédtsversagen
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Nachweis 1: Zusammenfassung
NACHWEIS 1: ZUSAMMENFASSUNG
extremale Lagerreaktionen der Knoten fach)
Knonr Typ APx AP AM Knonr Typ APx AP AM
- kN kN kNm - kN kN kNm
1 Min 0.00 0.00 -0.00 3 Min 0.00 -912.11 -0.00
Max 0.00 0.00 -0.00 Max 0.00 -912.11 -0.00
2 Min -0.00 -912.11 0.00 Minimum -0.00 -912.11 -0.00
Max -0.00 -912.11 0.00 Max imum 0.00 0.00 0.00
Normalkraft N Querkraft Q Moment M

Min/Max: -1.00/1.51 kN

extremale SchnittgréBen

Min/Max: -456.06/456.06 kN

Min/Max: -456.05/0.00 kNm

Knonr s |Typ N Q M Knonr s |Typ N Q
- kN kN kNm - m kN kN kNm
| Stab 1 \ Max -0.09 -91.21 -18.24
1 0.00/Min 0.56 0.00 0.00 3.20 [Min -0.12 -273.63 -164.18
Max 0.56 0.00 0.00 Max -0.12 -273.63 -164.18
1.00|Min 0.51 -228.03 -114.01 3.60 [Min -0.38 -364.85 -291.87
Max 0.51 -228.03 -114.01 Max -0.38 -364.85 -291.87
1.00|Min 1.51 -228.03 -114.01 3 4.00|Min -1.00 -456.06 -456.05
Max 1.51 -228.03 -114.01 Max -1.00 -456.06 -456.05
1.60 |Min 1.28 -364.84 -291.87 | Stab 3
Max 1.28 -364.84 -291.87 3 0.00|Min 0.71 456.05 -456.05
2 2.00|Min 0.71 -456.05 -456.05 Max 0.71 456.05 -456.05
Max 0.71 -456.05 -456.05 0.40 |Min 1.28 364.84 -291.87
| Stab 2 \ Max 1.28  364.84 -291.87
2 0.00|Min -1.00 456.06 -456.05 1.00|Min 1.51 228.03 -114.01
Max -1.00  456.06 -456.05 Max 1.51 228.03 -114.01
0.40 |Min -0.38  364.85 -291.87 1.00|Min 0.51 228.03 -114.01
Max -0.38  364.85 -291.87 Max 0.51 228.03 -114.01
0.80 [Min -0.12  273.63 -164.18 4 2.00|Min 0.56  -0.00 0.00
Max -0.12  273.63 -164.18 Max 0.56  -0.00 0.00
1.20|Min -0.06 182.42  -72.97 Min imum -1.00 -456.06 -456.05
Max -0.06 182.42  -72.97 Max imum 1.51 456.06 0.00
2.40 |Min -0.09 -91.21 -18.24

max. Ausnutzung U

Max: 0.631
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Nachweis 2: Zusammenfassung
maximale Ausnutzung
Knonr S U Knonr S U Knonr S U Knonr S U
, mn , , mn , , , , ,
| Stab 1 | [ Stab 2 \ 3.20| 0.307 0.80| 0.308
1 0.00] 0.000 2 0.00] 0.631 3 4.00] 0.631 4  2.00/ 0.000
1.20| 0.308 0.80| 0.307 | Stab 3 \ Minimum 0.000
2 .00 0.631 2.00| 0.003 3 0.00] 0.631 Max imum 0.631
NACHWEIS 2: ZUSAMMENFASSUNG
extremale Lagerreaktionen der Knoten fach)
Knonr Typ APx AP AM Knonr Typ APx AP AM
- kN kN kNm - kN kN kNm
1 Min 0.00 0.00 -0.00 3 Min 0.00 -270.44 -0.00
Max 0.00 0.00 -0.00 Max 0.00 -270.44 -0.00
2 Min -0.00  -270.44 0.00 Min imum -0.00 -270.44 -0.00
Max -0.00 -270.44 0.00 Max imum 0.00 0.00 0.00
Normalkraft N Querkraft Q Moment M
Min/Max: -0.09/0.13 kN Min/Max: -135.22/135.22 kN Min/Max: -135.22/0.00 kNm
extremale SchnittgréBen
Knonr s |Typ N Q M Knonr s |Typ N Q M
- kN kN kNm - m kN kN kNm
| Stab 1 \ Max -0.01  81.13 -48.68
1 .00|Min 0.05 0.00 0.00 1.20|Min -0.01  54.09 -21.64
Max 0.05 0.00 0.00 Max -0.01  54.09 -21.64
.00|Min 0.04 -67.61 -33.81 2.40 |Min -0.01  -27.04  -5.41
Max 0.04 -67.61 -33.81 Max -0.01  -27.04  -5.41
.00|Min 0.13 -67.61 -33.81 3.20|Min -0.01  -81.13 -48.68
Max 0.13 -67.61 -33.81 Max -0.01  -81.13 -48.68
.60|Min 0.11 -108.18 -86.54 3.60|Min -0.03 -108.18 -86.54
Max 0.11 -108.18 -86.54 Max -0.03 -108.18 -86.54
2 .00|Min 0.06 -135.22 -135.22 3 4.00|Min -0.09 -135.22 -135.22
Max 0.06 -135.22 -135.22 Max -0.09 -135.22 -135.22
| Stab 2 | [ Stab 3 \
2 .00|Min -0.09  135.22 -135.22 3 0.00|Min 0.06 135.22 -135.22
Max -0.09  135.22 -135.22 Max 0.06 135.22 -135.22
.40|Min -0.03 108.18 -86.54 0.40|Min 0.11 108.18 -86.54
Max -0.03 108.18 -86.54 Max 0.11 108.18 -86.54
.80|Min -0.01  81.13 -48.68 1.00 |Min 0.13  67.61 -33.81
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Nachweis 3: Zusammenfassung
extremale SchnittgréBen
Knonr s |Typ N Q M Knonr s |Typ N Q M
- m kN kN kNm - m kN kN kNm
Max 0.13 67.61 -33.81 Max 0.05 -0.00 0.00
1.00|Min 0.04 67.61 -33.81 Minimum -0.09 -135.22 -135.22
Max 0.04 67.61 -33.81 Max imum 0.13 135.22 0.00
4 2.00|Min 0.05 -0.00 0.00
max. Ausnutzung U
Max: 0.187
maximale Ausnutzung
Knonr S U Knonr S U Knonr S U Knonr S U
| Stab 1 | [ Stab 2 | [ Stab 3 \ Minimum 0.000
1 0.00| 0.000 2 0.00| 0.187 3 0.00| 0.187 Max imum 0.187
1.40| 0.112 2.000 0.000 0.60] 0.112
2 2.000 0.187 3 4.00| 0.187 4 2.000 0.000
NACHWEIS 3: ZUSAMMENFASSUNG
extremale Lagerreaktionen der Knoten fach)
Knonr Typ APx AP AM Knonr Typ APx AP AM
- kN kN kNm - kN kN kNm
1 Min 0.00 0.00 -0.00 3 Min 0.00 -128.44 -0.00
Max 0.00 0.00 -0.00 Max 0.00 -128.44 -0.00
2 Min -0.00 -128.44 0.00 Minimum -0.00 -128.44 -0.00
Max -0.00 -128.44 0.00 Max imum 0.00 0.00 0.00
Normalkraft N Querkraft Q Moment M
Min/Max: -0.02/0.03 kN Min/Max: -64.22/64.22 kN Min/Max: -64.22/0.00 kNm
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Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec
extremale SchnittgréBen
Knonr s |Typ N Q M Knonr s |Typ N Q
- m kN kN kNm - m kN kN kNm
| Stab 1 \ Max -0.00 0.00 0.00
1 0.00/Min 0.01 0.00 0.00 3.20 [Min -0.00 -38.53 -23.12
Max 0.01 0.00 0.00 Max -0.00 -38.53 -23.12
1.00|Min 0.01 -32.11 -16.06 3.60 [Min -0.01  -51.38  -41.10
Max 0.01 -32.11 -16.06 Max -0.01  -51.38  -41.10
1.00|Min 0.03 -32.11 -16.06 3 4.00|Min -0.02  -64.22 -64.22
Max 0.03 -32.11 -16.06 Max -0.02  -64.22  -64.22
1.60 |Min 0.03 -51.38 -41.10 | Stab 3
Max 0.03 -51.38 -41.10 3 0.00|Min 0.01  64.22 -64.22
2 2.00|Min 0.01 -64.22 -64.22 Max 0.01  64.22 -64.22
Max 0.01 -64.22 -64.22 0.40 |Min 0.03  51.38 -41.10
| Stab 2 \ Max 0.03  51.38 -41.10
2 0.00|Min 02l sa 0 B0 1.00|Min 0.03 32.11 -16.06
Max -0.02  64.22  -64.22 Max 0.03 32.11 -16.06
0.40 |Min -0.01  51.38  -41.10 1.00|Min 0.01  32.11 -16.06
Max -0.01  51.38  -41.10 Max 0.01  32.11 -16.06
0.80 [Min -0.00  38.53 -23.12 4 2.00|Min 0.01 -0.00 0.00
Max -0.00  38.53 -23.12 Max 0.01 -0.00 0.00
1.20|Min -0.00  25.69 -10.28 Min imum -0.02  -64.22 -64.22
Max -0.00 25.69 -10.28 Max imum 0.03 64.22 0.00
2.00 |Min -0.00 0.00 0.00
max. Ausnutzung U
Max: 0.110
maximale Ausnutzung
Knonr S U Knonr S U Knonr S U
. mn . . .
| Stab 1 \ 2 0.000 0.110 3 0.00/ 0.110
1 0.00] 0.000 2.00| 0.000 4 2.00] 0.000
2 2.000 0.110 3 4.00/ 0.110 Min imum 0.000
| Stab 2 | [ Stab 3 \ Max imum 0.110
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Bemessung kN, m, sec
ausgewahlte Grafiken/Tabellen
ZUSAMMENFASSUNG
max. Ausnutzung U
Max: 0.631
maximale Ausnutzung
Knonr S U Knonr S U Knonr S U Knonr S U
| Stab 1 | [ Stab 2 \ 3.20| 0.307 0.80| 0.308
1 0.00| 0.000 2 0.00f 0.631 3 4.00] 0.631 4 2.00/ 0.000
1.20| 0.308 0.80| 0.307 | Stab 3 \ Minimum 0.000
2 2.00] 0.631 2.00, 0.003 3 0.00] 0.631 Max imum 0.631
AUSGEWAHLTE GRAFIKEN/TABELLEN
Grenzlinien U
Nachweis 1 [Bemessung]: Lastkollektiv 1: G+ Q+ T

-P 1 2 3 4 5 6 7 8

—
-0 1 2 3 4 5 6 7 8

Grenzlinien U, Ausnutzung: Faktor: 0.95
Max: U:0.631
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Lastfall "Temperatur kN, m, sec
Systembeschreibung
SYSTEMBESCHREIBUNG
Statische Berechnung eines 2D-Rahmens
Koordinatensysteme:
X x  ortsfestes
ortsfestes, globales Ebenen-
3D-Koordinatensystem Koordinatensystem
) X=X y=2) Stabkoordinatensystem
Xund Y spannen eine ( Y | 76ict stet An
horizontale Fléche auf. L . Zeigt stets vom Anrangs-
Y Z zeigt in Richtung alle Knoten und Stébe sind knoten zum Endknoten.
Z Erdmittelpunkt y in dieser Ebene definiert n zeigt stets in Richtung der
gestrichelten Zone.
Belastungen:
Linienlasten Temperaturlasten Knotenlasten
to
2 ) TN Pz |2
i};;enlasten vom L—i;;/jenlasten vom L v tu Px/r /) My ((Py)
TypGund S Typ W . n N in Klammern:
zeigen stets in zeigen stets in » . . (Vx) Y
y=Z-Richtung n-Richtung positiv bei Erwarmung Zwangs-
Z verformungen
Schnittgréfen:
— —f ——
positive Momente erzeugen Querkriéfte positive Normalkréfte
an der gestrichelten Zone Zug erzeugen Zugspannungen
Knotennummern, Lagerangaben, Gelenke und Staborientierungen
0 i ¢ ? 1 i i
,

Knotenkoordinaten und Lagerangaben

Knoten X VA Cf-X Ccf-Z Cm-Y Bezeichnung
- m MN/m MN/m MNm/ - -
1 0.000 0.000 fest fest -
2 6.000 0.000 fest fest -
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Systembeschreibung
Stabnummern und -dicken
9 i G ? 1 i il
o {1 o
i I I I I I I I
0 1 2 3 4 5 6

Momentengelenke: Tinks . Ir‘echtsDI ICbe1ds.

Stabverzeichnis

Die Ausmitten verstehen sich als Abstinde von den Knoten und legen fest, welcher Bereich des Stabes bemessen bzw. nachgewiesen werden soll. Ausmitten
diirfen nicht mit starren Exzentrizititen verwechselt werden. In der Spalte Druckausfall ist der prozentuale Ausnutzungsgrad fiir eine aufnehmbare Druckkraft
angegeben. Ein Strich (-) zeigt an, dass fiir den Stab kein Druckausfall vorgesehen ist. In der Spalte Bettung ist die Bettungskonstante Cb fiir die elastisch
gebetteten Trager angegeben. Ein Stern (*) zeigt den Ausfall der Bettungsfedern bei Zug an. bu ist die Aufstandsbreite des Querschnittes zur Ermittlung der
Sohlpressungen. Beachte: Angaben zu Zugfeder- und Druckstabausfall sind nur im Falle einer nichtlinearen Berechnung relevant.

Stab Knoten Lange Gelenke | Ausmitten am Druck- Bettung bu Bezeichnung
Anfang Ende Anfang Ende | ausfall
- - - - - m m % kN/m?3 m -
1 1 2 6.000 - 0.000 0.000 - - -

Stahlstdbe aus normierten Profilen

um Achse
1 | S355 (St52) | R 406.4 x 10.0(w) y

Stab ‘ Material ‘ Profilbezeichnung Biegung

elastische Kennwerte der Stabe

Die hier aufgelisteten Kennwerte sind die Eingangsparameter fiir die lineare Berechnung. Die Querschnittswerte wurden entweder direkt
vorgegeben, aus den typisierten Querschnittsangaben (entspr. der vorangegangenen Tabellen) berechnet, der pcae-Profildatei entnommen
oder aus dem Querschnittswerteprogramm 4H-QUER importiert. Bei gevouteten Querschnitten weist die Zeile (A) die Werte am Stabanfang
und die Zeile (E) die Werte am Stabende aus. Der E-Modul von Stahl wurde ggfls. mit yM,Emod reduziert.

Stab Material E-Modul A I Wo Wu Quelle
- - MN/m? cm? cm4 cm3 cm3 :
1 | S355 (St52) | 210000 | 125.0  24480.0  1204.7  1204.7 |aus Profildatei
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Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.1.2
Projekt: 19753 #£-NISI .
Bauteil: Steife Evene Stabiragwerke %‘e
Lastfall "Temperatur" Version - 2/2016 KN, m, sec

Beschreibung der geforderten Nachweise

STRUKTUR DER BELASTUNG

Beschreibung der Belastungsstruktur

Auf der linken Seite sind die Beziehungen der Einwirkungen, Lastfallordner und Lastfalle zueinander in einer Baumstruktur dargestellt. Auf der
rechten Seite sind die liberlagerungsspezifischen Eigenschaften den links stehenden Objekten zugeordnet angegeben. Ein Lastfallordner entspricht
Uberlagerungstechnisch einer Extremierung der in ihm definierten Objekte und kann seinerseits wiederum additiv oder alternativ iiberlagert werden.

verwendete Symbole: @ﬂ Einwirkung ﬁ Lastfallordner GH Lastfall [fH Imperfektionsfalle
@ﬂ 1: Temperaturlasten veranderliche Temperaturlasten
L£]J, 1: 30 Kelvin additiv

LASTBILDER IN LASTFALL 1: 30 KELVIN

belastete Objekte in Lastfall 1

Temperaturlasten in Lastfall 1

Stab to tu h at
- oK °K m 10-5 /K
1 ‘ 30.00 30.00 0.406 1.200

BESCHREIBUNG DER GEFORDERTEN NACHWEISE

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach Eurocode bedeuten:

Ydom Kombinationsbeiwert fiir eine filihrende Verkehrslasteinwirkung
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine nichtfiihrende Verkehrslasteinwirkung
Ysup Teilsicherheitsbeiwert fir ungiinstig wirkende Laststellungen
Yint Teilsicherheitsbeiwert fir giinstig wirkende Laststellungen

(Leiteinwirkung)
(Begleiteinwirkung)
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Bauteil: Steife Evene Stabiragwerke ‘ze
Lastfall "Temperatur" Version - 2/2016 KN, m, sec

Vorschriften

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach DIN 18800 bedeuten:

Pdom Kombinationsbeiwert fiir eine Hauptkombination
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine Nebenkombination

Uberlagerungsregeln Briickenbau und DIN 1055-100 verhalten sich wie Eurocode.
Bei nichtlinearer Berechnung bleiben Extremalbildungsvorschriften unbericksichtigt

Werden nachfolgend Nachweise nach Eurocode aufgefiihrt, so gilt:
Der nationale Anhang "Deutschland" wird bericksichtigt.

Nachweis 1: EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.)

EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.):; Tragfahigkeit nach DIN EN 1993

Nachweisoptionen zum Nachweis 1:

D Querschnittsnachweis nicht fiihren
D Knicknachweis nicht filhren

Lastkollektive zum Nachweis 1
Faktorisierung der Lastfélle. Negative Lastfallnummern beziehen sich auf Imperfektionen

LK 1
1 ]1.00

Stabverzeichnis zum Nachweis 1:

Der Nachweistyp steuert, ob die Querschnittsausnutzung iiber die SchnittgréBen-Interaktion (plastisch) oder liber die Grenzspannungen
(elastisch) ermittelt wird. Die c/t-Spalte legt fest, ob der grenz (c/t) - Nachweis gefiihrt werden soll. Wird der Knicknachweis
(vereinfacht nach dem Ersatzstabverfahren) gefiihrt, so werden die Parameter zur Ermittlung der Knicklange p s angegeben.

Stab ‘Nachweistyp ‘ c/t ‘Knicken 1 zur Ebene
1 ‘ elastisch ‘ Jja ‘Kein Nachweis
VORSCHRIFTEN

DIN EN 1990, Eurocode 0: Grundlagen der Tragwerksplanung;
Deutsche Fassung EN 1990:2002 + A1:2005 + A1:2005/AC:2010, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1990/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1990, Ausgabe Dezember 2010

DIN EN 1993-1-1, Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten -
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln filr den Hochbau;
Deutsche Fassung EN 1993-1-1:2005 + AC:2009, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1993-1-1/Al, Ergédnzungen zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe Juli 2014
DIN EN 1993-1-1/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe September 2017
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Projekt: 19753
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Ebene Stabtragwerke
Version 2/2016

Seite
5

kN, m, sec

Nationale Anhange zu den Eurocodes

NATIONALE ANHANGE ZU DEN EUROCODES

Lastfaktoren (Hochbau) des nationalen Anhangs

Deutschland

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der standigen und voriibergehenden Bemessungssituation

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der auBergewdhnlichen Bemessungssituation

Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf Einwirkungsart YFsup | YFinf
stdndige Lasten 1.35 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00
veranderliche Lasten 1.50 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00
Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.35 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00
/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00
Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00
auBergewdhnliche Einwirkungen 1.00 | 1.00
Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der Erdbebenbemessungssituation der Gebrauchstauglichkeits- und Ermiidungsnachweise
Einwirkungsart YFsup | YFinf Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf
standige Lasten 1.00 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00
veranderliche Lasten 1.00 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00
Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00
/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00
Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00
Erdbeben 1.00 | 1.00
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Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.1.2

Projekt: 19753 #£NISI o

Bauteil: Steife Ebene Stab?ragwerke 2 €

Lastfall "Temperatur" Version - 212016 KN, m, sec

Nachweis 1: Zusammenfassung

Kombinationsbeiwerte
Die Werte in der W2E-Spalte sind die ‘W2-Werte fiir die Erdbebenbemessungssituation
Einwirkung Kategorie | Yo 1 Y2 Y2
Wohn-, Biroraume A, B 0.70 [ 0.50 | 0.30 0.30
Versammlungs-, Verkaufsrdume C, D 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60
Lagerrdume E 1.00 10.90 | 0.80 0.80
Fahrzeuge bis 30 kN F 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60
Fahrzeuge bis 160 kN G 0.70 | 0.50 | 0.30 0.30
Dacher H 0.00 | 0.00 | 0.00 0.00
Schnee/Eis bis 1000 m G.NN 0.50 | 0.20 | 0.00 0.50
Schnee/Eis tber 1000 m .NN 0.70 | 0.50 | 0.20 0.50
Wind 0.60 | 0.20 | 0.00 0.00
Temperatur 0.60 | 0.50 | 0.00 0.00
Baugrundsetzungen 1.00 | 1.00 | 1.00 1.00
sonstige Einwirkungen 0.80 | 0.70 | 0.50 0.50

Anmerkung: Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten, Zwang sowie Baugrundsetzungen, sonstige Einwirkungen
sind nicht Teil der EN 1990 (Eurocode).

Ausgewahlte Bemessungsparameter des nationalen Anhangs

Deutschland

DIN EN 1993-1-1 (EC 3)

Kapitel Wert Bedeutung

6.1(1) standige/voriiberg. Situation | Teilsicherheitsbeiwerte fir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.10 Stabilitédtsversagen
auBergewdhnliche Situation Teilsicherheitsbeiwerte fiir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.00 Stabilitédtsversagen

NACHWEIS 1: ZUSAMMENFASSUNG

extremale Lagerreaktionen der Knoten fach)

Knonr Typ APx AP AM Knonr Typ APx AP AM
- kN kN kNm - kN kN kNm
1 Min 945.00 0.00 0.00 Max -945.00 0.00 0.00
Max 945.00 0.00 0.00 Minimum| -945.00 0.00 0.00
2 Min -945.00 0.00 0.00 Max imum 945.00 0.00 0.00
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Normalkraft N
Min/Max: -945.00/-945.00 kN
HMMMMMMMMMMWMMMMMMMMMMH
extremale SchnittgréBen
Knonr s |Typ N Q M Knonr s |Typ N Q M
- m kN kN kNm - m kN kN kNm
| Stab 1 \ Max| -945.00 0.00 0.00
1 0.00|Min -945.00 0.00 0.00 Minimum -945.00 0.00 0.00
Max| -945.00 0.00 0.00 Max imum -945.00 0.00 0.00
2 6.00 |Min -945.00 0.00 0.00

max. Ausnutzung U
Max: 0.234

maximale Ausnutzung

Knonr s U] Knonr s U]
- m - - m
| Stab 1 \ Minimum 0.234
1 0.00, 0.234 Max imum 0.234
2 6.00] 0.234

ZUSAMMENFASSUNG

max. Ausnutzung U
Max: 0.234

maximale Ausnutzung

Knonr s U] Knonr s U]

| Stab 1 \ Minimum 0.234
1 0.00, 0.234 Max imum 0.234
2 6.00] 0.234
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Projekt: 19753
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Bauteil: Steife Ebene Stab?ragwerke Se8ite
Lastfall "Temperatur" Version - 2/2016 KN, m, sec
ausgewahlte Grafiken/Tabellen
AUSGEWAHLTE GRAFIKEN/TABELLEN
Grenzlinien N
Nachweis 1 [EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.)]: Lastkollektiv 1: Teilsicherheit 1
-0‘.5 0‘.0 0‘.5 1.‘0 1.‘5 2‘.0 2‘.5 3‘.0 3‘.5 4‘.0 4‘.5 ‘ ‘ ‘ 6‘.5
S 2
o <
(=3 o
o s
o o
o s
B T T ‘ T T T T ‘ T T T T ‘ T T T T ‘ T T T T ‘ L ‘ T T T T ‘ L ‘ T T T T ‘ L ‘ T T T T ‘ L ‘ T T T T ‘ T T T T ‘ T T T T ‘ T \7
-0.5 0.0 0.5 1.0 1.5 2.0 2.5 3.0 3.5 4.0 4.5 6.5
Grenzlinien N, Normalkraft: Faktor: 5.E-4
Min/Max: N:-945./-945. kN
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KSNW Version 2/2016 KN, m, sec
Systembeschreibung
SYSTEMBESCHREIBUNG
Statische Berechnung eines 2D-Rahmens
Koordinatensysteme:
ortsfestes
X ortsfestes, globales X Ebenen-
3D-Koordinatensystem Koordinatensystem
) X=X y=2) Stabkoordinatensystem
Xund Y spannen eine ( Y | 76ict stet An
horizontale Fléche auf. . i zeigt stets vom Anfangs-
Y Z zeigt in Richtung alle Knoten und Stébe sind knoten zum Endknoten.
Z Erdmittelpunkt y in dieser Ebene definiert n zeigt stets in Richtung der
gestrichelten Zone.
Belastungen:
Linienlasten Temperaturlasten Knotenlasten
to
Tl o P, [(vV2)
iinienlasten vom Linienfasten vom L v tu Px/r /) My ((Py)
TypGund S TypW n N in Klammern:
zeigen stets in zeigen stets in » . . (Vx) Y
y=Z-Richtung n-Richtung positiv bei Erwarmung Zwangs-
Z verformungen
Schnittgréfen:
— —f ——
positive Momente erzeugen Querkriéfte positive Normalkréfte
an der gestrichelten Zone Zug erzeugen Zugspannungen
Knotennummern, Lagerangaben, Gelenke und Staborientierungen
0 i ¢ ? H ? i

Knotenkoordinaten und Lagerangaben

Knoten X VA Cf-X Ccf-Z Cm-Y Bezeichnung
- m MN/m MN/m MNm/ - -
1 0.000 0.000 fest fest -
2 6.000 0.000 - fest -
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Bauteil: Steife Ebene Stablragwerke ‘;e
KSNW Version 2/2016 KN, m, sec
Systembeschreibung
Stabnummern und -dicken
9 : % : : ; ;
= >
i \ I \ I \ I \
0 1 2 3 4 5 6

Momentengelenke: Tinks . Ir‘echtsDI ICbe1ds.

Stabverzeichnis

Die Ausmitten verstehen sich als Abstinde von den Knoten und legen fest, welcher Bereich des Stabes bemessen bzw. nachgewiesen werden soll. Ausmitten
diirfen nicht mit starren Exzentrizititen verwechselt werden. In der Spalte Druckausfall ist der prozentuale Ausnutzungsgrad fiir eine aufnehmbare Druckkraft
angegeben. Ein Strich (-) zeigt an, dass fiir den Stab kein Druckausfall vorgesehen ist. In der Spalte Bettung ist die Bettungskonstante Cb fiir die elastisch
gebetteten Trager angegeben. Ein Stern (*) zeigt den Ausfall der Bettungsfedern bei Zug an. bu ist die Aufstandsbreite des Querschnittes zur Ermittlung der
Sohlpressungen. Beachte: Angaben zu Zugfeder- und Druckstabausfall sind nur im Falle einer nichtlinearen Berechnung relevant.

Stab Knoten Lange Gelenke | Ausmitten am Druck- Bettung bu Bezeichnung
Anfang Ende Anfang Ende | ausfall
- - - - - m m % kN/m?3 m -
1 1 2 6.000 - 0.000 0.000 - - -

Stahlstdbe aus normierten Profilen

um Achse
1 | S355 (St52) | R 406.4 x 10.0(w) y

Stab ‘ Material ‘ Profilbezeichnung Biegung

elastische Kennwerte der Stabe

Die hier aufgelisteten Kennwerte sind die Eingangsparameter fiir die lineare Berechnung. Die Querschnittswerte wurden entweder direkt
vorgegeben, aus den typisierten Querschnittsangaben (entspr. der vorangegangenen Tabellen) berechnet, der pcae-Profildatei entnommen
oder aus dem Querschnittswerteprogramm 4H-QUER importiert. Bei gevouteten Querschnitten weist die Zeile (A) die Werte am Stabanfang
und die Zeile (E) die Werte am Stabende aus. Der E-Modul von Stahl wurde ggfls. mit yM,Emod reduziert.

Stab Material E-Modul A I Wo Wu Quelle
- - MN/m? cm? cm4 cm3 cm3 :
1 | S355 (St52) | 210000 | 125.0  24480.0  1204.7  1204.7 |aus Profildatei
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KSNW Version 2/2016 KN, m, sec

Lastbilder in Lastfall 1: 270,44 kN (Anl. 4.1.1)

STRUKTUR DER BELASTUNG

Beschreibung der Belastungsstruktur

Auf der linken Seite sind die Beziehungen der Einwirkungen, Lastfallordner und Lastfalle zueinander in einer Baumstruktur dargestellt. Auf der
rechten Seite sind die liberlagerungsspezifischen Eigenschaften den links stehenden Objekten zugeordnet angegeben. Ein Lastfallordner entspricht
Uberlagerungstechnisch einer Extremierung der in ihm definierten Objekte und kann seinerseits wiederum additiv oder alternativ iiberlagert werden.

verwendete Symbole: @ﬂ Einwirkung ﬁ Lastfallordner GH Lastfall [fH Imperfektionsfalle
@ﬂ 1: Standige Lasten standige Lasten
Lf]J| 1:270,44 kN (Anl. 4.1.1) additiv
@ﬂ 2: Veranderliche Lasten veranderliche Temperaturlasten
LDH 2: 128,44 kN (Anl. 4.1.1) additiv
@ﬂ 3: Lastfall Temperatur veranderliche Temperaturlasten
LDH 3: 945kN x 0,25 (Anl.4.1.2) additiv

(C/ Imperfektionstalle
ng 1. neue Imperfektion

LASTBILDER IN LASTFALL 1: 270,44 KN (ANL. 4.1.1)

belastete Objekte in Lastfall 1

e & e

Eigengewichtslasten in Lastfall 1

Stab | Rohdichte
- kN/m3
1| 78.500

Punktlasten in Lastfall 1

Punkt | Syst. Px Pz My
- - kN kN kNm
2 | X-Y-Z | -270.440 0.000 18.320
1]X-Y-Z 0.000 0.000 -18.320

m pcae-GmbH / KopernikusstraBe 4A / 30167 Hannover / Tel: (0511) 700830 / Fax: (0511) 7008399

fran9604946



Seite 25 von 71
13.07.2026 (BFM)

BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.1.3
Projekt: 19753 #ANISI .
Bauteil: Steife Ebene Stablragwerke ‘ze
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Lastbilder in Lastfall 3: 945kN x 0,25 (Anl.4.1.2)

LASTBILDER IN LASTFALL 2: 128,44 KN (ANL. 4.1.1)

belastete Objekte in Lastfall 2

& Y

Punktlasten in Lastfall 2

Punkt | Syst. Px Pz My
- - kN kN kNm
2 | X-Y-Z | -128.440 0.000 8.700
1]X-Y-Z 0.000 0.000 -8.700

LASTBILDER IN LASTFALL 3: 945KN X 0,25 (ANL.4.1.2)

belastete Objekte in Lastfall 3

& Y

Punktlasten in Lastfall 3

Punkt | Syst. Px Pz My
- - kN kN kNm
2 | X-Y-Z | -236.250 0.000 16.000
1]X-Y-Z 0.000 0.000 -16.000
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Beschreibung der geforderten Nachweise

LASTBILDER IN IMPERFEKTIONSFOLIE 1: NEUE IMPERFEKTION

Imperfektionsfolie 1
Die Imperfektionen werden aus einer Eigenwertberechnung ermittelt

Parameter Wert
Stabnummer des Stabes, von dem die bezogene Ausmitte ermittelt wird 1
ausgewdhlte Eigenform 1
zusdtzliche Ausmitte fir die Knickfigur in Metern 0.00
Kriechzahl fiir die Dauerlast 2.50

Lastkollektiv, das die Knicklast reprasentiert

Lastfall ‘ Faktor

1 1.000
2 1.000
3 1.000

BESCHREIBUNG DER GEFORDERTEN NACHWEISE

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach Eurocode bedeuten:

Ydom Kombinationsbeiwert fiir eine filihrende Verkehrslasteinwirkung (Leiteinwirkung)
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine nichtfiihrende Verkehrslasteinwirkung (Begleiteinwirkung)
Ysup Teilsicherheitsbeiwert fir ungiinstig wirkende Laststellungen

Yint Teilsicherheitsbeiwert fir giinstig wirkende Laststellungen

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach DIN 18800 bedeuten:

Pdom Kombinationsbeiwert fiir eine Hauptkombination
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine Nebenkombination

Uberlagerungsregeln Briickenbau und DIN 1055-100 verhalten sich wie Eurocode.
Bei nichtlinearer Berechnung bleiben Extremalbildungsvorschriften unbericksichtigt

Werden nachfolgend Nachweise nach Eurocode aufgefiihrt, so gilt:
Der nationale Anhang "Deutschland" wird bericksichtigt.

Nachweis 1: EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.)

EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.):; Tragfahigkeit nach DIN EN 1993
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Nationale Anhange zu den Eurocodes

Nachweisoptionen zum Nachweis 1:

D Querschnittsnachweis nicht fiihren
D Knicknachweis nicht filhren

Lastkollektive zum Nachweis 1
Faktorisierung der Lastfélle. Negative Lastfallnummern beziehen sich auf Imperfektionen

K |1 2 3 |-1
1 |1.35 1.50 1.50] 1.00

Stabverzeichnis zum Nachweis 1:
Der Nachweistyp steuert, ob die Querschnittsausnutzung iiber die SchnittgréBen-Interaktion (plastisch) oder liber die Grenzspannungen
(elastisch) ermittelt wird. Die c/t-Spalte legt fest, ob der grenz (c/t) - Nachweis gefiihrt werden soll. Wird der Knicknachweis

(vereinfacht nach dem Ersatzstabverfahren) gefiihrt, so werden die Parameter zur Ermittlung der Knicklange p s angegeben.

Stab ‘Nachweistyp ‘ c/t ‘Knicken 1 zur Ebene

1 ‘ elastisch ‘ Jja ‘Kein Nachweis

VORSCHRIFTEN

DIN EN 1990, Eurocode 0: Grundlagen der Tragwerksplanung;
Deutsche Fassung EN 1990:2002 + A1:2005 + A1:2005/AC:2010, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1990/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1990, Ausgabe Dezember 2010

DIN EN 1993-1-1, Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten -
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln filr den Hochbau;
Deutsche Fassung EN 1993-1-1:2005 + AC:2009, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1993-1-1/Al, Ergédnzungen zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe Juli 2014
DIN EN 1993-1-1/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe September 2017

NATIONALE ANHANGE ZU DEN EUROCODES

Lastfaktoren (Hochbau) des nationalen Anhangs
Deutschland
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung
Anlage: 4.1.3

Projekt: 19753

#/-NISI

Bauteil: Steife
KSNW

Ebene Stabtragwerke Se7|te
Version 2/2016
kN, m, sec

Nationale Anhange zu den Eurocodes

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der standigen und voriibergehenden Bemessungssituation

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der auBergewdhnlichen Bemessungssituation

Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf Einwirkungsart YFsup | YFinf

stdndige Lasten 1.35 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00

veranderliche Lasten 1.50 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00

Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.35 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00

/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00

Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00
auBergewdhnliche Einwirkungen 1.00 | 1.00

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen

der Erdbebenbemessungssituation der Gebrauchstauglichkeits- und Ermiidungsnachweise

Einwirkungsart YFsup | YFinf Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf

standige Lasten 1.00 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00

veranderliche Lasten 1.00 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00

Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00

/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00

Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00

Erdbeben 1.00 | 1.00

Kombinationsbeiwerte

Die Werte in der W2E-Spalte sind die ‘W2-Werte fiir die Erdbebenbemessungssituation

Einwirkung Kategorie | Yo 1 Y2 Y2

Wohn-, Biroraume A, B 0.70 [ 0.50 | 0.30 0.30

Versammlungs-, Verkaufsrdume C, D 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60

Lagerrdume E 1.00 10.90 | 0.80 0.80

Fahrzeuge bis 30 kN F 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60

Fahrzeuge bis 160 kN G 0.70 | 0.50 | 0.30 0.30

Dacher H 0.00 | 0.00 | 0.00 0.00

Schnee/Eis bis 1000 m G.NN 0.50 | 0.20 | 0.00 0.50

Schnee/Eis tber 1000 m .NN 0.70 | 0.50 | 0.20 0.50

Wind 0.60 | 0.20 | 0.00 0.00

Temperatur 0.60 | 0.50 | 0.00 0.00

Baugrundsetzungen 1.00 | 1.00 | 1.00 1.00

sonstige Einwirkungen 0.80 | 0.70 | 0.50 0.50

Anmerkung: Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten, Zwang sowie Baugrundsetzungen, sonstige Einwirkungen

sind nicht Teil der EN 1990 (Eurocode).
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.1.3
Projekt: 19753 #ANISI .
Bauteil: Steife Ebene Stablragwerke e8'e
KSNW Version 2/2016 KN, m, sec

Nachweis 1:

Zusammenfassung

Ausgewahlte Bemessungsparameter des nationalen Anhangs
Deutschland

DIN EN 1993-1-1 (EC 3)

Kapitel Wert Bedeutung

6.1(1) standige/voriiberg. Situation | Teilsicherheitsbeiwerte fir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.10 Stabilitédtsversagen
auBergewdhnliche Situation Teilsicherheitsbeiwerte fiir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.00 Stabilitédtsversagen

NACHWEIS 1: ZUSAMMENFASSUNG

extremale Lagerreaktionen der Knoten fach)

Knonr Typ APx AP AM Knonr Typ APx AP AM
- kN kN kNm - kN kN kNm
1 Min 912.13 -3.97 -0.00 Max 0.00 -3.97 0.00
Max 912.13 -3.97 -0.00 Minimum 0.00 -3.97 -0.00
2 Min 0.00 -3.97 0.00 Max imum 912.13 -3.97 0.00
Normalkraft N Querkraft Q Moment M
Min/Max: -911.99/-911.90 kN Min/Max: -22.23/22.23 kN Min/Max: 61.78/115.94 kNm
ummmmmmmmmmﬁmmmmmmmmmmn wmmmmNMMMMMH i
A T T
extremale SchnittgréBen
Knonr s |Typ N Q M Knonr s |Typ N Q M
- kN kN kNm - kN kN kNm
| Stab 1 \ Max| -911.99 -13.41 115.94
1 0.00|Min -911.90 22.23 61.78 2 6.00|Min -911.90 -22.23 61.78
Max -911.90 22 .23 61.78 Max -911.90 2223 61.78
3.00|Min -911.99 13.41 115.94 Minimum -911.99 -22.23 61.78
Max -911.99 13.41 115.94 Max imum -911.90 22.23 115.94
3.00|Min -911.99 -13.41 115.94

max. Ausnutzung U

Max: 0.524
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Anlage: 4.1.3

#/-NISI

Ebene Stabtragwerke

S
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Bemessung der Aussteifung
ausgewahlte Grafiken/Tabellen

Minimum

Max imum

Minimum
1.5

BV: B44 Ortsumgehung Dornheim
Knonr
Knonr
Max imum

1.0

Bauteil: Steife
0.5

Projekt: 19753
KSNW

0.385

0.524

0.385
0.524

0.0

S
0.00
3.00

S
0.00
3.00

-0.5

AUSGEWAHLTE GRAFIKEN/TABELLEN
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maximale Ausnutzung
ZUSAMMENFASSUNG

max. Ausnutzung U

Max: 0.524

maximale Ausnutzung

Grenzlinien U

Nachweis 1 [EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.)]: Zusammenfassung

Knonr
Knonr

| Stab 1
| Stab 1

-0.5 0.0 0.5

fran9604946

1.5 2.0 2.5 3.0 3.5 4.0 4.5 5.0 5.5 6.0 6.5

1.0

0.5
Grenzlinien U, Ausnutzung: Faktor: 0.858

0.0

-0.5

Max: U:0.524
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.1
Projekt: 19753 #£NISI o
Bauteil: Gurt (14m) Ebene Stablragwerke je
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec
Systembeschreibung
SYSTEMBESCHREIBUNG
Statische Berechnung eines 2D-Rahmens
Koordinatensysteme:
ortsfestes
X ortsfestes, globales X Ebenen-
3D-Koordinatensystem Koordinatensystem
(x=X,y=2) Stabkoordinatensystem

X und Y spannen eine
Y horizontale Fléche auf.
Z zeigt in Richtung
Z Erdmittelpunkt.

alle Knoten und Stébe sind
y in dieser Ebene definiert

Belastungen:

Temperaturlasten Knotenlasten

Linienlasten

| zeigt stets vom Anfangs-
knoten zum Endknoten.

n zeigt stets in Richtung der
gestrichelten Zone.

to
Tl o P, [(vV2)
iinienlasten vom Linienlasten vom L v tu Px/r /) My ((Py)
TypGund S Typ W . n N in Klammern:
zeigen stets in zeigen stets in » . . (Vx) Y
y=Z-Richtung n-Richtung positiv bei Erwarmung Zwangs-
Z verformungen
Schnittgréfen:
) ] e
positive Momente erzeugen Querkriéfte positive Normalkréfte
an der gestrichelten Zone Zug erzeugen Zugspannungen
Knotennummern, Lagerangaben, Gelenke und Staborientierungen
0‘0 2‘.5 5‘0 7‘5 10‘.0 12‘.5
o | o
5 M R[S
\ \ \ \ 1 -
0.0 2.5 5.0 7.5 10.0 12.5
Knotenkoordinaten und Lagerangaben
Knoten X VA Cf-X Ccf-Z Cm-Y Bezeichnung
- m MN/m MN/m MNm/ - -
1 0.000 0.000 1.00 fest -
2 14.000 0.000 - fest -
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.1
Projekt: 19753 #£NISI o
Bauteil: Gurt (14m) Ebene Stab?ragwerke (;e
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec
Systembeschreibung
Stabnummern und -dicken
OTO 2T5 5T0 7T5 10f0 12f5
o | n o
07 LJ o
B I I I I — T 1 A
0.0 2.5 5.0 7.5 10.0 12.5

. Tinks rechts beids.
Momentengelenke: b | | J b

Stabverzeichnis

Die Ausmitten verstehen sich als Abstinde von den Knoten und legen fest, welcher Bereich des Stabes bemessen bzw. nachgewiesen werden soll. Ausmitten
diirfen nicht mit starren Exzentrizititen verwechselt werden. In der Spalte Druckausfall ist der prozentuale Ausnutzungsgrad fiir eine aufnehmbare Druckkraft
angegeben. Ein Strich (-) zeigt an, dass fiir den Stab kein Druckausfall vorgesehen ist. In der Spalte Bettung ist die Bettungskonstante Cb fiir die elastisch
gebetteten Trager angegeben. Ein Stern (*) zeigt den Ausfall der Bettungsfedern bei Zug an. bu ist die Aufstandsbreite des Querschnittes zur Ermittlung der
Sohlpressungen. Beachte: Angaben zu Zugfeder- und Druckstabausfall sind nur im Falle einer nichtlinearen Berechnung relevant.

Stab Knoten Lange Gelenke | Ausmitten am Druck- Bettung bu Bezeichnung
Anfang Ende Anfang Ende | ausfall
- - - - - m m % kN/m?3 m -
1 1 2 14.000 - 0.000 0.000 - - -

Stahlstdbe aus normierten Profilen

um Achse

Stab ‘ Material ‘ Profilbezeichnung Biegung

1 | $355 (St52) | HEL000M y

elastische Kennwerte der Stabe

Die hier aufgelisteten Kennwerte sind die Eingangsparameter fiir die lineare Berechnung. Die Querschnittswerte wurden entweder direkt
vorgegeben, aus den typisierten Querschnittsangaben (entspr. der vorangegangenen Tabellen) berechnet, der pcae-Profildatei entnommen
oder aus dem Querschnittswerteprogramm 4H-QUER importiert. Bei gevouteten Querschnitten weist die Zeile (A) die Werte am Stabanfang
und die Zeile (E) die Werte am Stabende aus. Der E-Modul von Stahl wurde ggfls. mit yM,Emod reduziert.

Stab Material E-Modul A I Wo Wu Quelle
- - MN/m? cm? cm4 cm3 cm3 :
1 | S355 (St52) | 210000 |  444.0 722300.0 14331.3 14331.3 |aus Profildatei
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.1
Projekt: 19753 #£-NISI .
Bauteil: Gurt (14m) Ebene Stablragwerke ?Sle
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Lastbilder in Lastfall 1: 46,52 kN/m (Anl. 3.3)

STRUKTUR DER BELASTUNG

Beschreibung der Belastungsstruktur

Auf der linken Seite sind die Beziehungen der Einwirkungen, Lastfallordner und Lastfalle zueinander in einer Baumstruktur dargestellt. Auf der
rechten Seite sind die liberlagerungsspezifischen Eigenschaften den links stehenden Objekten zugeordnet angegeben. Ein Lastfallordner entspricht
Uberlagerungstechnisch einer Extremierung der in ihm definierten Objekte und kann seinerseits wiederum additiv oder alternativ iiberlagert werden.

verwendete Symbole: @ﬂ Einwirkung ﬁ Lastfallordner GH Lastfall [fH Imperfektionsfalle
@ﬂ 1: standige Lasten standige Lasten
LDH 1: 46,52 kN/m (Anl. 3.3) additiv
@ﬂ 2: veranderliche Lasten veranderliche Nutzlasten in Wohn-, Biroraumen
LDH 2: 25,87 KN/m (Anl. 3.3) additiv
@ﬂ 3: Lastf. Temp. (Anl.4.1.2) veranderliche Temperaturlasten
Lf]l| 8:q=945x0,25x2/ 14 additiv
@ﬂ 4: Lastf. Temp. (Anl.4.2.2) veranderliche Temperaturlasten

Lf]l| 4 q=1497x0,25x2/ 14 additiv

LASTBILDER IN LASTFALL 1: 46,52 KN/M (ANL. 3.3)

belastete Objekte in Lastfall 1

Erlauterung der Lastbildtypen und Lastrichtungen

@qa

| 1 |

@qe qa@ qa@Qe
| 1— 1 L

1 1 1
Ogim Sl IR _me

Lladt—3—ted Lal—q—tel Lalt J—Llel Lal—1—ted

@ qJa qJa

Il a— 1+ et lLagl 1 lel

Lastrichtung G

Lastrichtung S

Die Lastordinaten
werden mit dem
Faktor cos a
reduziert.

Lastrichtung W
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.1
Projekt: 19753 #£-NISI .
Bauteil: Gurt (14m) Ebene Stablragwerke 2e
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Lastbilder in Lastfall 3: q=945x0,25x2/ 14

Streckenlasten in Lastfall 1

Stab | Typ da Je
- kN/m kN/m

1| 16|  46.520 -

LASTBILDER IN LASTFALL 2: 25,87 KN/M (ANL. 3.3)

belastete Objekte in Lastfall 2

Streckenlasten in Lastfall 2

(vgl. Erlauterungsskizze Seite 3)

Stab | Typ da Je
kN/m kN/m

1| 16| 25.870 -

LASTBILDER IN LASTFALL 3: Q =945 X 0,25 X 2/ 14

belastete Objekte in Lastfall 3

MWWWWWWWWWW

G

Streckenlasten in Lastfall 3

(vgl. Erlauterungsskizze Seite 3)

Stab | Typ qa ge 1
- - kN/m kN/m m
1| 26| - 33.750 | 14.000
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.1
Projekt: 19753 #£-NISI .
Bauteil: Gurt (14m) Ebene Stablragwerke ‘;e
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Beschreibung der geforderten Nachweise

LASTBILDER IN LASTFALL 4: Q = 1497 X 0,25 X 2 / 14

belastete Objekte in Lastfall 4

Streckenlasten in Lastfall 4

(vgl. Erlauterungsskizze Seite 3)

kN/m kN/m m m m
1| 36| 53.460 -

Stab ‘ Typ ‘ da Qe a 1 e

1
=
~
o
o
o

BESCHREIBUNG DER GEFORDERTEN NACHWEISE

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach Eurocode bedeuten:

Ydom Kombinationsbeiwert fiir eine filihrende Verkehrslasteinwirkung (Leiteinwirkung)
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine nichtfiihrende Verkehrslasteinwirkung (Begleiteinwirkung)
Ysup Teilsicherheitsbeiwert fir ungiinstig wirkende Laststellungen

Yint Teilsicherheitsbeiwert fir giinstig wirkende Laststellungen

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach DIN 18800 bedeuten:

Pdom Kombinationsbeiwert fiir eine Hauptkombination
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine Nebenkombination

Uberlagerungsregeln Briickenbau und DIN 1055-100 verhalten sich wie Eurocode.
Bei nichtlinearer Berechnung bleiben Extremalbildungsvorschriften unbericksichtigt

Werden nachfolgend Nachweise nach Eurocode aufgefiihrt, so gilt:
Der nationale Anhang "Deutschland" wird bericksichtigt.

Nachweis 1: Bemessung

EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.):; Tragfahigkeit nach DIN EN 1993
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.1
Projekt: 19753 #£-NISI .
Bauteil: Gurt (14m) Ebene Stablragwerke ‘ge
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Beschreibung der geforderten Nachweise

Nachweisoptionen zum Nachweis 1:

D Querschnittsnachweis nicht fiihren
D Knicknachweis nicht filhren

Lastkollektive zum Nachweis 1
Faktorisierung der Lastfélle. Negative Lastfallnummern beziehen sich auf Imperfektionen

K |1 2 3 4
1 |1.35 1.50 1.50 1.50

Stabverzeichnis zum Nachweis 1:
Der Nachweistyp steuert, ob die Querschnittsausnutzung iiber die SchnittgréBen-Interaktion (plastisch) oder liber die Grenzspannungen
(elastisch) ermittelt wird. Die c/t-Spalte legt fest, ob der grenz (c/t) - Nachweis gefiihrt werden soll. Wird der Knicknachweis

(vereinfacht nach dem Ersatzstabverfahren) gefiihrt, so werden die Parameter zur Ermittlung der Knicklange p s angegeben.

Stab ‘ Nachweistyp ‘ c/t ‘Km’cken 1 zur Ebene

1 ‘ elastisch ‘ Jja ‘Kein Nachweis

Nachweis 2: Standige Lasten

EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.):; Tragfahigkeit nach DIN EN 1993

Nachweisoptionen zum Nachweis 2:

D Querschnittsnachweis nicht fiihren
D Knicknachweis nicht filhren

Lastkollektive zum Nachweis 2
Faktorisierung der Lastfélle. Negative Lastfallnummern beziehen sich auf Imperfektionen

K |1 2 3 4
1 |1.00 0.00 0.00 0.00

Stabverzeichnis zum Nachweis 2:

Der Nachweistyp steuert, ob die Querschnittsausnutzung iiber die SchnittgréBen-Interaktion (plastisch) oder liber die Grenzspannungen
(elastisch) ermittelt wird. Die c/t-Spalte legt fest, ob der grenz (c/t) - Nachweis gefiihrt werden soll. Wird der Knicknachweis
(vereinfacht nach dem Ersatzstabverfahren) gefiihrt, so werden die Parameter zur Ermittlung der Knicklange p s angegeben.

Stab ‘ Nachweistyp ‘ c/t ‘Km’cken 1 zur Ebene
|

1 elastisch ‘ Jja ‘Kein Nachweis

Nachweis 3: Veranderliche Lasten

EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.):; Tragfahigkeit nach DIN EN 1993
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Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.1
Projekt: 19753 #£-NISI .
Bauteil: Gurt (14m) Ebene Stablragwerke ?e
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Nationale Anhange zu den Eurocodes

Nachweisoptionen zum Nachweis 3:

D Querschnittsnachweis nicht fiihren
D Knicknachweis nicht filhren

Lastkollektive zum Nachweis 3
Faktorisierung der Lastfélle. Negative Lastfallnummern beziehen sich auf Imperfektionen

K |1 2 3 4
1 |0.00 1.00 0.00 0.00

Stabverzeichnis zum Nachweis 3:
Der Nachweistyp steuert, ob die Querschnittsausnutzung iiber die SchnittgréBen-Interaktion (plastisch) oder liber die Grenzspannungen
(elastisch) ermittelt wird. Die c/t-Spalte legt fest, ob der grenz (c/t) - Nachweis gefiihrt werden soll. Wird der Knicknachweis

(vereinfacht nach dem Ersatzstabverfahren) gefiihrt, so werden die Parameter zur Ermittlung der Knicklange p s angegeben.

Stab ‘Nachweistyp ‘ c/t ‘Knicken 1 zur Ebene

1 ‘ elastisch ‘ Jja ‘Kein Nachweis

VORSCHRIFTEN

DIN EN 1990, Eurocode 0: Grundlagen der Tragwerksplanung;
Deutsche Fassung EN 1990:2002 + A1:2005 + A1:2005/AC:2010, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1990/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1990, Ausgabe Dezember 2010

DIN EN 1993-1-1, Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten -
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln filr den Hochbau;
Deutsche Fassung EN 1993-1-1:2005 + AC:2009, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1993-1-1/Al, Ergédnzungen zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe Juli 2014
DIN EN 1993-1-1/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe September 2017

NATIONALE ANHANGE ZU DEN EUROCODES

Lastfaktoren (Hochbau) des nationalen Anhangs
Deutschland
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung
Anlage: 4.2.1.1

#/-NISI

Projekt: 19753
Bauteil: Gurt (14m)

Bemessung

Ebene Stabtragwerke Se8|te
Version 2/2016
kN, m, sec

Nationale Anhange zu den Eurocodes

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der standigen und voriibergehenden Bemessungssituation

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der auBergewdhnlichen Bemessungssituation

Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf Einwirkungsart YFsup | YFinf

stdndige Lasten 1.35 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00

veranderliche Lasten 1.50 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00

Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.35 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00

/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00

Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00
auBergewdhnliche Einwirkungen 1.00 | 1.00

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen

der Erdbebenbemessungssituation der Gebrauchstauglichkeits- und Ermiidungsnachweise

Einwirkungsart YFsup | YFinf Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf

standige Lasten 1.00 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00

veranderliche Lasten 1.00 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00

Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00

/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00

Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00

Erdbeben 1.00 | 1.00

Kombinationsbeiwerte

Die Werte in der W2E-Spalte sind die ‘W2-Werte fiir die Erdbebenbemessungssituation

Einwirkung Kategorie | Yo 1 Y2 Y2

Wohn-, Biroraume A, B 0.70 [ 0.50 | 0.30 0.30

Versammlungs-, Verkaufsrdume C, D 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60

Lagerrdume E 1.00 10.90 | 0.80 0.80

Fahrzeuge bis 30 kN F 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60

Fahrzeuge bis 160 kN G 0.70 | 0.50 | 0.30 0.30

Dacher H 0.00 | 0.00 | 0.00 0.00

Schnee/Eis bis 1000 m G.NN 0.50 | 0.20 | 0.00 0.50

Schnee/Eis tber 1000 m .NN 0.70 | 0.50 | 0.20 0.50

Wind 0.60 | 0.20 | 0.00 0.00

Temperatur 0.60 | 0.50 | 0.00 0.00

Baugrundsetzungen 1.00 | 1.00 | 1.00 1.00

sonstige Einwirkungen 0.80 | 0.70 | 0.50 0.50

Anmerkung: Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten, Zwang sowie Baugrundsetzungen, sonstige Einwirkungen

sind nicht Teil der EN 1990 (Eurocode).
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.1
Projekt: 19753 #£-NISI .
Bauteil: Gurt (14m) Ebene Stablragwerke ge
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Nachweis 1: Zusammenfassung

Ausgewahlte Bemessungsparameter des nationalen Anhangs

Deutschland

DIN EN 1993-1-1 (EC 3)

Kapitel Wert Bedeutung

6.1(1) standige/voriiberg. Situation | Teilsicherheitsbeiwerte fir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.10 Stabilitédtsversagen
auBergewdhnliche Situation Teilsicherheitsbeiwerte fiir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.00 Stabilitédtsversagen

NACHWEIS 1: ZUSAMMENFASSUNG

extremale Lagerreaktionen der Knoten fach)

Knonr Typ APx AP AM Knonr Typ APx AP AM
- kN kN kNm - kN kNm
1 Min -0.00 -1203.59 -0.00 Max -1134.61 0.00
Max -0.00 -1203.59 -0.00 Min imum -0.00 -1203.59 -0.00
2 Min 0.00 -1134.61 0.00 Max imum -1134.61 0.00
Normalkraft N Querkraft Q Moment M

Min/Max: 3.59/10.36 kN

[ lllllulmulul T

extremale SchnittgréBen

Min/Max: -1134.55/1203.53 kN

Min/Max: 0.00/4091.73 kNm

Knonr s |Typ N Q M Knonr Typ
- m kN kN kNm - kN kN kNm
| Stab 1 \ 8.40 |Min 3.59 -249.01 84
1 0.00|Min 10.36 1203.53 0.00 Max 3.59 -249.01 84
Max 10.36 1203.53 0.00 11.20 |Min 6.07 -700.04 28
4.20 Min 4.25 458.68 3477.54 Max 6.07 -700.04 28
Max 4.25 458.68 3477.54 2 14.00 |Min 9.88 -1134.55 .00
5.60 |Min 3.67 218.66 3951.20 Max 9.88 -1134.55 .00
Max 3.67 218.66 3951.20 Min imum 3.59 -1134.55 .00
7.00 [Min 4.72  -17.21 4091.73 Max imum 10.36 1203.53 73

Max 4.72  -17.21 4091.73
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.1
Projekt: 19753 #£NISI o
Bauteil: Gurt (14m) Ebene Stablragwerke f'oe
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec
Nachweis 2: Zusammenfassung
max. Ausnutzung U
Max: 0.885
maximale Ausnutzung
Knonr S U Knonr S U Knonr S U
- m - - m - - m
| Stab 1 \ 7.00| 0.885 Minimum 0.332
1 0.00] 0.353 9.80| 0.735 Max imum 0.885
1.40| 0.370 12.60| 0.354
4.20| 0.753 2 14.00] 0.332
NACHWEIS 2: ZUSAMMENFASSUNG
extremale Lagerreaktionen der Knoten fach)
Knonr Typ APx AP AM Knonr Typ APx AP AM
- kN kN kNm - kN kN kNm
1 Min -0.00 -325.64 -0.00 Max 0.00 -325.64 0.00
Max -0.00 -325.64 -0.00 Minimum -0.00 -325.64 -0.00
2 Min 0.00 -325.64 0.00 Max imum 0.00 -325.64 0.00
Normalkraft N Querkraft Q Moment M

Min/Max: 0.28/0.79 kN

Min/Max: -325.64/325.64 kN

Min/Max: 0.00/1139.74 kNm

[ |||mummm T 00000 [y T HHH]H]H”[]I T
extremale SchnittgréBen
Knonr s |Typ N Q M Knonr s |Typ N Q M
- m kN kN kNm - m kN kN kNm
| Stab 1 \ 8.40 |Min 0.28 -65.13 1094.15
1 0.00/Min 0.79 325.64 0.00 Max 0.28 -65.13 1094.15
Max 0.79 325.64 0.00 9.80 [Min 0.33 -130.26 957.38
2.80 |Min 0.47 195.38 729.43 Max 0.33 -130.26 957.38
Max 0.47 195.38 729.43 2 14.00 |Min 0.79 -325.64 0.00
5.60 |Min 0.28  65.13 1094.15 Max 0.79 -325.64 0.00
Max 0.28  65.13 1094.15 Min imum 0.28 -325.64 0.00
7.00 [Min 0.36 0.00 1139.74 Max imum 0.79 325.64 1139.74
Max 0.36 0.00 1139.74
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.1
Projekt: 19753 #£NISI o
Bauteil: Gurt (14m) Ebene Stablragwerke ‘19'1‘5
Bemessung Version - 212016 KN, m, sec
Nachweis 3: Zusammenfassung
max. Ausnutzung U
Max: 0.246
maximale Ausnutzung
Knonr S U Knonr S U Knonr S U
- m - - m - - m
| Stab 1 \ 7.00| 0.246 Minimum 0.095
1 0.00| 0.095 9.80| 0.207 Max imum 0.246
1.40 0.114 12.60 0.114
4.20 0.207 2 14.00 0.095
NACHWEIS 3: ZUSAMMENFASSUNG
extremale Lagerreaktionen der Knoten fach)
Knonr Typ APx AP AM Knonr Typ APx AP AM
- kN kN kNm - kN kN kNm
1 Min -0.00 -181.09 -0.00 Max 0.00 -181.09 0.00
Max -0.00 -181.09 -0.00 Minimum -0.00 -181.09 -0.00
2 Min 0.00 -181.09 0.00 Max imum 0.00 -181.09 0.00
Normalkraft N Querkraft Q Moment M
Min/Max: 0.09/0.24 kN Min/Max: -181.09/181.09 kN Min/Max: 0.00/633.82 kNm
Immmmmuuunmmmm"“nlnmwmmnnuummmmmuu ~wmmmnuunmmNMHHHﬂmmmmmuuuummww""
extremale SchnittgréBen
Knonr s |Typ N Q M Knonr s |Typ N Q M
- m kN kN kNm - m kN kN kNm
| Stab 1 \ 8.40 |Min 0.09 -36.22 608.46
1 0.00 |Min 0.24 181.09 0.00 Max 0.09 -36.22 608.46
Max 0.24 181.09 0.00 9.80 |Min 0.10 -72.44 532.40
2.80|Min 0.15 108.65  405.64 Max 0.10 -72.44 532.40
Max 0.15 108.65  405.64 2 14.00 [Min 0.24 -181.09 0.00
5.60|Min 0.09 36.22 608.46 Max 0.24 -181.09 0.00
Max 0.09 36.22 608.46 Minimum 0.09 -181.09 0.00
7.00 |Min 0.11 0.00 633.82 Max imum 0.24 181.09 633.82
Max 0.11 0.00 633.82
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.1
Projekt: 19753 #£NISI o
Bauteil: Gurt (1 4m) Ebene Stabtragwerke elze
Version 2/2016 1
Bemessung kN, m, sec
max. Ausnutzung U
Max: 0.141
maximale Ausnutzung
Knonr S U Knonr S U
| Stab 1 \ 11.20| 0.113
1 0.00| 0.053 2 14.00, 0.053
2.80] 0.113 Minimum 0.053
7.00) 0.141 Max imum 0.141
ZUSAMMENFASSUNG
max. Ausnutzung U
Max: 0.885
maximale Ausnutzung
Knonr S U Knonr S U Knonr S U
| Stab 1 \ 7.00| 0.885 Minimum 0.332
1 0.00| 0.353 9.80| 0.735 Max imum 0.885
1.40| 0.370 12.60| 0.354
4.20] 0.753 2 14.00, 0.332
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#/-NISI

Anlage: 4.2.1.1

Ebene Stabtragwerke

Version 2/2016

BV: B44 Ortsumgehung Dornheim
Bemessung der Aussteifung

Projekt: 19753
Bauteil: Gurt (14m)

Bemessung

ausgewahlte Grafiken/Tabellen

AUSGEWAHLTE GRAFIKEN/TABELLEN

Nachweis 1 [Bemessung]: Lastkollektiv 1: Lastkollektiv 1

Grenzlinien U

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

0

1

T1- 0 T

9 10 11 12 13 14 15

8

1 2 3 4 5 6

0

-1

A L L o e T A L S B e a
7

-1 0 1

Grenzlinien U, Ausnutzung: Faktor: 1.19

Max: U:0.885

fran9604946
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.2
Projekt: 19753 #£NISI o
Bauteil: Gur‘t (6m) Ebene Stabtragwerke e‘; €
Version 2/2016
Bemessung kN, m, sec
Systembeschreibung
SYSTEMBESCHREIBUNG
Statische Berechnung eines 2D-Rahmens
Koordinatensysteme:
X x  ortsfestes
ortsfestes, globales Ebenen-
3D-Koordinatensystem Koordinatensystem
) (x=X,y=2) Stabkoordinatensystem
Xund Y spannen eine ’ | 76ict stet An
horizontale Fléche auf. L . Zeigt stets vom Anrangs-
Y Z zeigt in Richtung alle Knoten und Stébe sind knoten zum Endknoten.
Z Erdmittelpunkt y in dieser Ebene definiert n zeigt stets in Richtung der
gestrichelten Zone.
Belastungen:
Linienlasten Temperaturlasten Knotenlasten
to
2 ) TN Pz |2
i};;enlasten vom L—i;;/jenlasten vom L v tu Px/r /) My ((Py)
TypGund S TypW n N in Klammern:
zeigen stets in zeigen stets in » . . (Vx) Y
y=Z-Richtung n-Richtung positiv bei Erwarmung Zwangs-
Z verformungen
Schnittgréfen:
— —f ——
positive Momente erzeugen Querkriéfte positive Normalkréfte
an der gestrichelten Zone Zug erzeugen Zugspannungen
Knotennummern, Lagerangaben, Gelenke und Staborientierungen
0 i ¢ ? H ? i
| 2
o- waiig ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, 23’ o
I \ I I \ \ I
0 1 2 3 4 5 6

Knotenkoordinaten und Lagerangaben

Knoten X VA Cf-X Ccf-Z Cm-Y Bezeichnung
- m MN/m MN/m MNm/ - -
1 0.000 0.000 1.00 fest -
2 6.000 0.000 - fest -
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.2
Projekt: 19753 #£NISI o
Bauteil: Gurt (6m) Ebene Stab?ragwerke ;e
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec
Systembeschreibung
Stabnummern und -dicken
0 i ¢ ? 1 ? i
o {1 o
i \ \ \ \ \ \ I
0 1 2 3 4 5 6

Momentengelenke: Tinks . Ir‘echtsDI ICbe1ds.

Stabverzeichnis

Die Ausmitten verstehen sich als Abstinde von den Knoten und legen fest, welcher Bereich des Stabes bemessen bzw. nachgewiesen werden soll. Ausmitten
diirfen nicht mit starren Exzentrizititen verwechselt werden. In der Spalte Druckausfall ist der prozentuale Ausnutzungsgrad fiir eine aufnehmbare Druckkraft
angegeben. Ein Strich (-) zeigt an, dass fiir den Stab kein Druckausfall vorgesehen ist. In der Spalte Bettung ist die Bettungskonstante Cb fiir die elastisch
gebetteten Trager angegeben. Ein Stern (*) zeigt den Ausfall der Bettungsfedern bei Zug an. bu ist die Aufstandsbreite des Querschnittes zur Ermittlung der
Sohlpressungen. Beachte: Angaben zu Zugfeder- und Druckstabausfall sind nur im Falle einer nichtlinearen Berechnung relevant.

Stab Knoten Lange Gelenke | Ausmitten am Druck- Bettung bu Bezeichnung
Anfang Ende Anfang Ende | ausfall
- - - - - m m % kN/m?3 m -
1 1 2 6.000 - 0.000 0.000 - - -

Stahlstdbe aus normierten Profilen

um Achse
1 | $355 (St52) | HE400B y

Stab ‘ Material ‘ Profilbezeichnung Biegung

elastische Kennwerte der Stabe

Die hier aufgelisteten Kennwerte sind die Eingangsparameter fiir die lineare Berechnung. Die Querschnittswerte wurden entweder direkt
vorgegeben, aus den typisierten Querschnittsangaben (entspr. der vorangegangenen Tabellen) berechnet, der pcae-Profildatei entnommen
oder aus dem Querschnittswerteprogramm 4H-QUER importiert. Bei gevouteten Querschnitten weist die Zeile (A) die Werte am Stabanfang
und die Zeile (E) die Werte am Stabende aus. Der E-Modul von Stahl wurde ggfls. mit yM,Emod reduziert.

Stab Material E-Modul A I Wo Wu Quelle
- - MN/m2 cmé cm4 cm3 cm3 -
1 ‘5355 (Sth52) ‘ 210000 ‘ 198.0 57680.0 2884.0 2884.0 ‘aus Profildatei
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.2
Projekt: 19753 #ANISI .
Bauteil: Gur‘t (6m) Ebene &abFragwerke 26
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Lastbilder in Lastfall 1: 46,52 kN/m (Anl. 3.3)

STRUKTUR DER BELASTUNG

Beschreibung der Belastungsstruktur

Auf der linken Seite sind die Beziehungen der Einwirkungen, Lastfallordner und Lastfalle zueinander in einer Baumstruktur dargestellt. Auf der
rechten Seite sind die liberlagerungsspezifischen Eigenschaften den links stehenden Objekten zugeordnet angegeben. Ein Lastfallordner entspricht
Uberlagerungstechnisch einer Extremierung der in ihm definierten Objekte und kann seinerseits wiederum additiv oder alternativ iiberlagert werden.

verwendete Symbole: @ﬂ Einwirkung ﬁ Lastfallordner GH Lastfall [fH Imperfektionsfalle

@ﬂ 1: standige Lasten standige Lasten
LGH 1: 46,52 kN/m (Anl. 3.3) additiv

@ﬂ 2: veranderliche Lasten veranderliche Nutzlasten in Wohn-, Biroraumen
LGH 2: 25,87 kN/m (Anl. 3.3) additiv

@ﬂ 3G veranderliche Nutzlasten in Wohn-, Biroraumen
Lf]l| 3: 46,42 KN/mx 14 m/2 additiv

@ﬂ 4:Q veranderliche Nutzlasten in Wohn-, Biroraumen
L{]) 425,87 kN/m x 14m / 2 additiv

@ﬂ 5: Lastf. Temp. (Anl.4.2.2) veranderliche Nutzlasten in Wohn-, Biroraumen
Lf]l| 5: 1497 kN x 0,25 m additiv

@ﬂ 6: neue Einwirkung veranderliche Nutzlasten in Wohn-, Biroraumen

(C/ Imperfektionstalle
ng 1. neue Imperfektion

LASTBILDER IN LASTFALL 1: 46,52 KN/M (ANL. 3.3)

belastete Objekte in Lastfall 1

YL IY YO T Y I Y I T YTy ey

G
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.2
Projekt: 19753 #ANISI .
Bauteil: Gur‘t (6m) Ebene &abFragwerke e4|-e
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Lastbilder in Lastfall 2: 25,87 kN/m (Anl. 3.3)

Erlauterung der Lastbildtypen und Lastrichtungen

<:> qJa

Lastrichtung G

@ ge qa @ qa @ Qe
! 1 Lo ] L 1 !
Ogim Sl IR _me

Lladt—3—ted Lal—q—tel Lalt J—Llel Lal—1—ted

<:> qJa ‘ID qJa

Il a— 1+ et lLagl 1 lel

Lastrichtung S

Die Lastordinaten
werden mit dem
Faktor cos a
reduziert.

Lastrichtung W

Streckenlasten in Lastfall 1

Stab | Typ qa Je a 1 e
- - kN/m kN/m m m m
1| 16|  46.520 -] - 6.000 -

LASTBILDER IN LASTFALL 2: 25,87 KN/M (ANL. 3.3)

belastete Objekte in Lastfall 2

YL IY YO T Y I Y I T YTy ey

o i
Streckenlasten in Lastfall 2
(vgl. Erlauterungsskizze Seite 4)
Stab | Typ qa Je a 1 e
- - kN/m kN/m m m m
1| 16| 25.870 -] - 6.000 -
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.2
Projekt: 19753 #ANISI .
Bauteil: Gur‘t (6m) Ebene &abFragwerke 26
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Lastbilder in Lastfall 4. 25,87 kN/m x 14m /2

LASTBILDER IN LASTFALL 3: 46,42 KN/M X 14 M / 2

belastete Objekte in Lastfall 3

»ip

Punktlasten in Lastfall 3

Punkt | Syst. Px Pz My
- - kN kN kNm
2 | X-Y-Z | -325.640 0.000 21.710
1]X-Y-Z 325.640 0.000 -21.710

LASTBILDER IN LASTFALL 4: 25,87 KN/M X 14M / 2

belastete Objekte in Lastfall 4

»ip

Punktlasten in Lastfall 4

Punkt | Syst. Px Pz My
- - kN kN kNm
2| X-Y-Z | -181.090 0.000 12.070
1]X-Y-Z 181.090 0.000 -12.070
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.2
Projekt: 19753 #ANISI .
Bauteil: Gur‘t (6m) Ebene &abFragwerke ze
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Lastbilder in Imperfektionsfolie 1: neue Imperfektion

LASTBILDER IN LASTFALL 5: 1497 KN X 0,25 M

belastete Objekte in Lastfall 5

»ip

Punktlasten in Lastfall 5

Punkt | Syst. Px Pz My
- - kN kN kNm
2 | X-Y-Z | -375.300 0.000 25.020
1]X-Y-Z 375.300 0.000 -25.020

LASTBILDER IN IMPERFEKTIONSFOLIE 1: NEUE IMPERFEKTION

Imperfektionsfolie 1

Die Imperfektionen werden aus einer Eigenwertberechnung ermittelt

Parameter Wert
Stabnummer des Stabes, von dem die bezogene Ausmitte ermittelt wird 1
ausgewdhlte Eigenform 1
zusdtzliche Ausmitte fir die Knickfigur in Metern 0.00
Kriechzahl fiir die Dauerlast 2.50

Lastkollektiv, das die Knicklast reprasentiert
Lastfall ‘ Faktor Lastfall ‘ Faktor

1 1.000 4 1.000
2 1.000 5 1.000
3 1.000
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BV: B44 Ortsumgehung Dornheim

Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.1.2
Projekt: 19753 #ANISI .
Bauteil: Gur‘t (6m) Ebene &abFragwerke e7|e
Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Beschreibung der geforderten Nachweise

BESCHREIBUNG DER GEFORDERTEN NACHWEISE

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach Eurocode bedeuten:

Ydom Kombinationsbeiwert fiir eine filihrende Verkehrslasteinwirkung (Leiteinwirkung)
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine nichtfiihrende Verkehrslasteinwirkung (Begleiteinwirkung)
Ysup Teilsicherheitsbeiwert fir ungiinstig wirkende Laststellungen

Yint Teilsicherheitsbeiwert fir giinstig wirkende Laststellungen

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach DIN 18800 bedeuten:

Pdom Kombinationsbeiwert fiir eine Hauptkombination
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine Nebenkombination

Uberlagerungsregeln Briickenbau und DIN 1055-100 verhalten sich wie Eurocode.
Bei nichtlinearer Berechnung bleiben Extremalbildungsvorschriften unbericksichtigt

Werden nachfolgend Nachweise nach Eurocode aufgefiihrt, so gilt:
Der nationale Anhang "Deutschland" wird bericksichtigt.

Nachweis 1: Bemessung

EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.):; Tragfahigkeit nach DIN EN 1993

Nachweisoptionen zum Nachweis 1:

D Querschnittsnachweis nicht fiihren
D Knicknachweis nicht filhren

Lastkollektive zum Nachweis 1
Faktorisierung der Lastfélle. Negative Lastfallnummern beziehen sich auf Imperfektionen

K |1 2 3 4 5 |-1
1 |1.35 1.50 1.50 1.50 1.50 | 1.00

Stabverzeichnis zum Nachweis 1:

Der Nachweistyp steuert, ob die Querschnittsausnutzung iiber die SchnittgréBen-Interaktion (plastisch) oder liber die Grenzspannungen
(elastisch) ermittelt wird. Die c/t-Spalte legt fest, ob der grenz (c/t) - Nachweis gefiihrt werden soll. Wird der Knicknachweis
(vereinfacht nach dem Ersatzstabverfahren) gefiihrt, so werden die Parameter zur Ermittlung der Knicklange p s angegeben.

Stab

‘Nachweistyp ‘ c/t ‘Knicken 1 zur Ebene
1 ‘ elastisch ‘ Jja ‘Kein Nachweis
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Nationale Anhange zu den Eurocodes

VORSCHRIFTEN

DIN EN 1990, Eurocode 0: Grundlagen der Tragwerksplanung;
Deutsche Fassung EN 1990:2002 + A1:2005 + A1:2005/AC:2010, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1990/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1990, Ausgabe Dezember 2010

DIN EN 1993-1-1, Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten -
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln filr den Hochbau;
Deutsche Fassung EN 1993-1-1:2005 + AC:2009, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1993-1-1/Al, Ergédnzungen zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe Juli 2014
DIN EN 1993-1-1/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe September 2017

NATIONALE ANHANGE ZU DEN EUROCODES

Lastfaktoren (Hochbau) des nationalen Anhangs

Deutschland

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen

der standigen und voriibergehenden Bemessungssituation

Einwirkungsart | yFsup | yFinf
stdndige Lasten 1.35 | 1.00
veranderliche Lasten 1.50 | 0.00
Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.35 | 0.00
Zwang 1.00 | 0.00
Vorspannung 1.00 | 1.00
Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen

der Erdbebenbemessungssituation

Einwirkungsart YFsup | YFinf
standige Lasten 1.00 | 1.00
veranderliche Lasten 1.00 | 0.00
Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00
Zwang 1.00 | 0.00
Vorspannung 1.00 | 1.00
Erdbeben 1.00 | 1.00

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der auBergewdhnlichen Bemessungssituation

Einwirkungsart YFsup | YFinf
standige Lasten 1.00 | 1.00
veranderliche Lasten 1.00 | 0.00
Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00
Zwang 1.00 | 0.00
Vorspannung 1.00 | 1.00
auBergewdhnliche Einwirkungen 1.00 | 1.00
Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen

der Gebrauchstauglichkeits- und Ermiidungsnachweise

Einwirkungsart | yFsup | yFinf
standige Lasten 1.00 | 1.00
veranderliche Lasten 1.00 | 0.00
Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00
Zwang 1.00 | 0.00
Vorspannung 1.00 | 1.00
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Bemessung Version - 2/2016 KN, m, sec

Nachweis 1: Zusammenfassung

Kombinationsbeiwerte
Die Werte in der W2E-Spalte sind die ‘W2-Werte fiir die Erdbebenbemessungssituation
Einwirkung Kategorie | Yo 1 Y2 Y2
Wohn-, Biroraume A, B 0.70 [ 0.50 | 0.30 0.30
Versammlungs-, Verkaufsrdume C, D 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60
Lagerrdume E 1.00 10.90 | 0.80 0.80
Fahrzeuge bis 30 kN F 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60
Fahrzeuge bis 160 kN G 0.70 | 0.50 | 0.30 0.30
Dacher H 0.00 | 0.00 | 0.00 0.00
Schnee/Eis bis 1000 m G.NN 0.50 | 0.20 | 0.00 0.50
Schnee/Eis tber 1000 m .NN 0.70 | 0.50 | 0.20 0.50
Wind 0.60 | 0.20 | 0.00 0.00
Temperatur 0.60 | 0.50 | 0.00 0.00
Baugrundsetzungen 1.00 | 1.00 | 1.00 1.00
sonstige Einwirkungen 0.80 | 0.70 | 0.50 0.50

Anmerkung: Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten, Zwang sowie Baugrundsetzungen, sonstige Einwirkungen
sind nicht Teil der EN 1990 (Eurocode).

Ausgewahlte Bemessungsparameter des nationalen Anhangs

Deutschland

DIN EN 1993-1-1 (EC 3)

Kapitel Wert Bedeutung

6.1(1) standige/voriiberg. Situation | Teilsicherheitsbeiwerte fir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.10 Stabilitédtsversagen
auBergewdhnliche Situation Teilsicherheitsbeiwerte fiir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.00 Stabilitédtsversagen

NACHWEIS 1: ZUSAMMENFASSUNG

extremale Lagerreaktionen der Knoten fach)

Knonr Typ APx AP AM Knonr Typ APx AP AM
- kN kN kNm - kN kN kNm
1 Min -0.00 -304.82 -0.00 Max 0.00 -304.82 0.00
Max -0.00 -304.82 -0.00 Minimum -0.00 -304.82 -0.00
2 Min 0.00 -304.82 0.00 Max imum 0.00 -304.82 0.00
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Zusammenfassung
Normalkraft N Querkraft Q Moment M

Min/Max: -1320.90/-1319.25 kN

Min/Max: -329.94/329.94 kN

Min/Max: 88.20/603.96 kNm

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII ,,
T TP
extremale SchnittgréBen
Knonr s |Typ N M Knonr Typ N Q
- kN kN kNm - kN kN kNm
| Stab 1 \ 3.60|Min| -1320.90 -76.03 577.78
1 0.00[Min| -1319.25 329.94  88.20 Max| -1320.90 -76.03 577.78
Max| -1319.25 329.94  88.20 4.20 Min| -1320.74 -140.59 512.78
1.80|Min| -1320.74 140.59 512.78 Max| -1320.74 -140.59 512.78
Max| -1320.74 140.59 512.78 2 6.00|Min| -1319.25 -329.94  88.20
2.40|Min| -1320.90  76.03 577.78 Max| -1319.25 -329.94  88.20
Max| -1320.90  76.03 577.78 Min imum -1320.90 -329.94  88.20
3.00|Min| -1320.69  11.18 603.96 Max imum -1319.25 329.94 603.96
Max| -1320.69  11.18 603.96
max. Ausnutzung U
Max: 0.856
maximale Ausnutzung
Knonr S U Knonr S U
. mn . . mn .
| Stab 1 \ 4.20 0.759
1 0.00] 0.434 2 6.00] 0.434
1.80] 0.759 Minimum 0.434
3.00] 0.856 Max imum 0.856
ZUSAMMENFASSUNG

max. Ausnutzung U

Max: 0.856
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ausgewahlte Grafiken/Tabellen

0.759
0.434
0.434

0.856

S

Knonr

4.20
6.00

0.434
0.759
0.856

Minimum
Max imum

maximale Ausnutzung

S

Knonr

| Stab 1

0.00
1.80
3.00

AUSGEWAHLTE GRAFIKEN/TABELLEN

Nachweis 1 [Bemessung]: Lastkollektiv 1: Lastkollektiv 1

Grenzlinien U

0.0 0.5 1.0 1.5 2.0 2.5 3.0 3.5 4.0 4.5 5.0 5.5 6.0 6.5

-0.5

G'0- 0°0 G0

Sh

0.0 0.5 1.0 1.5 2.0 2.5 3.0 3.5 4.0 4.5 5.0 5.5 6.0 6.5

-0.5

-0.5 0.0 0.5

Grenzlinien U, Ausnutzung: Faktor: 0.526

Max: U:0.856

fran9604946
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" 1 Version 2/2016
Lastfall "Temperatur kN, m, sec
Systembeschreibung
SYSTEMBESCHREIBUNG
Statische Berechnung eines 2D-Rahmens
Koordinatensysteme:
X x  ortsfestes
ortsfestes, globales Ebenen-
3D-Koordinatensystem Koordinatensystem
) X=X y=2) Stabkoordinatensystem
Xund Y spannen eine ( Y | 76ict stet An
horizontale Fléche auf. L . Zeigt stets vom Anrangs-
Y Z zeigt in Richtung alle Knoten und Stébe sind knoten zum Endknoten.
Z Erdmittelpunkt y in dieser Ebene definiert n zeigt stets in Richtung der
gestrichelten Zone.
Belastungen:
Linienlasten Temperaturlasten Knotenlasten
to
2 ) TN Pz |2
i};;enlasten vom L—i;;/jenlasten vom L v tu Px/r /) My ((Py)
TypGund S Typ W . n N in Klammern:
zeigen stets in zeigen stets in » . . (Vx) Y
y=Z-Richtung n-Richtung positiv bei Erwarmung Zwangs-
Z verformungen
Schnittgréfen:
— —f ——
positive Momente erzeugen Querkriéfte positive Normalkréfte
an der gestrichelten Zone Zug erzeugen Zugspannungen
Knotennummern, Lagerangaben, Gelenke und Staborientierungen
0 i ¢ ? 1 i i
,

Knotenkoordinaten und Lagerangaben

Knoten X VA Cf-X Ccf-Z Cm-Y Bezeichnung
- m MN/m MN/m MNm/ - -
1 0.000 0.000 fest fest -
2 6.000 0.000 fest fest -
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Systembeschreibung
Stabnummern und -dicken
9 i G ? 1 i il
o {1 o
i I I I I I I I
0 1 2 3 4 5 6

Momentengelenke: Tinks . Ir‘echtsDI ICbe1ds.

Stabverzeichnis

Die Ausmitten verstehen sich als Abstinde von den Knoten und legen fest, welcher Bereich des Stabes bemessen bzw. nachgewiesen werden soll. Ausmitten
diirfen nicht mit starren Exzentrizititen verwechselt werden. In der Spalte Druckausfall ist der prozentuale Ausnutzungsgrad fiir eine aufnehmbare Druckkraft
angegeben. Ein Strich (-) zeigt an, dass fiir den Stab kein Druckausfall vorgesehen ist. In der Spalte Bettung ist die Bettungskonstante Cb fiir die elastisch
gebetteten Trager angegeben. Ein Stern (*) zeigt den Ausfall der Bettungsfedern bei Zug an. bu ist die Aufstandsbreite des Querschnittes zur Ermittlung der
Sohlpressungen. Beachte: Angaben zu Zugfeder- und Druckstabausfall sind nur im Falle einer nichtlinearen Berechnung relevant.

Stab Knoten Lange Gelenke | Ausmitten am Druck- Bettung bu Bezeichnung
Anfang Ende Anfang Ende | ausfall
- - - - - m m % kN/m?3 m -
1 1 2 6.000 - 0.000 0.000 - - -

Stahlstdbe aus normierten Profilen

um Achse
1 | $355 (St52) | HE400B y

Stab ‘ Material ‘ Profilbezeichnung Biegung

elastische Kennwerte der Stabe

Die hier aufgelisteten Kennwerte sind die Eingangsparameter fiir die lineare Berechnung. Die Querschnittswerte wurden entweder direkt
vorgegeben, aus den typisierten Querschnittsangaben (entspr. der vorangegangenen Tabellen) berechnet, der pcae-Profildatei entnommen
oder aus dem Querschnittswerteprogramm 4H-QUER importiert. Bei gevouteten Querschnitten weist die Zeile (A) die Werte am Stabanfang
und die Zeile (E) die Werte am Stabende aus. Der E-Modul von Stahl wurde ggfls. mit yM,Emod reduziert.

Stab Material E-Modul A I Wo Wu Quelle
- - MN/m2 cmé cm4 cm3 cm3 -
1 ‘5355 (Sth52) ‘ 210000 ‘ 198.0 57680.0 2884.0 2884.0 ‘aus Profildatei
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Lastfall "Temperatur" Version - 2/2016 KN, m, sec

Beschreibung der geforderten Nachweise

STRUKTUR DER BELASTUNG

Beschreibung der Belastungsstruktur

Auf der linken Seite sind die Beziehungen der Einwirkungen, Lastfallordner und Lastfalle zueinander in einer Baumstruktur dargestellt. Auf der
rechten Seite sind die liberlagerungsspezifischen Eigenschaften den links stehenden Objekten zugeordnet angegeben. Ein Lastfallordner entspricht
Uberlagerungstechnisch einer Extremierung der in ihm definierten Objekte und kann seinerseits wiederum additiv oder alternativ iiberlagert werden.

verwendete Symbole: @ﬂ Einwirkung ﬁ Lastfallordner GH Lastfall [fH Imperfektionsfalle
@ﬂ 1: Temperaturlasten veranderliche Temperaturlasten
L£]J, 1: 30 Kelvin additiv

LASTBILDER IN LASTFALL 1: 30 KELVIN

belastete Objekte in Lastfall 1

Temperaturlasten in Lastfall 1

Stab to tu h at
- oK °K m 10-5 /K
1 ‘ 30.00 30.00 0.400 1.200

BESCHREIBUNG DER GEFORDERTEN NACHWEISE

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach Eurocode bedeuten:

Ydom Kombinationsbeiwert fiir eine filihrende Verkehrslasteinwirkung
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine nichtfiihrende Verkehrslasteinwirkung
Ysup Teilsicherheitsbeiwert fir ungiinstig wirkende Laststellungen
Yint Teilsicherheitsbeiwert fir giinstig wirkende Laststellungen

(Leiteinwirkung)
(Begleiteinwirkung)
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Lastfall "Temperatur" Version - 2/2016 KN, m, sec

Vorschriften

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach DIN 18800 bedeuten:

Pdom Kombinationsbeiwert fiir eine Hauptkombination
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine Nebenkombination

Uberlagerungsregeln Briickenbau und DIN 1055-100 verhalten sich wie Eurocode.
Bei nichtlinearer Berechnung bleiben Extremalbildungsvorschriften unbericksichtigt

Werden nachfolgend Nachweise nach Eurocode aufgefiihrt, so gilt:
Der nationale Anhang "Deutschland" wird bericksichtigt.

Nachweis 1: EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.)

EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.):; Tragfahigkeit nach DIN EN 1993

Nachweisoptionen zum Nachweis 1:

D Querschnittsnachweis nicht fiihren
D Knicknachweis nicht filhren

Lastkollektive zum Nachweis 1
Faktorisierung der Lastfélle. Negative Lastfallnummern beziehen sich auf Imperfektionen

LK 1
1 ]1.00

Stabverzeichnis zum Nachweis 1:

Der Nachweistyp steuert, ob die Querschnittsausnutzung iiber die SchnittgréBen-Interaktion (plastisch) oder liber die Grenzspannungen
(elastisch) ermittelt wird. Die c/t-Spalte legt fest, ob der grenz (c/t) - Nachweis gefiihrt werden soll. Wird der Knicknachweis
(vereinfacht nach dem Ersatzstabverfahren) gefiihrt, so werden die Parameter zur Ermittlung der Knicklange p s angegeben.

Stab ‘Nachweistyp ‘ c/t ‘Knicken 1 zur Ebene
1 ‘ elastisch ‘ Jja ‘Kein Nachweis
VORSCHRIFTEN

DIN EN 1990, Eurocode 0: Grundlagen der Tragwerksplanung;
Deutsche Fassung EN 1990:2002 + A1:2005 + A1:2005/AC:2010, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1990/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1990, Ausgabe Dezember 2010

DIN EN 1993-1-1, Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten -
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln filr den Hochbau;
Deutsche Fassung EN 1993-1-1:2005 + AC:2009, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1993-1-1/Al, Ergédnzungen zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe Juli 2014
DIN EN 1993-1-1/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe September 2017
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Nationale Anhange zu den Eurocodes

NATIONALE ANHANGE ZU DEN EUROCODES

Lastfaktoren (Hochbau) des nationalen Anhangs

Deutschland

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der standigen und voriibergehenden Bemessungssituation

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der auBergewdhnlichen Bemessungssituation

Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf Einwirkungsart YFsup | YFinf
stdndige Lasten 1.35 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00
veranderliche Lasten 1.50 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00
Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.35 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00
/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00
Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00
auBergewdhnliche Einwirkungen 1.00 | 1.00
Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der Erdbebenbemessungssituation der Gebrauchstauglichkeits- und Ermiidungsnachweise
Einwirkungsart YFsup | YFinf Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf
standige Lasten 1.00 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00
veranderliche Lasten 1.00 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00
Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00
/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00
Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00
Erdbeben 1.00 | 1.00
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Lastfall "Temperatur" Version - 212016 KN, m, sec

Nachweis 1: Zusammenfassung

Kombinationsbeiwerte
Die Werte in der W2E-Spalte sind die ‘W2-Werte fiir die Erdbebenbemessungssituation
Einwirkung Kategorie | Yo 1 Y2 Y2
Wohn-, Biroraume A, B 0.70 [ 0.50 | 0.30 0.30
Versammlungs-, Verkaufsrdume C, D 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60
Lagerrdume E 1.00 10.90 | 0.80 0.80
Fahrzeuge bis 30 kN F 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60
Fahrzeuge bis 160 kN G 0.70 | 0.50 | 0.30 0.30
Dacher H 0.00 | 0.00 | 0.00 0.00
Schnee/Eis bis 1000 m G.NN 0.50 | 0.20 | 0.00 0.50
Schnee/Eis tber 1000 m .NN 0.70 | 0.50 | 0.20 0.50
Wind 0.60 | 0.20 | 0.00 0.00
Temperatur 0.60 | 0.50 | 0.00 0.00
Baugrundsetzungen 1.00 | 1.00 | 1.00 1.00
sonstige Einwirkungen 0.80 | 0.70 | 0.50 0.50

Anmerkung: Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten, Zwang sowie Baugrundsetzungen, sonstige Einwirkungen
sind nicht Teil der EN 1990 (Eurocode).

Ausgewahlte Bemessungsparameter des nationalen Anhangs

Deutschland

DIN EN 1993-1-1 (EC 3)

Kapitel Wert Bedeutung

6.1(1) standige/voriiberg. Situation | Teilsicherheitsbeiwerte fir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.10 Stabilitédtsversagen
auBergewdhnliche Situation Teilsicherheitsbeiwerte fiir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.00 Stabilitédtsversagen

NACHWEIS 1: ZUSAMMENFASSUNG

extremale Lagerreaktionen der Knoten fach)

Knonr Typ APx AP AM Knonr Typ APx AP AM
- kN kN kNm - kN kN kNm
1 Min 1496.88 0.00 0.00 Max| -1496.88 0.00 0.00
Max| 1496.88 0.00 0.00 Minimum| -1496.88 0.00 0.00
2 Min| -1496.88 0.00 0.00 Maximum| 1496.88 0.00 0.00
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Bemessung der Aussteifung

Anlage: 4.2.2
Projekt: 19753 #NISI Seit
Bauteil: Steife Ebene Stab?ragwerke e7|e
Lastfall "Temperatur" Version - 2/2016 KN, m, sec
Normalkraft N
Min/Max: -1496.88/-1496.88 kN
HMMMMMMMMMMWMMMMMMMMMMH
extremale SchnittgréBen
Knonr s |Typ N Q M Knonr s |Typ N Q M
- m kN kN kNm - m kN kN kNm
| Stab 1 \ Max| -1496.88 0.00 0.00
1 0.00|Min| -1496.88 0.00 0.00 Minimum -1496.88 0.00 0.00
Max| -1496.88 0.00 0.00 Max imum -1496.88 0.00 0.00
2 6.00 Min| -1496.88 0.00 0.00

max. Ausnutzung U
Max: 0.313

maximale Ausnutzung

Knonr s U] Knonr s U]
- m - - m
| Stab 1 \ Minimum 0.313
1 0.00, 0.313 Max imum 0.313
2 6.00] 0.313

ZUSAMMENFASSUNG

max. Ausnutzung U
Max: 0.313

maximale Ausnutzung

Knonr s U] Knonr s U]

| Stab 1 \ Minimum 0.313
1 0.00, 0.313 Max imum 0.313
2 6.00] 0.313
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Bemessung der Aussteifung
Anlage: 4.2.2

Projekt: 19753

#/-NISI

Bauteil: Steife Ebene Stab?ragwerke Se8ite
Lastfall "Temperatur" Version - 2/2016 KN, m, sec
ausgewahlte Grafiken/Tabellen
AUSGEWAHLTE GRAFIKEN/TABELLEN
Grenzlinien N
Nachweis 1 [EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.)]: Lastkollektiv 1: Teilsicherheit 1
-0‘.5 0‘.0 0‘.5 1.‘0 1.‘5 2‘.0 2‘.5 3‘.0 3‘.5 4‘.0 4‘.5 ‘ ‘ ‘ 6‘.5
S 2
o <
(=3 o
o s
o o
o s
B T T ‘ T T T T ‘ T T T T ‘ T T T T ‘ T T T T ‘ L ‘ T T T T ‘ L ‘ T T T T ‘ L ‘ T T T T ‘ L ‘ T T T T ‘ T T T T ‘ T T T T ‘ T \7
-0.5 0.0 0.5 1.0 1.5 2.0 2.5 3.0 3.5 4.0 4.5 6.5
Grenzlinien N, Normalkraft: Faktor: 3.E-4
Min/Max: N:-1497./-1497. kN
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Anlage: 4.2.3
Projekt: 19753 #£NISI o
Bauteil: Steife Ebene Stab?ragwerke e‘; €
KSNW Version 2/2016 KN, m, sec
Systembeschreibung
SYSTEMBESCHREIBUNG
Statische Berechnung eines 2D-Rahmens
Koordinatensysteme:
ortsfestes
X ortsfestes, globales X Ebenen-
3D-Koordinatensystem Koordinatensystem
) X=X y=2) Stabkoordinatensystem
Xund Y spannen eine ( Y | 76ict stet An
horizontale Fléche auf. . i zeigt stets vom Anfangs-
Y Z zeigt in Richtung alle Knoten und Stébe sind knoten zum Endknoten.
Z Erdmittelpunkt y in dieser Ebene definiert n zeigt stets in Richtung der
gestrichelten Zone.
Belastungen:
Linienlasten Temperaturlasten Knotenlasten
to
Tl o P, [(vV2)
iinienlasten vom Linienfasten vom L v tu Px/r /) My ((Py)
TypGund S TypW n N in Klammern:
zeigen stets in zeigen stets in » . . (Vx) Y
y=Z-Richtung n-Richtung positiv bei Erwarmung Zwangs-
Z verformungen
Schnittgréfen:
— —f ——
positive Momente erzeugen Querkriéfte positive Normalkréfte
an der gestrichelten Zone Zug erzeugen Zugspannungen
Knotennummern, Lagerangaben, Gelenke und Staborientierungen
0 i ¢ ? H ? i

Knotenkoordinaten und Lagerangaben

Knoten X VA Cf-X Ccf-Z Cm-Y Bezeichnung
- m MN/m MN/m MNm/ - -
1 0.000 0.000 fest fest -
2 6.000 0.000 - fest -
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Anlage: 4.2.3
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Bauteil: Steife Ebene Stablragwerke ‘;e
KSNW Version 2/2016 KN, m, sec
Systembeschreibung
Stabnummern und -dicken
9 : % : : ; ;
= >
i \ I \ I \ I \
0 1 2 3 4 5 6

Momentengelenke: Tinks . Ir‘echtsDI ICbe1ds.

Stabverzeichnis

Die Ausmitten verstehen sich als Abstinde von den Knoten und legen fest, welcher Bereich des Stabes bemessen bzw. nachgewiesen werden soll. Ausmitten
diirfen nicht mit starren Exzentrizititen verwechselt werden. In der Spalte Druckausfall ist der prozentuale Ausnutzungsgrad fiir eine aufnehmbare Druckkraft
angegeben. Ein Strich (-) zeigt an, dass fiir den Stab kein Druckausfall vorgesehen ist. In der Spalte Bettung ist die Bettungskonstante Cb fiir die elastisch
gebetteten Trager angegeben. Ein Stern (*) zeigt den Ausfall der Bettungsfedern bei Zug an. bu ist die Aufstandsbreite des Querschnittes zur Ermittlung der
Sohlpressungen. Beachte: Angaben zu Zugfeder- und Druckstabausfall sind nur im Falle einer nichtlinearen Berechnung relevant.

Stab Knoten Lange Gelenke | Ausmitten am Druck- Bettung bu Bezeichnung
Anfang Ende Anfang Ende | ausfall
- - - - - m m % kN/m?3 m -
1 1 2 6.000 - 0.000 0.000 - - -

Stahlstdbe aus normierten Profilen

um Achse
1 | S355 (St52) | R 406.4 x 10.0(w) y

Stab ‘ Material ‘ Profilbezeichnung Biegung

elastische Kennwerte der Stabe

Die hier aufgelisteten Kennwerte sind die Eingangsparameter fiir die lineare Berechnung. Die Querschnittswerte wurden entweder direkt
vorgegeben, aus den typisierten Querschnittsangaben (entspr. der vorangegangenen Tabellen) berechnet, der pcae-Profildatei entnommen
oder aus dem Querschnittswerteprogramm 4H-QUER importiert. Bei gevouteten Querschnitten weist die Zeile (A) die Werte am Stabanfang
und die Zeile (E) die Werte am Stabende aus. Der E-Modul von Stahl wurde ggfls. mit yM,Emod reduziert.

Stab Material E-Modul A I Wo Wu Quelle
- - MN/m? cm? cm4 cm3 cm3 :
1 | S355 (St52) | 210000 | 125.0  24480.0  1204.7  1204.7 |aus Profildatei
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Bauteil: Steife Ebene Stablragwerke ?Sle
KSNW Version 2/2016 KN, m, sec

Lastbilder in Lastfall 1: 325,64 kN (Anl. 4.2.1.1)

STRUKTUR DER BELASTUNG

Beschreibung der Belastungsstruktur

Auf der linken Seite sind die Beziehungen der Einwirkungen, Lastfallordner und Lastfalle zueinander in einer Baumstruktur dargestellt. Auf der
rechten Seite sind die liberlagerungsspezifischen Eigenschaften den links stehenden Objekten zugeordnet angegeben. Ein Lastfallordner entspricht
Uberlagerungstechnisch einer Extremierung der in ihm definierten Objekte und kann seinerseits wiederum additiv oder alternativ iiberlagert werden.

verwendete Symbole: @ﬂ Einwirkung ﬁ Lastfallordner GH Lastfall [fH Imperfektionsfalle
@ﬂ 1: Standige Lasten standige Lasten
LDH 1: 325,64 kN (Anl. 4.2.1.1) additiv
@ﬂ 2: Veranderliche Lasten veranderliche Temperaturlasten
LDH 2: 181,09 kN (Anl. 4.2.1.1) additiv
@ﬂ 3: Lastfall Temperatur veranderliche Temperaturlasten
LDH 3: 945kN x 0,25 (Anl.4.1.2) additiv

(C/ Imperfektionstalle
ng 1. neue Imperfektion

LASTBILDER IN LASTFALL 1: 325,64 KN (ANL. 4.2.1.1)

belastete Objekte in Lastfall 1

e - - 43

Eigengewichtslasten in Lastfall 1

Stab | Rohdichte
- kN/m3
1| 78.500

Punktlasten in Lastfall 1

Punkt | Syst. Px Pz My
- - kN kN kNm
2 | X-Y-Z | -325.640 0.000 22.060
1]X-Y-Z 0.000 0.000 -22.060
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Lastbilder in Lastfall 3: 945kN x 0,25 (Anl.4.1.2)

LASTBILDER IN LASTFALL 2: 181,09 KN (ANL. 4.2.1.1)

belastete Objekte in Lastfall 2

>

Punktlasten in Lastfall 2

Punkt | Syst. Px Pz My
- - kN kN kNm
2| X-Y-Z | -181.090 0.000 12.270
1]X-Y-Z 0.000 0.000 -12.270

LASTBILDER IN LASTFALL 3: 945KN X 0,25 (ANL.4.1.2)

belastete Objekte in Lastfall 3

>

Punktlasten in Lastfall 3

Punkt | Syst. Px Pz My
- - kN kN kNm
2 | X-Y-Z | -236.250 0.000 16.000
1]X-Y-Z 0.000 0.000 -16.000
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Beschreibung der geforderten Nachweise

LASTBILDER IN IMPERFEKTIONSFOLIE 1: NEUE IMPERFEKTION

Imperfektionsfolie 1
Die Imperfektionen werden aus einer Eigenwertberechnung ermittelt

Parameter Wert
Stabnummer des Stabes, von dem die bezogene Ausmitte ermittelt wird 1
ausgewdhlte Eigenform 1
zusdtzliche Ausmitte fir die Knickfigur in Metern 0.00
Kriechzahl fiir die Dauerlast 2.50

Lastkollektiv, das die Knicklast reprasentiert

Lastfall ‘ Faktor

1 1.000
2 1.000
3 1.000

BESCHREIBUNG DER GEFORDERTEN NACHWEISE

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach Eurocode bedeuten:

Ydom Kombinationsbeiwert fiir eine filihrende Verkehrslasteinwirkung (Leiteinwirkung)
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine nichtfiihrende Verkehrslasteinwirkung (Begleiteinwirkung)
Ysup Teilsicherheitsbeiwert fir ungiinstig wirkende Laststellungen

Yint Teilsicherheitsbeiwert fir giinstig wirkende Laststellungen

Bei Anwendung der Uberlagerungsregeln nach DIN 18800 bedeuten:

Pdom Kombinationsbeiwert fiir eine Hauptkombination
Waub Kombinationsbeiwert fiir eine Nebenkombination

Uberlagerungsregeln Briickenbau und DIN 1055-100 verhalten sich wie Eurocode.
Bei nichtlinearer Berechnung bleiben Extremalbildungsvorschriften unbericksichtigt

Werden nachfolgend Nachweise nach Eurocode aufgefiihrt, so gilt:
Der nationale Anhang "Deutschland" wird bericksichtigt.

Nachweis 1: EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.)

EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.):; Tragfahigkeit nach DIN EN 1993
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Nationale Anhange zu den Eurocodes

Nachweisoptionen zum Nachweis 1:

D Querschnittsnachweis nicht fiihren
D Knicknachweis nicht filhren

Lastkollektive zum Nachweis 1
Faktorisierung der Lastfélle. Negative Lastfallnummern beziehen sich auf Imperfektionen

K |1 2 3 |-1
1 |1.35 1.50 1.50] 1.00

Stabverzeichnis zum Nachweis 1:
Der Nachweistyp steuert, ob die Querschnittsausnutzung iiber die SchnittgréBen-Interaktion (plastisch) oder liber die Grenzspannungen
(elastisch) ermittelt wird. Die c/t-Spalte legt fest, ob der grenz (c/t) - Nachweis gefiihrt werden soll. Wird der Knicknachweis

(vereinfacht nach dem Ersatzstabverfahren) gefiihrt, so werden die Parameter zur Ermittlung der Knicklange p s angegeben.

Stab ‘Nachweistyp ‘ c/t ‘Knicken 1 zur Ebene

1 ‘ elastisch ‘ Jja ‘Kein Nachweis

VORSCHRIFTEN

DIN EN 1990, Eurocode 0: Grundlagen der Tragwerksplanung;
Deutsche Fassung EN 1990:2002 + A1:2005 + A1:2005/AC:2010, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1990/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1990, Ausgabe Dezember 2010

DIN EN 1993-1-1, Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten -
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln filr den Hochbau;
Deutsche Fassung EN 1993-1-1:2005 + AC:2009, Ausgabe Dezember 2010
DIN EN 1993-1-1/Al, Ergédnzungen zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe Juli 2014
DIN EN 1993-1-1/NA, Nationaler Anhang zur DIN EN 1993-1-1, Ausgabe September 2017

NATIONALE ANHANGE ZU DEN EUROCODES

Lastfaktoren (Hochbau) des nationalen Anhangs
Deutschland
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Ebene Stabtragwerke Se7|te
Version 2/2016
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Nationale Anhange zu den Eurocodes

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der standigen und voriibergehenden Bemessungssituation

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen
der auBergewdhnlichen Bemessungssituation

Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf Einwirkungsart YFsup | YFinf

stdndige Lasten 1.35 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00

veranderliche Lasten 1.50 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00

Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.35 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00

/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00

Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00
auBergewdhnliche Einwirkungen 1.00 | 1.00

Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen Teilsicherheitsfaktoren fiir Einwirkungen

der Erdbebenbemessungssituation der Gebrauchstauglichkeits- und Ermiidungsnachweise

Einwirkungsart YFsup | YFinf Einwirkungsart ‘YFsup‘ YFinf

standige Lasten 1.00 | 1.00 standige Lasten 1.00 | 1.00

veranderliche Lasten 1.00 | 0.00 veranderliche Lasten 1.00 | 0.00

Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00 Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten | 1.00 | 0.00

/wang 1.00 | 0.00 /wang 1.00 | 0.00

Vorspannung 1.00 | 1.00 Vorspannung 1.00 | 1.00

Erdbeben 1.00 | 1.00

Kombinationsbeiwerte

Die Werte in der W2E-Spalte sind die ‘W2-Werte fiir die Erdbebenbemessungssituation

Einwirkung Kategorie | Yo 1 Y2 Y2

Wohn-, Biroraume A, B 0.70 [ 0.50 | 0.30 0.30

Versammlungs-, Verkaufsrdume C, D 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60

Lagerrdume E 1.00 10.90 | 0.80 0.80

Fahrzeuge bis 30 kN F 0.70 | 0.70 | 0.60 0.60

Fahrzeuge bis 160 kN G 0.70 | 0.50 | 0.30 0.30

Dacher H 0.00 | 0.00 | 0.00 0.00

Schnee/Eis bis 1000 m G.NN 0.50 | 0.20 | 0.00 0.50

Schnee/Eis tber 1000 m .NN 0.70 | 0.50 | 0.20 0.50

Wind 0.60 | 0.20 | 0.00 0.00

Temperatur 0.60 | 0.50 | 0.00 0.00

Baugrundsetzungen 1.00 | 1.00 | 1.00 1.00

sonstige Einwirkungen 0.80 | 0.70 | 0.50 0.50

Anmerkung: Fliissigkeitsdruck/Maschinenlasten, Zwang sowie Baugrundsetzungen, sonstige Einwirkungen

sind nicht Teil der EN 1990 (Eurocode).
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Nachweis 1: Zusammenfassung

Ausgewahlte Bemessungsparameter des nationalen Anhangs
Deutschland

DIN EN 1993-1-1 (EC 3)

Kapitel Wert Bedeutung

6.1(1) standige/voriiberg. Situation | Teilsicherheitsbeiwerte fir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.10 Stabilitédtsversagen
auBergewdhnliche Situation Teilsicherheitsbeiwerte fiir Baustahl
YMO =1.00 Querschnittsversagen
YML =1.00 Stabilitédtsversagen

NACHWEIS 1: ZUSAMMENFASSUNG

extremale Lagerreaktionen der Knoten fach)

Knonr Typ APx AP AM Knonr Typ APx AP AM
- kN kN kNm - kN kN kNm
1 Min| 1065.62 -3.97 -0.00 Max 0.00 -3.97 0.00
Max| 1065.62 -3.97 -0.00 Minimum 0.00 -3.97 -0.00
2 Min 0.00 -3.97 0.00 Maximum| 1065.62 -3.97 0.00
Normalkraft N Querkraft Q Moment M
Min/Max: -1065.48/-1065.36 kN Min/Max: -24.98/24.98 kN Min/Max: 72.19/132.29 kNm
[ ]
[T T TR A
extremale SchnittgréBen
Knonr s |Typ N Q M Knonr s |Typ N Q
- m kN kN kNm - m kN kN kNm
| Stab 1 \ 3.00|Min| -1065.48 -14.48 132.29
1  0.00[Min| -1065.36  24.98  72.19 Max| -1065.48 -14.48 132.29
Max| -1065.36  24.98  72.19 2  6.00|Min| -1065.36 -24.98  72.19
2.40|Min| -1065.47 16.87 122.88 Max| -1065.36 -24.98  72.19
Max| -1065.47 16.87 122.88 Minimum -1065.48 -24.98  72.19
3.00|Min| -1065.48 14.48 132.29 Max imum -1065.36  24.98 132.29
Max| -1065.48 14.48 132.29

max. Ausnutzung U
Max: 0.605
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0.450
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S
0.00
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ZUSAMMENFASSUNG

maximale Ausnutzung
max. Ausnutzung U

Max: 0.605
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2.5

0.0 0.5 1.0 1.5 2.0

-0.5

-0.5 0.0 0.5

AUSGEWAHLTE GRAFIKEN/TABELLEN

Nachweis 1 [EC 3 Tragfahigkeit (Th. Il. Ord.)]: Zusammenfassung

maximale Ausnutzung

Grenzlinien U

Knonr
| Stab 1

Max: U:0.605
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